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VORWOBT. 

uicht anzunehmeD ist, dasä dio jetzt vorhandeucu kritiäi'lieu Ausgaben der Uichtuugoa 
atu der Blttteseit der «ItdeutMhen Poene, »uoh die besten dwunter nicht, fttr eile Zeit die 
einzigen bleiben werden — denn das iritrde mit dem AufhSren der dentsclien Studien gleieb- 
bedeutend lein soglauhc ioli nwht^ iMxTtlii.^sitrcs stt than« vielmehr den Dank aller Der- 
jt'ni<.'fin mir zu erwerhen, welche das v üi ] n 'Ii iiinlem nn^f^rfT WisHeiisrliaft hof^'onneno Werk 
fortsetzen werden, wenn ich das nicht unaasehnliche neue Quelleumatcrial, das sich allmählich 
in meinen Händen angesammelt bat, durch den Druck der allgemeiMen wissenschaftlichen 
Bentiteung zufUhre. 

Wat ich zunächät luor brin(,fe ist eine Kcilio von Bruchstücken grösscni und geringem 
Fmfanj^cs. die si'h zumeist theils iti Privat!)i'.sit/, tli<>IIs in Familien- und Corporations-Biblio- 
thcken befinden. Da dieseilKMi d<irt schwer zuirUn'^licli, iiii'iirlicherweisc gar dem Verluste aus- 
geset/.t sind, schien es mir auch aus diesem Grunde tunpt'chlenswertb, sie gegen alle Eventuali- 
fllten durch ihre VerilffentUehimg sicher zu stellen. 

Die nachstehend mitgetheilten Brachstflcke liefern nenes, itir die Textkritik willkommenes 
Material zu folgenden Dichtungen: 

L Zur E neide des Heinrich von Veldckcii und zwar, au«.scr einem alten Hlatte und 
der ersten genauem IScsclu'cibuug der noch uubcnützteu Eibacber Handschrift, mehrere 
Blätter eines schienen Oodeoc aus dem Anfimg des IS. Jahrhonderts. 

(MMR.) I 
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II. Zum Gregorius des Hartmann von Auo den Abdruck der früher nur unvoll- 
ständig verglichenen Salzburger Bruchstücke und der erst vor einigen Jubreu aufgetauchten, 
leider Ittekenhaften, aber «idttigen ErUner HandBchrift. 

m. Zum Wigalois desAVirnt von Grävenberg neben einem in Norwegen gefundenen 
ver'^tfiinijiolteu Doppelblatt vier schöne alte BltttteT) welche die hiesige k. k, Hofbibliotiiek 
verwahrt. 

YV. Zu Freidanka BeBcheidenheit ein der ungarischen Akademie zu Pest gehürigeä 
Blatte da«, obwohl £Hr die Tezdcritik von mmdarem Bdang, doch tpraehUdiea Interewe ge^nllhrt. 

Y. Zu der Weltehronik de« Budolf toii Ems sechs Blätter einer guten Haudschnfltf 
die ein künftiger HerauBgeber des noch angedradcten Gedichtes nicht ohne Vortheil gebrau- 
chen wird. 

VI. Zum J üugera Titurel zwei Blätter einer trefflichen, die bekannten an Altur Uber- 
ragenden Handschrift aas der fUrsdidb Starbembergiachem Bibliothek so Biedegg, die jetet 
in Efferding aufgestellt ist 

Jedem einzelnen Bruchstück ist eine kürzere oder längere Einleitung vorausgeschickt 
mit genauer Besehreibung der Bliltter. ihres Formats und Alters, und gelegentlichen Bemer- 
kungen und Fingerzeigen über Heimat, Mundart, ziuu Theil auch über deren Werth für die 
Kritik. 

Eine aweite Abtheilu^g wird ausscUiessIioh dem Wolfram von Esehenbach ge- 
widmet sein. 
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ZUR SNEIDE HEINRICHS VON YSLDESEN. 

1. 

BBaSNSBÜBeER BBUCHSTÜCK. 

Ein Pergament-Doppelblatt au8 dem 12. Jahrhundert in Quart, die Seite zu 37 Zeilen 
die YetM nnabgeoetsL Daaselbe diente einst ein«r Beehnung der 8l WolfgangB-Bradenehaft 
SU Begemibnrg als Umschlag und kam durch Herrn Stadtpfarrcr von St. Emmenun, Joieph 

Hermann Wein, in den Besitz des (Iortif,'(!ii Cpschichtsforach^rH J. R. Scluu'graf. In wessen 
Händen os sicli jetzt befindet, weiss ich nielit. Mir lioc'-t davon nur eine thcilweise, faosimile- 
orti^'e, aber sehr übel gerathene Abschrilt vor, die icli der Güte des Herrn Oberlieutenant« 
C. W. Nennumn in Ri^ensbnig yerdanke. Sie ist ohne aUes Yentfadnis nnd paläogra- 
phtMÜie Kenntnis gemacht, gestattet aber dennoch, fast Qberall das Bichtige su erkeiUMn. Ich 
gebe hier nnr die, wie es scheint vollständig abgeschriebene, zweite Seite des ersten Blaltt\s 
wieder, mit Auflösung der wenigen Abkürzungen (fast nur v, vn = und). So ah die Hand- 
schrift allem Anschein nach ist, so gewährt sie doch nur einen wenig zuverlässigen Text, der 
fheilweiie sogar an völliger Entstellung leidet 



Ii« 



20 
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( - BitariUiers Ausgabe IM, 15—118, 31.) 

AUcr sprach do men 
encas der horre 
got jjribft IQ das w wtt tat 
wand' dia barcli diu ist ^ut 
die uns fioi (V") hat hie bahert 
si ist icmer erwert 
vor sturni vnd vor tnugai 
ircli Kol iiith belaufen 
ich kume wider shicrc 
aber in tag^ oder aber nisre 



iwer keiner m1 uerzageu 

sprach der helt wise. 

ir halict giiuch spiao. 

▼ad allea dea iu dürft i«. 
30 ir rah de» sin uil g:nh. 

das iob ahiere knme 

widdcre so daz iz iu jrcfruine. 
35 vnd ich die burch erlose. 

mJa^etrosi ist bose. 

Labet alle guten trost 

ir werdet alle wol erlovt. 



sitolt sin fjewaM'n. 

ir shult ivch gehaldea 
117 redelidien vnd mit mssen 

ir shult ivch niet lazen 

alse harte aa daz gemach. 

do eneas das geaprach. 
5 der mere helt lunuii 

url^p er do nam. 

als e'reth solde tun. 

Aschaaram dnen sua. 

dciialch rr sincri mannen. 
10 viid hup sich du danncn. 

mit midieler gewarbait 

von dor burch er do rait. 

SV der tjuor aa das «tat 

in das shif er do trat: 
15 mit den sincn holden 

di mit ime uareo soldsa. 
SO Do nur der berre damieB 

mit sinon h'cbon maaneo. 

die tiuer zc bcrpc. 

si uurten bal^perge 
85 vnde sper vnde bogen 

ir 8Cgcl<^ Iii'Vii >i uf gezogen. 

der vint gio in uaste na 
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zo fler iiort was in uil 
si ruwitcu vode sturten 
30 9r lUDet di in ourten 
<laz si-s wercn ornestliaft. 
also uui'CD iie die natii 
▼nd den wideren tii«li 

ilaz muri s.iii (?) wol sii« h 
35 duz diu suqüo ze scdele wolde giin 

do «bom der edele tro}-«i 

d's herren Schues bam 

XD »palaiide geuem 

«Ida mme nu Ktet 

die tvuere diu uur -ict 
K8 in 'l'"'!' ^' a^ «T kruiiPii ilarc 

do wall IT der burtli gcwar. 
Also d'r helt luMam. 

Zi' der Kiirrh ^c^irircu qUam 
6 der sbii'iiiudo onca» 
in d'n selben eiten was. 
der kuiiich uze der liutch clii-me. 
also icb iz rctb ban ueruomoa. 
mit grosser TTrowede md mit spile. 



10 du i;(-.sah<'ti ni alli'nthftlbeO Olle 

Lutten vnd gczcliou. 

an den wisen vnd an den neiden 

In der tiiM^rc an aiiicr siten. 

da wa(gj mit hoziteu. 
16 der chunicb «nander 



Tiul in.'uiic'li 



and« 



uil ulizecli waren ai des. 
ia was ain taeh dns herviiles 
ein vreislicli ticr da irslm-h 

20 daz tct in leide« gciiucb 
der luih (?) iz hart uil erbais 
also man noch wol weis 
iz was unreine, 
in eiiiciuu liolon btcine. 

S5 was aia woiiunge nd sin hn, 
daz tyer daz liioz eiieiis. 
harte vvsto er (?) daz Isnt 
Tnd also is bereutes beuant 
der inero Lelt lussniu. 

30 uon siiue iando er da (^uam. 
. er bet manne. 



8. 

ritiii Liis iiiaciiSTücKE. 

Scflis einzeln«! Hlättcr einer Pergament- Humlschrif't. klein Folio, in Spalten zu ,").'> Zeilpii, 
ein YeriuäclitniB Grieshabers, für den ich sie im J. 1Ö56, zusaiumeu mit verschiedenen andern 
BrucbetdckeD mittelhodMleutscker Gedichte, vom Antiquar FidcÜB fiatsdi in Augsburg 
gekauft liabe. Sie dienten einer Beiha ascetiBcher Schriften kleinsten Formati (z. B. Aloe 

aninriim sed salubris Socci. Tom. XVII. Drexelii Gozoph ylaeiura Christi u. s. vr.) als Ein- 
band, und ircliörten, wie ich im Jahre IS.'jS an Ort und Stolle licrau'gcbraeht. einst ili'in 
Ivloster Adinoiit in Steiermark, von welchem sie Hiitsch mit vielen autlLrn alten, meist wen h- 
losen Büchoru käuflich erworben. Die Schrift ist sehr schön und sorgfältig und gehört jedes- 
fallfl noch in den Anfang des 13. Jahrhunderts. Die Ltiitaalen sind durchwegs roth. Die ersten 
grossgeschiieb^en Buchstaben jedes Verses stehen z\\'ischen senkrechten Linien und ^ind 
etwa" hinausgcrllckt. Leiiler haben die Wättor durch Inirbarisehes Verschneiden, <liirch 
hantigen Gebrauch, so wie durch Feuchtigkeit .«ehr gelitten, no dass .Manches, auch nach 
i\iiweiidung vuu lieagentien, thcils gar niciit mehr, theils nur unsicher zu loseu isL Das 
Unleserliche habe ich durch einfache f das Weggeschnittene durch eingeklammerte Punkte 
bezeichnet, und hier, bei den Lfiekm, wie auch sonst Qberall, die Leaarten der Eibacher Hand- 
schrift (worüber nachher das Nähere) unter dem Texte beigcfUgt Da icli diese nicht leicht 
zugängliche Han<1f'chrift gerade in Händen hatte, schien es mir am passendsten, in fücser 
Weise einem küui'tigou neuen Herausgeber Einblick in den Werth derselben zu erüffiien. Gri>s- 
sem Voxzchub aber werden ihm die Peigamenä^tter gewlthren. 
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D eheine Toveste atal 
D i t^tlteltadito er do Im! 

D az si zcgtvrme solden gan. 
D az ytas doch angettlich geUn. 
S& T vnfi tet vnrchte. 

D a2 er di sehilu'hnelite. 
Z, !• ilrtn stvnnr d.ir ti'^ib, 
D a ir vil tot heli ib. 
Wan is half nilit ein baat. 

80 ly grulic wa.i so rast. 

D ocb taten si das er gebot. 

D a v«a gelaeh ir vil tot 

A ne mazt' mi .mc zal. 

D i da sprviigen zetal. 
35 I n den 

D'qvaiii h tücl wid'e. 

8 I wrden aliueiste erslagon. 

S old' man fichiltchnehte cblagen. 

S o [iiolitc da miebel iam' ain. 

^\ )iu -i iiinlitfn nilit ^enaMn. 
13^ M it dchOijicui ditij^e. 

D' grabe vaa tief tR eng«. 

D a si ZV Jrvngen. 

D i dar in sprvngea. 
5 D i wrden dea libea anew 

W an di Trox ane 
D i ao den sinnen waren. 
T n an d«B arehkaren. 
D i aputeii ir ddeinen. 

10 sffdnen. 

V rei si »chvzzcn. 

V il vbel es die geavxaen. 
D i . . . . stvniK* •^ii'D^'en. 
\V an bi den tot cnphicngon. 

16 Do ir ao vil da tot goladi. 

V Fl iz Ivrii'' ffOsach. 
D az ir Ivtzel genas. 

y n der aebade grte waa. 



1. 

(= Ettoiüller 175, 25—160, 2.) 

25 A ae grose «rbdit. 

D iehe er dar-Tiabe riit. 
£ r wart ein TnTro man. 

Ii cli-ogCD bot in &iii wan. 
SO Wan d* berch-waa ao getan. 

S II vcstf vti ^0 -wcrliaft. 

1) C8 er bete gcdalit. 

D es cbvnde aibt geacbeben. 

I) I II licri'li ht-w. wo] beadicn. 
30 D' troy^'re J^ncas. 

D aa er tU Veate was. 
' D a «r in het beraogen. 

S tTrme vn niangen. 

D i voi'hte er niht ein blat 

W an an dem halse an ein' atal 
137 A \» man niobte scbowpn. 

l) a lictcnti dvrcb goliowcn- 

I D tH ehrreen siten. 

E iiifn L:ra'i''ii wifcn. 
5 8 it daz BIZ bcgvndea. 

Wand als wol ebrnden. 

I z nicijit'ctc Kne.iis. 

O* Ina' grabe d' was. 

H arte wf t vn tief. 
10 E in wazzcr da zetal lief. 

D az von dem bVh zetal vids 

D az enwas bor groz. 

. . . tIos tot d' bvrsb ber abe. 

D a vor vras ein .... grab«. 
15 D' tief Tii groz waa. 

D «n bete Eaeaa. 

Ci ernni^ti rt da bovorn. 

I> az was i'vrno tU zorn. 

D . . . sieb d* wjgant 
SO D a er da niene vant 



2-'> = i". Hl 25^ 27 = , -iS ?i IW,;.'. -."1 h< lt":i ». 
:ni »aiul' der. .11 vii»t »rcrch, 33 de« enmarht« oiet 

c>-«chcii. 31 bvtli-r. 87 e dun Cm battfti M die w mit u 
niflt. 40 ™ Strl Ein weiri« fcd.li. 

177, 1 Abe. t hetteq de Mrehliea««. S. 4 trmf»- 

ttel.'t. 4 tirfo (fr. vn wilnn. 5 «irf li. «ic iz htKoiidcn. 
S »Jinde — por.dcn. 8 Inner = IlG. iiiricrc er. w. £. 10 le 
tnl //'/., ii> tnic E. 11 den brunn«n der nidar t 19 ent- 
Ixtr gT. 1 .1 Er Am too. U Dar rfle wa« eia aader gr. 16 Der 
ao gros ni«t «awat. ltdarlMma. IT ynwtHn», MD« 
katie ttraai gnum a. n Oaa iAa% rfh. «k, D. «r aiwM 
•awt 



31 Bin unT. tt er bat. 33 tie da ze»t. woldcn. 34 aa- 
^«Hirhc. 36 Altata. 37 lo dem» §t. tr. 9S lolt. 
30 umyrtteltl. 'J'.l D.ir iinimn cnh«If iz nlet. .W vi) vnst. 
3t <io«h nOE. ali> er E. 31. 33 tUoUuag = UOE. Von dA 
lag er vele tut E. 33 an acht« — xale. 84 to berge vä le tale. 
35 BBH, Tü in dea graben nidar. M er 4. 1. iabeade 
Widder. 87 B9. S. JK. M* werde« abnetulff tial. M ««He 

man utuino s. ^9 weiifr». 40. Wjind* »io oiuii. iiicl. 

178, 1 In. iiii'kcincii din^n. 2 Die (trabe. 3 Da nie 2ii 
drunjrcn. 4 du in. 5 .Sii> w. 6 wand». 7 vf il( n r. 8 V'ffe 
d. erkeien. 9 Sie enepareten Ir nieelielnen. 10 8io qa«leten 
aUadtat 11 FMiKehe rfe aeAiMa. M ^la M Die 
da ae Bl. g^ngaa. 14 Waade eia d. dal» iM^it. 1« M u Ut. 
Do ir da vil t. lag. UTadla. MilB«iiala. 
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M U vil obigen eren. 
SO H itt er li dattneit olievaB. 
D M wart «r do z«rate. 

I s was idoch ze spat«. 

D aa er ain £ nibt was bedabt 
W an ai mMB Tnialhaft. 
26 D i da waren erslRjron 

S ie moUte niman dun getragen. 
8 t bdibea alle Tmbegnben. 
S iv azon chran vn di n^MB» 
W Iwen vü gyrc 

V B Ttl ander tyre. 

S iv och ezzen wolden. 
30 S i beten sere v'golden. 
D «n aOer erstell stfim. 
8 i mästen maaigWl T^im. 

II it vlei«c!io vn mit \MXa. 
D o wart im de^ zemf te. 

85 T vrno daz er dannen rMU 
E r hiMc iiilrdd arbfiit. 

V n liCte vil v'l6in. 

D as was Im IMt tB strn. 
]Do Trrn' wolde dnnncn 

V ano mit aineo mannen. 
11t H In leberb'gen. 

V fi «i di hahpgen. 

S vmcliche bet«n ..... 
D 0 gesach er sehef stan. 
6 I n d' tirer da nidV. 

V il harte man da wid'e. 
M il zorulichen dingen. 

D az iiwer hies er bringen. 1* 

D ax «t.nd wa? da niht hoch. 
lU K r «chvf daz man div sehet)' z<H:h. 

V s dem wan' sf dem lande. 
D az man sie elliv firandc. 

i> o »pracli d' bcrre Tvrnv«. 
H eten ai dorf M*. 
15 I nd' in discm riebe. 
O iv Wolde ich w«rlicbe. 



19 Zo vil irijjniiji r «. 20 er hic». 22 — /;. 83 D. e« 
.0. niet. 34 ^Vaniic. 35 d« Isgin irsl. 26 daonen tr. S7 bli- 
ucn anbcgr. 28 An ilrm bcrg« TD in di gnban. Dil Mint 

fplgmtim V«rM /«Um M JBitm/Ultr. 81a asaa lahaaa tS gyn. 
yafM. vatetTre. M Dt« ila «. «. M «fl b. t» UUs. 

34 eiue de« zn uukIi-. vil gtoz a. 37 I. da tril T. S6 W. 

deine herren «. ;t'J JUalt. u>lde, 40 varen. 

179, 1 II. zo herliürgc. 2 baliberg«. 3 S. hiiUcn tz 
ptan. 4 leil. 6 tybre deniider. 6 reit bl dar wtdcr. $ I9r 
karlMrafn. » Dw siad •mm d* aUl h. tOsaM— die 
mU. 11 Ti«B wasssN aa laiid'. IS VI das at.ato wbnad'. 
IftaAMlM*. Idodlth. ISli|a»inaiiiM»L 



V ernsten mit fiwnii 

I nwirtvfltiTre. 

D pn schalchcn des «i haut )>edabt. 
20 D aa ai mit ach offen bi d' nabt. 

H innen entrbnen wolden. 

E ncf holden. 

A la ir herre gat ftaj getan. 

D* vngetriwe Troyan. 
86 D iv vart hi in vnd'nomcn. 

S i mvgen hinnen niht chomen. 

L ebcndicb vn vngevangen. 

8 i werdent alle erhangen. 

O (]' ppiriirfer! so! ich l«>ben. 
80 I ch vril in den Ion geben. 
D en ai babent bivte. 

V crdinet vmb vns' livte. 
D o Tvrn« d' wigant. 

D iv sehelTbete v'braat 
85 D' lieh chvne vn gemcit. 

V n er hin •wid' 

Z c 

D o gesach er 

M anich gecelt 

V fi manige 

IM A Uent 

H m 

i. 

(-BtlllflllwrM,21— m^t.) 

itt A Is grte chnehte. 2* 
D 0 grlden s! in rehre. 
D c.'« in schvldicii waren. 

II it blicholben nueren. 
25 8 ! sparten ir debeinen. 

M it tTozon lax steinen. 
Q Veltens ane zai. 
D i den graben bin «etal. 
T ot Tielen de nld'e. 



IT Ttrfcrtnnrn. 18 wirdit. 1» achelken — betten g. 
21 T«ren w. J'-' rni-itnis h. 23 Ali <"r Ii. h»t j;. i.') i-ri vn- 
drliu SC >ic entnogent h. niiwat, 27 lebende noch u. 38 w«r- 
dlBt«.icb. S»Adi>g«ma(tathMlt.laUB. lOw. an. SS T«r- 
dlan UM VOM Mttu M J<mMl S4 mU M ar in Ub 
«idar mH. 97 Za «ItMiia ganlda. 88 Do «adi «r aa dem 

trald«. 39 M. (rroi grztU stan. 40 i. I fen wol gctun. 

180, I Allenüjulbrn in dorne Un.li-. Mauig lür da 
brande. 

il — £. JBl. 31*. Alte, as ea r. SS Das lie vnaoh. «. 

tibtt*eolb«BaiMH«B. M 8ia «aap. crnlak. SCMaqmUtMi 

tle Bilt ttelnen. S7 Der «aa vil fS aea tata. tt gr. alielala. 
SS WaHniten toi hin oider. 
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3U D' qram dechiio' wid'e. 

D' Bcbd was tiI gi<8s. 

H cMontliallicn man i 

B eide i( vä aid'e. 

D • rlTgwi TOrt t3 widVt. 
36 D i philo dichcr Jan d' rfigen. 

A schani' d' ivage degen. 

6 etrosto sines vat' man. 

6 rof «rbeit er gewan. 

£ r Bchvf daz si sich wertes. 

V fi den Up eraerlea. 
IM V or in viaiideB. 

S i daLten m oI zonhandeo. 

M it sperCD si sUcbea. 

D i 1u»1m u io 'ab bradMik 
5 D i arme vn di rvkke. 

D o was ob d' brvkke. 

E in b«cftida hö gcspanaen. 

D as vaa ewelf maMMD. 

B estatet tu bevolen. 
10 D i uivsen äuge»! da dolen. 

D 0 man atrnnaB bogaa. 

D a vf waren zwens man. 

Z veno ritt' gf te. 

D «n da dir 
IB A Her meiste bevollien was» 

D en getröt« Eneas. 

Wol. doerai daÜei. 

L ycva d' eine hies. 

V n d' «od* Elenor. 

90 D em h«t d' herre b«ctor. 

W appeo vn avert g«b«n. 

S i "Htfii beide geneben. 
25 1^ 1 lieben hosgonözc. 

H eten aorg« grftae. 

II elcnor vFi Lycvs. 

D i waren vf dem wichvs. 

V fi and' «» ftui^*!« m^H - 

80 O 0 nun lie tftkea began. 



30 Die enquamen nimer mer Jnr wiJdcr. M AtufU:. 
Det «101111. SS Beidentalben m. do moi. 33 aidli'. 31 widcr. 



1. y. «na t 4ni h. • tia ddi ab 4 kaln 

»ie cn lelr. S Vn a. tA rücken. 6 rber der brürlccn. 7 bcrg- 
trit ho g. 8 Der w. xwelif. 9"ff, 10 motten »njriit Ilm. 
lie «t. IS rffe. 15 aller ment lievcik'n. 16 getniwete. 
17 Hart« w. 1» cUaor. SO 4cm« halt«. 2i Waffea - g^. 
«!■■& gOMifeaa. «MWtf-i JMmh SI. M. D«Mr vi lyAe 
■Mar iMrtlelw. SS JlwMib M 6to baUta. W Kla> 
wtfku. Bf 



D 0 ir Tvm' wart gewar. 
D ea berea Itf t er vil dar. 

B i d' brvkke an eine ttat 
£ r gebot Tü bat. 
36 T remden vn holden. 

0 b si im liclfi'.'i wiilden. 

D aa er den Tvrn v' brande. 

1 das er danncn wände. 
Wold er in b.iM gevimeiL 

D o wsrt d.i bfirrrtnon. 
192 in ätvriii vil vrciüsaiu. 
D* se grosen aehaden q^am. 
D en vrcmden troya^rcn. 
D i vf dem trme wltren. 
6 S t Kten miebel net 

V ii beliben docb zeivngest tot. 
S IT svbte maoioh holt balt. 
D aa berfrid gewan man mit g«walt. 
D aa was niht vrnd'. 
10 S i machten fiwcr dar vod*. 
M ichel vn vil grQB. 
D az oIc man da in gas. 
D az vil »ero brande. 
20 D t 2 weif Wigande. 

Wieben kein dem iHndei 

O bon an einen ende, 
g ine mohten nilit dar ab kom. 
W an dir Idt' waa In benoffi. 
25 D a »i mit nid' aoldcn gan. 
D' tvm mobt nibt geatan. 
D i aole waren vlirant. 
D o viel er nid' saeeluttt 

M ichel iamcr da wa.s. 
80 W an ir neheiner genas. 
8 i Ilten groM qvile. 



O i idi geoeonen wd ehaa. 
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Sl D* «ri «S. karli Mt vate 4. «S » « JNL »0*. 
\At%. 36 Fmal M da« «le «m« L SS .«. «v wISar w. 

39 cn. 

192, S ze grosieme aeadeu. 3 frummen. 4 dö turne. 
6 teilen mk'bclo. t bl. xo iungist t 7 lücht oüch m. S Man 
g«waa den baiffcida a. f . • Daa «awa« niakaia w. 10 Mr. 
11— IS fOimt «MM «aaSffw U— lS)t ffin «f awa 
unt«. Heia« Saarn« vn rodeli. Da« ffir an die wn« floAeh. fite 
eninoehten ex n!«t leedbeii. Die balken waren «»eben. Das Ar 
vil lirohte l>ratil«. 8t geg") (lemi% 2.1 tüi-I abr eomea. 
S4 Wand' d. Irller« w. en b. 26 mit«. 26 emnochte niet be«l. 
ST De dto «öle. 28 aUeU. 29 AUatt. 30 Wand' nit kelB 
da«i«mai. SI Man. SS TS «tSrti«» alaanala. SS BU 
aa. S4«alaaaib 
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£ lenor vä Lycvs. 
D u aMh d' beire Tnn*. 
H «rt« vroUchea sn. 
L yeui «herta hin dan. 
6 ein d' borte er vloch. 
E lenor daz «wert zocli. 
D az was scliarph vn lancb. 

S Ott 

Z clion er den Up aflin. 

T vmvs holden. 

D t in «Iahen volden. 

C hiieLtlichen er sich werte. 

M it einem scbarphen awerte. 

S If eh er 'mte «taeb. 

V nz er da nid'c lach. 
' Z einigest slvcL in Tvrn'. 

D o wa» d' hclt Lycrs. 

A n den graben bin Tf eboBen. 

D a wart Oeh im sin lip benomeo. 

D az was ein iamor ril gros. 

£ in ritt* in eraeho«. 

M it einem scharphem göre. 
S in vrirnt räch er sdre. 
D o b«t d* herre l>rn*. 

E inen swager d' hiez RooTlTi» 

D' waa ein belt T'nMnen. 

V n irasgeacaaB 

\' f ein roa das harte lieC 

T> I trovwre er vil an rief. 

H arte diot vü jiclialt. 

A achani* d' helt palt 

W as vf d* bvreh ebene. 

D az was iobcne. 

E r at^nt bi einen mannen. 
I) en bo{;en hct er gespannes. 
D 0 iener aoide oberen dan. 
£ ine atrale satst er an. 
8 in zorn wati groz. 
I B den lip er in schos. 



36 Ueleoor. M gviach. S7 im. 'M kottfaa h. daae. 
atO«geR4.yMtanarflo. Mm. 

IM, laMil tOa nte Ait«rfluaiK«inra^. S&ls 
ein« lialedc wol gtiam. 4 Zweien, t TSmleei. • Dfe en d. 

7 knoehtlu l,... 8. = hl. 3S«'. M. detne güden. II) Bi».. 
II Zq iunKuC Bliig eo. 14 Ijue auch. 16 Das iamer wax v. gr. 
16 r. en durclifcDi. 17 eliiie MarpU. 18 Sine 19 AhtatM. 
katla. 80 ein awacir hiea. 14 er aae S( ipot «r i. 
M talt «7 TÜhk Sa V. em -md aa lekaae. Sl Ufa faaa 
■aUaa k. dan«. 31 & aoaife alnlM ■aiMlar ana. U lU 
(r. SA «a Moa. 
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D aa horlse er im dvrch bradi. 

D an er nimm' m« wort geaprach. 

Gvt aoeb Tbol dewcd'. 

V on dem naae riel er tot nid*. 

A l«o vaa im T*goldeii. 

D as er sitt het bea^holden. 

D o was Tvr-no vil sora. 
D az er het v'lorn. 
8 iner aweater man. 
E Ines starclTen s?vritre< her began. 
Z e d* bvrch . . . vnniinnca. 

I nd'telbeu 

D o ntvrnitle auentJu*. 
M ewp^ vn niacenüua. 

8. 

( - Ettn&llcr 2(M, 10—204, S»), 



10 



3* 



20 



25 
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( ) T'miste. 

( ) wol stachen. 

( ) schelte zebraehen. 

( ) aehiver hohe vlfgira. 

( ) div .swcrt z^gen. 

15 ( ...)t v'gazen. 

( )d< nas geaaaen. 

(... )h8an aid'e. 

( )••• 

( )ten gerareiu 

( )chten sich di Scharon. 

{ )n lK'iJ<'ti silcn. 

( jtiL'li iz an ein t>iriten. 

( )r qvä beidentbalben zv. 

{ ') .s dannocli vrv. 

( ) wrde nJtit' tach. 

( )t da tO manieb alaeh. 

( ) ■re/reben. 

( .,....) da« lebvn. 

( ) wid' 



194, 1. AI'Kid. 2. bcito \n\. 4 Eint'» stfrki'ii stiiriiM'« 
■ i I n s.'iui, 5 Zer biirg in drin enden. 6 Er wände sie 
vrinnon. lo dan eelbcn zitcn (mj. 7 Do »tärmeic an einer 
liiMi. S MaaeMhit. 

tOI, 10£iML«»*dl «Bwaderanniita^ llBetdaiteM 
tX. IS Das »t« die cell. br. ISYn die Hklacrra hebe vlaiten. 

11 Briiii' Sit- die BW. zi&|;t^ti. 15 Dez »i« ni'^t ^tn --ri;. I *» -"i 
hei<li"r ros i^. 17 vlTtr linsneu nülnr, Isj Dncli cnviei jr cmi- 
weder. 19 Af'talz. Do »it> alto betten. SO Do gemltrhlen (. 

die laan. ii von den. SS Do ging is aa da« «Ur. SS Das 1mm 
g. baMonlalhen a«. M T«4a<h was Ii d.lhik IBBtaalawonla 
mite taf. M Be wart do m. iL S7 Int|»hangcD rn gegeben. 
M Tä Vit laian raanigL B. BL W. *» Zo b«ien wider gelde. 
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80 (.......) briitem Velde. 

(.» ) mich«! gedriMch. 

( ) w^e s«8iig«n ■Icfllinah. 

•( ) viel t5 wer gesaz. 

( ) 6tB »per sebnuib. 

35 (. .) «rp Tü da sl^ch. 

(......... .)ten si gcnvch. 

( ) zalhaft 

( ) manohraft. 

< 



n% 



5 Do eherte Eaeu. 8^ 

D a iz allfM- dichiste was. 

D i vind« brach er dvrch. 

D ■ wart biflieh numkb frrcL 

V il ni anigen er gcvolde. 
10 D eo da niman saldo. 

y 0 er ir da nid* staeh. 

V nz im liin sper zebiach. 
D 0 zohe d' cbrne man. 
D M twert da« im Yvlkan. 

15 D Trch Diinne bet gaaant 

0 ax trvch «r bar «n tia' baat. 

1 t war lobeBdi geoTcL 
8 «an er da mit alyeh. 

D' im aerehtem alage qran. 
20 8 cbfr er im den Up oam. 

D' beim was nie so g^. 

N och d' iacninc hvt. 

N och d' hahpge vast. 

D' half in niht ?nib ein hast. 
25 W an er Lctc groze chraft. 

S i waren vnzalhoft. 



M Da wart an dem velde. 31 VII in. g. 32 Ix IMM 

aa Mgm aa iaaf; SS War da t. tA ««r da flMli. 94 Tft 
ym da a. »p. toatL UWwwdaitaipvtward^ MWaa- 
da daa ma da df Tadia wu msalhiA. M Waa da waa 
gm aunif«rall. St Ab den« breiten f«*ilda. 40 Da wwrdaa 

203, 1 Vri die lieliue virMroMn. S Tdrnui lies toten. 
3 Zvenzlg stunt inrrc 4 Dan eneaa der here. t> AbvU». 
kmda. 4 alUr didua 7 Waada. • VU JMt, 10 D. aie- 
iMa «anlML 11 Tltda — > dar ■. It Bia mm a. mbH aakr. 
J» klaa MiB. 14 mm nleaa. U luMa. Id fkt aa 
18 VaalfM — nlla anMr. It eoM lo tcahttoi«. tO yn 

»chlr» er cuie. 81 enwM. 22 y»prcn. 23 h*Isber|{ riin sn t. 
24 Dax er cd raookte |«l>el/en ein ti. 2ö Wander h. vil gr. 
MTIaU 

iriMnr.) 



D i vor im tot lagen. 
A Ue di das geidiaii 

n as er lolbe WAd* worhtft. 

80 8 i vivhen in dvrcii vorbto. 
D f d' bvrch phlagen. 

D o si daz gpsaheo. 

0 ai d' herre Kneai. 

M It snpistpii da wa«. 
35 V nd' sinen vianden. 

A «ebaai9 im aande^ 



M3 D' vrvmige Ljconite. 

8 i ebonwn ae dem atrite, 
E aeea vaht wol zcstatm. 
Y i den vianden aei*cbaden. 
5 D aa beacbeinde al gwoTgea. 

D i's luTfs M vil orsivgon. 

D a vaht d' hVe Eneaa. 

y B d' iTnge Pallaa. 

A lüarii lioldo i;vic. 
10 D o wart von dem blrte. 

D aa gna aliamt rot. 

D a bflleip manich )iolt tot. 

D* tont da vil tot lach. 

D^atmo werte allen den laeh. 
16 D aa er nie ende gentm. 

. . mitt' lach frr qvam. 

D o gewan Tvrn' daz beil. 

D aa er d' troyar« ein teiL 

C hfirte zeflvhtcn. 
20 D i getroste mit zvhlea. 

D' inge chvnich Palla«. 

D cm ez harte l<?it was. 
D er helt Pallas geaacb. 

E in vfl Uidm taeb. 
S6 D o er daz troynritscho her. 

O osach TÜehen an das mer. 



17 MB«. 18 Die Bnderen d.d. 1» «fllleb w«adlr. 80 D!« 
ru'ineten ime. 3t Ahtatt. i.lifrf" 32 gvinpsn. 3.1 Dm er h. 
3C cme. 37 Fdnniundirt anellir hnliiie. 38 mit heim vier 
welitc. 39 eine wol sewei'ente schare. 40 der Mne — date. 

«03, i tm E. Bt. S4*. IjeoBita. 1 «aamm ta daiaa. 
• BtaMua wal aa aiidH. 4TAwaMiitli«waweh. ftb«whal- 
aelMslagn. «kiffs— lirf. tAlMbtUda. »Da. tlDaa 
BMia da In pfm re«. IS vfl«. Ift «. ta^tmtm. It Do it 

after miltenlAgc q. : 9 Karte 20 tröste. 21 koniriR. 23 il 
tU L 23 Abtatz. herre p. 24 einen. Sa trolicbe bere. 
It ttkaa ia d. Mfa. 

t 
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10 Dr. Frana 

A Is er de» wart gew-nr. 

D o cherte er gnaUicJioii dar. 

D o li tMmd mft dem tmb, 

30 P bUm ruf»! vasto an. 
D' Trnaigtt Tä d' riebe. 



95 D w ist ein michel tvmpbcit. 3'' 
Wan daz mcr ist vil breit 
I r mvgt ivcli I Iii fe crtrencLcn- 
I r 8vlt iv^cL^ ii&z Lcdcnchen. 
6 Tter bände livle. 
I ch neweiz wm ix bedivto. 
204 D &z ir erbtften tot Tliehet. 

V B {voll seboeen dmgwi siebel 

D rrch ■vvollie 

G voDet ir den Tiftcben bM 
6 D M ai iwer vkiMli etsen 
H eldo v'me/zen 
D an den Tog^len wilden 
H itt <ls an dem gevflde 

W ar ZV ist iv daz gvt 
10 I ch .... IT wie ir baz tf t. 

I r srlt noeb mit eren. 

Z 0 iwcrm h'ren cheNo. 

£ dile Wigande. 

D* tTcb Tc iwem Uode. 
15 Z e ollrndc brahte. 

S o tvt ir erbafte. 

I r nearlt nibt Tlieben. 

I I V t drornlicben B^en. 

1) iv woi snidcndc swert. 
20 O b et ir des libes gert. 

V n «labet die ivcb wcllont «1( . .) 
D BS . . . ivch uiiehel . . . g(. , . .) 

V n mit eren g«nee(. .) 
25 V groMn ( ) 



ST]>o«H«ntw.g«w«(a, tSnuMMadara. mSa — . 
Tan«. 80 >Mlr. M Er ipraeb pawaldMBBfc«. M Hit «failr 

hchir !tinii)ic. 94 W.iliUr 70 tri-ic nwiiriine. 35 U\ mlohil. 
36 Wiüidc li. ii.i-rc. ;i7 inir. 3Ü seit — votdenkcn. 40 cnw. 

t eraftco S'ot 8 Toh co eime sebentUohen lieC 
B D iraa tnot Ir dat. 10 lek «fia 'Wk «i tr W II Ir 
aoglt wal ntt «NO. U BaOo. 1« iliBdA. ItSotAtir 
kaft» IT Er to mH (M») nl«t ffiabm. 1» Ir idt pMndadieha 

•icben. 20 Ob tr dea IIcIjU üwet engert. 21 SUt iif vch 
woldea slaa. SS Dax iit vch mio^ ba* (etan. !3 Daz ar 
fit« kaoektt tMNai 14 ^inmutu M ▼§ rte hmml; 



D «Q ir mit ( , 

4 

(— BtttttarX««, 30-206, II.) 

30 D* ivcb da h< bat vHaget 4* 

D CS hun ifh f,'cdiH!jeii. 
I cb wil in i!." /V Uringea. 
D ai er bId niht mer tv. 
I eh brinjj;o ia uocb bivta da 
85 D a/ Vilser clntwcd'c. 
D cn and'cn slaiie nid'e. 

V on dem rosse an den sant 

D O geborte iz d' wigant. 
T Trn* daa er ia gespracb. 
D «s waa im ▼sgemaob. 

SM V ii harte vnniii'ro. 

E r Traget in wer er wiäre. 
T ml* d' frrate. 

V ri \vl er sich gctvrste. 
5 Z f im geebenmaaen. 

E r mobt ex wol vlasen. 
D o sagt im Paliaa. 

V il rebte wer er was. 
D e« «r im w^lre gram. 

10 V B er dTrcb daz dar qvam. 

D ai er im scJiaden wolde. 

A U vini aine Tuide aold«. 

D M wa« Trrno vil zora. 

D az res nam er mit den apom. 
15 ä am tot ocb Pallas. 

D aa sine harte gvt was. 

E r Wolde im niht ontwicben. 

S i liczcn dar strichen. 

D i cwtoe degne ridie. 



W Ir «dt mIkmUm Mum. «7 .ilsaai Ds srnih 
ebsr WOm. n 'Waate «in fltkdtiM m lab aairil all 
üas Ir Tireagt 

30 = in. Jalicrc h. [. 31 Ich *il g. 

88 TD wil cn dar so br. 31 rn nirarr mer gctii 3 t e. J»n 
ix eomc moi^in frü. 35 So dax vnser ant«'e4>.-r. 3A «ivlrm 
(alagit dar nldar. 87 an daa laat 8> «ra. 40 Di« r«dda 

W, t AiRila war. 4 tanta. B ba ss abam aaw . 
« noelitla g«ma laa«n. 7 JtMMk. aaiMaMk 0 TB d. «r ena w. 

10 er fifdl. Jjire. 1 1 ctuo. 12 durch »ndcn niokeioe Mholde. 
U rürter m. dcnic. 16 AJae. I« Sin daa (toj TÜ loel w. 
M «awoMsaaMatatw. Mbiaaete«. Itdagtaa. 
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3Q ^ i dahten sich rett'lichc. 

M it den sc-hildon di lÄ fvrtea. 

D o ii mit den spörn mCflii. 

D o stach ir itwed'. 

D ea «ud'cn ritt'Uchea nid*. 
S5 V «n dem rowe di erd«n. 4^ 

D 0 griffen si zeden s werden. 

D i zwene beide milde. 
80 Z eiriiiTTen dl» •oUld«. 

Z P spn'ncn v'\\ chlefne. 

6 i zwene waren eine. 

D u nSman d« bi in «u. 

D o slveL d' belt Pallas. 
85 T vrno einen eolhen «ladi. 

D u er da nid' gelneb. 

E r bralit lu des Inn«. 

D u er «ner mioae. 

B itali« nine gerte. 

M it eine scharphom swerta' 
tM D ac er mn d' liaat trrch. 

D en heim er im drreh elf eL 

V H d' hvbcn ringe. 

D em edilem ivngeliafn. 
5 T vmo hedvhte. 

D az Pallas \vr)l mohte. 
S in ein vil ^'vt dej^en. 
Wauor vras nach tot gelegen. 
D' mAre fielt Ivmm. 
10 ^ f 'In' clinio er nid' qvam. 

V vr Pallas au den sant. 

D «s «wert leldelt «r and' hanb 

D a? kTnrl' er niht erciehen. 
D 0 er Btrnt vf den clinien. 
16 B r liet ateh gnme wwnrt» 
E r stach I'allas daz »wert. 

V nd' den haltipcb in den Up. 
8 0 das er im laut vfi vip. 

I mmer mcro v'licz. 
20 Z e tod« er in ersties. 

Doladid'VnenlagflB. 



MittHfL tlvert«. Mrtitan. tt Dt «» kt- 
«•dir. f4ndMr.aMaUar. «B te ram dar «i Mao 
da» r«««««. t9 Mida. M Hlit««u. •! ao spenaa. 

83 w. dA eine. 3.1 »n. S& » £. A/. 34' »olichcn 3« dtir n. 
87 brachten dcz In Icnen. 38 mlnnen. 39 IjeL niet eng. 

>06,2 aiu& 3 Vn dürtlihiv im« die r. i edilao. 6 wolo. 
• Waaitr gdafla. 10 ««§ — «r a. 9. It T«r Fai- 

Im« It beUk I» Kr «B m«Ua kdnn iaMalna. 
10 Alda «r al. Tdk MMIe — Inr. lOFallaia. IStma. 
Ug^fiUaHw. MDaavladaraMwai tt Jiwaa. de M. 



D en aine rrivnt mvsen chla^en. 4* 

D az er also vefgo was. 

D* ivn^o chvnich Pallaa. 
26 D 3 " as d' iam' vil groz. 

D az er des so vbel genos. 

D ai er dvrch ere dar ^ram. 

D' majrc holt Iv.ssara. 

£ z was ein vbel zit 
90 fi r waa in atvnn nodi In atrit. 

N ie da beror chomcn d. 

V ü getet öch nimm* m& 
D aonoeh iraa ia im aevrf . 
E r greif vil manlichen z?. 

35 D er belt rmbescbolten. 
E r liat neb ▼'gölten. 
D .1 vor allon den t.ich. 
D az er mit crcn tot lach. 
Wan er het erslagen t. 
II vnd't man od' m£. 
M3 D as half in Ivta«! Idoch. 
Wan das man in lobt noek. 

V n t^nt von im sint gcacbriben. 
W ere er mit schänden tot beliben. 

5 D az al T'swiget {»o) w^e. 
N V nam d' helt uiwre. 

V il erhalt da sin ende. 
A n alle niiä^eweude. 

D o Tvro' gesacb. 
10 D az P.-111.1S rl' holt lach. 

y er im an dem sande. 

E in viqg^ bat er and' hant 

D' iTncbberre Pallas. 

D aa im gab Eneaa. 
16 D vreh liebe in Trimtiebait. 

D Trch nu'nnc vä gotolleMlialL 

O aa wo« rot gvldiu. 4* 

D as is nibt besser mohte atn. 

V Fi was niht cUcino. 
20 M it einem gvtem steine. 

D as «aa dn Smaradge gnme. 



as frnt oMutaa wol« Ol. U vaif«. 14 konia«. Wbia 
w.iaMa. MaUlegua. IT d. bataa «aeaan. M w. mm 
«.tMai, ao arwaa ia ante. U kavaM flaodkantrta 
afaMT. ttan*. M .llaha dar ao. WwftMOoMaa. a«ha(te 
i. \\tg. 37 Da tovem. 40 Waadar tsO» Iwl. dOBtndlfl 

rittcro odlr. 

im. 1 pn. S en. 8 Von dä tat ron «cn« i^nariben. 
4 ««aaden U blaUa. 4 vinwigan (m BatmrJ. I ethan« 
aia«. O^iNia U tat ta« aa di aant lt»S. ».M«. 
t4crae. IStrftwa'vtddNlilInmtsaall. 10 ^ diaA gaailaa. 
iTgäMiB. tSeadaiAa. lOaiataaaL Mduk tl aam- 
ncdaa 
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i er dttuneu frre. 
95 Ab d«m Ving* era im Bim. 

D u im üit 7.cschn(lcn qTui. 
E r tet och boaliche. 
T wrtfl d* riebe. 

V n harte doea gcwalt. 
80 D ea «r eore nl enkalt. 

D 0 d' berre Eneas. 
8 in M gewalticb wae. 
D a2 er wol nioht ^'otionca MB. 
Wan dvrc-li dar, viiifr'ljn. 
85 D ar vmb er in zctode slrcb. 
D a mit ciiknlt orli ors gcnvch. 

D o Tvrn'' da mit vmbe gieiicii. 
y B «in dineb als« an irieDobi 

A Is im selbrni £,'pvicl. 
D o stvnt vf einem chiol. 
tC§ E in scbTtse mit dne bogen. 
E !■ gchoz Tvrnn ilt^ii Ii'zngrn. 
D vrcb den halspcb in die siten. 
I m aelbein MTbetn liten. 
5 Wan er iz mit «ItTu üb« galti 
T Trj|9 d' belt palt. 

V ü Hiyre er bin ▼mbe saeb. 
Wan in d' aon ««re wach. 
D o getaeb d* helt snel. 

10 O b im Tf dem Icaaiel. 

D en sohvtsen mit dem bogen stan. 
D' im is bete getan. 
D ooe Ue er nibt lanch. 

5. 6. 

( - BHmiiJler 222^ 8—22«, 

m 8 i waren «rtSbet od< blint. 

D aa ai dtn niht eiiqjilagen. 
10 N och niht beaaben. 

N och min gebot niht enhorten. 
M it wercben vn mit «orten. 



'-- ' , jr;; ''r : irmiB der helt kone. Virjfai sich 

»ert! d«r iui4'. E dAii er kt^rt«* dune. Vixe dtmo Tin^re tx \% 
eme n- 80 am« (An»taten »in q. 29 VI •!> groze gew. 
80 tfait MM MlK. n gwatdig. M W4rf« fm. laiMhlt. S4 das 
Hba T. SS Daa er m <awmma tat iL M vila ata g. 

▼niDe gio^. S8 Tn ■. 4. dawita aaa ^rfafl^. 39 ana I 
Mlben. 40 *t. bi vf eim. 

1. anj/.zi> lu. khimii. ■> sohte. 4 Ime fK'll'di zün- 
cititen. 6 Wanden. 7 <r vmme SWaadander. 10OI>eD i 

Tf «im. tt aatiaaii. It aaw 4a h. M BiM anrraa die 
•taadealt 

8. JL Jr. ITMoMTk taManplaffM. lOaktwallM- 
aigaa. llaiat. lS«&SI.8l<.JaabB. w. 



D ionie ich in nabt vn tacb. 
( ) z ich nv wol sagen maeb. 
15 S i gcwinnent oeh nimmer mere. 
D ineat noch ere. 
y on mir armen w!be. 

e all'-iii iiiini'iii lilic. 

i) az wil ich inim* sprechen. 
So E z ensi daz si mich reeben. 

A n Fjioa dem Troyan. 

D' dit h zctode liez erslati. 

D az er dir zc hclt'o nicne <]vam. 

D a man dir daa leben nam. 
S6 W as er do entslafcn. 

W' a z\ achvlcn disiv vrafen. 

D iae roa ▼& das gewant. 

D az er rn» her hat gesant. 

D ai gewnne ara min. 
30 D ea mra ich imm' Icidieb ein. 

D in' .«fhniicn ivgendc. 

S o ich diner tvgende. 

y 8 din' Trrmehfllte. 

M it d' warbeitü. 
85 J c mere bore ccUen. 

D ai in got mvse velleD. 

D' (lii h svn zetode alvcb. 

O we das ich dich ic gotrvch. 
ID 0 ai gcchlagtcn genvch. 

E in ga>rwc man dar Ol trreh. 
223 U icbe vn schone. 

E in sccptrfm vn ein chrone. 

Y h ein grldin ringMin. 

Ü' chvnicli den svn aiB. 
5 H CTcn von d' liarcn. 

D t liTle dt da waren. 

S chire si in enbrnden. 

D o bicz er im di wnden. 

H it wtne tB mit pigffite twan. 
10 D az was schirc getan. 

A n in streich man dar na. 

B alaamvm vn anmata. 



18 leh dinet« en. 14 Dki ich cUgrn. 16 Sie in;. 

afanr le Oitoaii. 18 In allen atiawaa. 1» /«Mr. 
M la — laebaa daik U anaaaa. IS lata L rfaa. M lait 
«nqoam. Doroi/.- Vn «Ina htne naa. MDa^daaUpi MWaa 

helfeat die w. VI dia f. t8 her«, tl D. da ga«*aBS «öb dl 

30 Pettc vnfrower moste ich a. 31 V>. iun^n tög. 32 lAg. 
I 'Ai fnimirheite. .15 Jrmer. 36 en. 37 Den »ellien man drr 
dich nl. i'i Altai». clit(pten. 40 ein gegerevte m. dar. TorOb 
sas, t. Bitteilidi. 8 aiaa or. 8 giUlmi vlngerin. 4 ks* 
alag — astt. »Oabaa. 7 atliaiiaaRinlb. Saiia. t pif 
BDatfa 4«aa. 10 «art aslM. 11 aa. 
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M OD Balbel in mit ia beiden. 
D ar na biez nia.ii !b chleiden. 

15 N ach elivnirhlirhotii shr 

D az gwrwe man im aa tcte. 

R ichlicheB vfi aehim«. 

E in g^vlillno ehroiic. 

S atzte maa im vf daz höbet. 

SO F TT war das gelibet 

V Fl ein »c-optn-in in di haat« 
D o heten si den wigant 

1 n ir teinpcl petragen. 
D a was weinon vn ohUgen. 
25 V mb dea lielt werde. 

D o beraleli man in d* erde. 

H arte herliche. 

D o bete d' chvnich riche. 

£ in gra|> lieizeti luachen. 
80 M it zierlioheD aacbeii. 

1 n einem gewelbe. . 

D * d' cbrnicb selbe. 

W old« tin inne gdegon. 

D a wart gcleit d' ingtt degen. 
36 D* mere belt Pallas. 

V mb den ii groze aehad« waa. 

"D az g-owellie " as Ivs^am. 
A U iz dem berreu wol gezam. 5* 
D a Pallaa inne lach. 

V II stvnt als ich iv aa^en maob. 
Iii B (....) ayna^ge. 

8 inwel aiht hobeb 
Wol geworht mit sinne. 

V n waa gesirat iane. 
6 I > wa« bitalle b*U«h. 

X iden -was d' est'rieb. 

V on Ivlera chriatallon. 
J anpen vn chorallcn. 
D i sole ninntjelstcinc. 

10 D i \ven<ln !)t'l|i!i' ührinc. 
D ar inne maiticli cdcl stein. 



18 Mlbrtcn n. K 14 Nuh dem« — en. lü iiirtc. 
Iß |sri-([rrwe ini in«. 17 Rltterln lip- IH Vft eine i^ldiiieo. 
10 eme — boubit SO Dax wirict vn ^. 81 Ein *e. g«p 
ZMn tBaaa d. h. SS trmplum. S& Vminc — werden. 26 be. 

■laMa a. «a ao 4«r «rduu m^&M. M*. koalii^ W da 

fdk. SO aadithm. «t «Im. 9* AMa 4. koata«. M W- 

toi — gllagia. S4 t^eglt. 86 Vmme — mkhel. •? M- 
aate. M 8« ti den h. «ole. 40 Du« — ich veh. 

S24, I By er •. 4 Slnewel. 2 Vn «nr >;( .v ,rrKit iVn 

wol g. 6 Vn w. betalle. 6 Inbinneo. 7 literen. a Von 

laapideo vii von. • BMiaMMlliDaB. 1# «IphanbaiaM. 11 Da 
LMmt — adO. 



D IT arnne nind' darin M-bdn. 

N och dehdnea tagei lieht. 

Wan dar an wtij, voüst' niehl« 
15 D az himelce wa» obeiie. 

Gr emaehet wol lolobena 

G <<nüscIii'C viil mit goldo. 

D a inne ligeu seid«. 

P allaa i* aturehe. 
SO K nmitten stvnt d' aarollft. 

V f vier philaren. 

D i von porphirie waren. 

D i waren verre (diomeo dar. 

D aa geloTbet niir irr war. 
25 8 i waren atareh voat» hart. 

D' .stein da in gelegpt Wart 

P alluä d' chvne. 

D az was ein Praxen gr^ne. 

K rgraben wol mit ainna. 
SO B i im stvnt da inne. 

Z wei vaz vil geiVge. 

A la sweoa wen^ ehnrgaL 

\V an iz (!' clivnich woldo. 5* 

D' eine vras vun golde. 
36 D aa svlt ir wiaaen an« wao. 

D u was balüuni in getan. 
D az and' was ein edel stein. 

V Ü wol das dar aa acheia. 
D az d< hclt Pallas. 

D es cbviiiges svo lieb was. 
SH D* atain waa innan hoL 

V S was mrschat yoL 

V B eerbaaeine. 

D* atain waa aia Sardiaa. 
5 D' niht bezzer mohte sin. 
D a giench ein rore gvldta. 

V a ftwed'em razze. 

L> az man bi im s(...). 
D cm hcMc Ivsnam. 
10 I n sincn licbnam. 



IS 8. da nfiwet Inne. 18 Vi niekehiiMi. 1 1 Wan<l<'r <i* 
enwAii der vrnbto? n. 17 Wolt^ ^fui,i7it init p. IM — A'. 
20 in tu. — daz i[eMArkc. 21 Vffn v, pyimrrn. 2- |ior1irrc 
88 Miitieh* geäftre. S4 81 waren vun verren eotuen darr. 
M «. vaat rm atafk. td Dar st. dar dar io g. wart. 88 ptaiia. 
tt Itrrw SO «BM slaada«. »t Ab*. M Waadla d. koninff. 
85 lolt. 86 TS was <rni baltaaila »7 «dtt. W aas. 
40 konijfrg lipbe »on. 

2 //'/'. ijiti.olii*. al vol /■.'. ,i /pcr'i(>nljne. 

5 1*. ne liezzer eodorft«. 6 Uo ging e. phipb«. 7 iewrdiriue. 

8 Die mitn bi« aa aasla. t UaaM kalM« lasiaaM. lO^tfO, 
UahansjSL 
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I) az den roch da in trvcb. 
D «B was bcrlicii gen^b. 
G emaclict w-ol ii>it listt. 
E in edei Ametüto. 
15 Was d' stein dft er vf Uob. 
L) ar nn stvnt nls man sneh. 
S in Lpytatiutu gc»cliriboji. 

V S «i er tot wm belibeo. 
\V i er liicz vn wer er wa». 

20 D es chvniges svn Pallas. 

V ii wi in Twn* eral^efa. 

1) CS or.'-tc.'n t.ii:c!.s <lo er tryeh« 

S cbili wapen vü swcrt. 

E r ««« d* eren wol wert. 
S5 D i si int taten. 

E r liete wol geraten. 

E Tsnder d' riebe. 

G ic vii h'liche. 

O plicrcn «inen goten. 
SU D az wart rb* al geboten. 

D as man is mvse t^D. 

D o d' clivnirli sincn STB. 

A liio bete begangen. 

E in lampen bies er hangen. 
36 V b' Pftllas grab. 

D er llhtcs genvcb gab. 

S it dM ci wart enbrut. 

. . lampn was ein iochant. 

S i ncwa4 uibt ein glas. 

D Ale dai de inae wai. 
Ut D vt waebeleun* vil gvt. 

( ) sam ein blvt 

( 

( )'*»lt- 

5 ( .) gclert bin. 

(...) wichen tet man de in. 
S eltsene vn schone. 

V on einem bestione. 
E kem «dikiB iMim. 



II D. im r. dar. IS •! n. I. 14 «At llesJ}0, 

di r ilii ^ffl■ \. !' IC, iine — man wol« *. 17 gRgcreliin. 
16 lilebi ii. r.i Vn wi. •.•'> konlpe« ton. 21 «n ir»L 23 »ciU 
WRfcn Tn »w. 2 l wnir i], r. w, *jr> cnii-, 26 Vil wol was 
beraten. Ütj Kr ginj Ii. Vi) den Ua w. vbir. 31 binen 

lid«n du »U mostaa t, 8S Imning. .14 einen l&mjiAdu. 
MDaria TbirpdUsta. M Di« Ueohlls «ntg. S7 aiat - 
iMbr. M Dia lampaAe — ianhanl. M Sl« «nw. niet fl 
40 oiMM 4. dar I. 

ne, I bal«Binuin. S Der iachaut wae rot ala. 8 Oia 
krtine die waz rot g. i Nu tr/ \r:n<-mrn i r> AlliS gdtMk 
6 Ein wiche wac dar ia. tt Von «incm edileu. 



10 N iht groz noch zechleine. 

D' stein igt vil livre. 

K r Ijririi.rt im ilrtii fivrP. 

S o duz man lieht da von äiht. 

V n ▼'fafluet idodi aiht 
K r brinne lichte iiiwn'. 

V ä tniiinert sich doch nimm'. 
15 V B mmm' rainn' weirden oMeb. 

I S werte vnz an den tneh. 

O U Pallas wart fruden. 

D es gesehech sit in den stToden. 

D az d' eh iV' I I'i ! !■ rii-h. 
*^ 

20 V ber di berge tivb sich. 

V n cerome gewihet wart 6* 

N acli »iner ersten h'vart. 

D i er fvr vh' di b'ge. 

M it mani^' liaj^p^o. (itoj 

25 Z et lantpurten in daz iant 

D » vant man «den wigant, 

P illaa in dem grebe. 

D annoiii (»o) wir ban g«Mgt ebe. 

D az ist gelogen niht 

30 D aunocb bran daz liht. 

D az Hin vat' da in gab. 

D o man in Icitf in u'-ub. 

D eil iviigou bell i'alia.^. 

M ichel wad' das waa. 

35 D az dnz lieht werde. 

B rinacudo vud' U' erde. 

A Im nunigeii tacb. 

D iwilePallaadalaeb. 

D aa wiaaeo wir fvr war. 

H er danne awet t^eent lar. 

227 V nz iiinii Palliis dfi vant. 

D annoch was daz liht Tnv'brant. 

D o man in di grvft grrb. 

V fi man den stein vf livl). 
5 V n d' wint da in slvch. 

D aa iat wiaenlidi gvn^eb. 



lOniatiair. llsot UVBbt. 1«* Hm ««!• dar 
abe sieb It* Tn •»▼«rtwiam«» — lüst IS Va braatellMhl 

imer. 14 So daz tz doeh nim<;r. l.'i Mirn.t r -.t. . rm-j^g. 1*1=^.'. 
III. SH»' bir, 17 (Ja wurt, 18 siiit. ) L< iicuir Frc Jurigh. 
•iv> Vn rill wil. (H-rlirli. •>[ /e r. 2'i hrrevart. 83 for vbir 
ber(c, 31 mauigcme liaaberge (toj. Sä Zo UiDpartao. SO Siat 
SB Da ««r haa. £9 Das nist — aiahl 80 taaMlte Bellt. 
V. StD.«M — dar. SS De «* fali|lt vait i d. g. SS Der 
lanfeeeynir. S4Vna.wmilr. Mmn». SSfirienide 
rnder 4. «idea. SS AlM P. dar L SS Alse w. w. verw. 

40 dan. 

2-J7. I (Ii/ in. [.niLu tr. S Ti d. w. «miteaat. S aaa 

die crül't in ^r. 4 id«d/c/iM. 
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D o erl«8chs von dorn winde. 

D az sacli man an dem ende. 

I) cti roch vä den usclicn. 
lU V n di eliolcu vucrlo^icheo. 
]Do d' herre Palla». 

A l.><o (in boatotet vu. 

A Is iv ist ^'esajjt da vor. 

D o wart v'mvret div tvr. 
15 M it dulcli« vB mit »teia«. 

G rozon vn ricincn. 
D 1 Teste waren vü LarL 
S it das d' norter troehea warl 
S onc molito m&m. niht zebncben. 
20 A lio horte ich sprechen. 
D ii war wAre. 

D (I waren dft di troyJBW. 

D i Kneas d' wigant. 

If h im dar bete geaant 
S& F TT den chToich si qTaaeiL 

V rl6p ai do namen 

8 i «ddea danaen eberen. 

Z T Enea^ dem h'ren. 

A Is ai doch taten. 
80 D 0 bete sich beraten. 

D' and' cbTnich Latya. 

E r vii di frivnde sin. 

D az er boten saado. 

N ach sin man tn dem lande. 

dö V n sie zv im komen bat. 
Z c ia\rcMto lu di slat. 
D ar qvamen ai ak er gibot 
D o cliKiii^t er in sin not. 
A U er wol mvötc. 
D aa man ein rieb 4«tei. 
Sn A I» si wol Iieten v'nonien. 
D o was 'Ivm'^ wid' chomen. 
D em ma lett tB tom. 

D az al d' vriil' was getworu. 
5 V ü so lange werte. 
H arte er des gerta. 



7 irlucbci. 8 Man •. a. d. e. 9 die eachrn. W^BO, 
«mMMcban & II 1% da /rtK. iMeUdsl. I« A. 

■Mn wl saysta • b«««r«k 14 b«Bft«t 4ia tei«. 16 «tstasn. 
It vait. 18 8lat d«r moiteie dar it gelcgll wart. 19 enra. 
— nlat ceV. >4. m. cm« h. S6 Vor d. konlog. W Vrtop 
•i« zo emc. 37 Vn w. 28 Zo eneaae. Sit Alle. 30 Do 
halte. 31 Dar vn der koning. 32 frünt. 34 sinen maoneo 
(SS' ikAerl. 3A lo eme eomen. 36 Zu I. an eine nt. ST Do 
M eUfilar «n siiM n. 39 aiosto. 40 riolia wott«. 

ts% 1 Dss ito «ola k. t».aaekl. «IMereaam. Alt, 
darftUa. • TB daa «r s^ L «. 



D az er ende nftmo. 

V u iz da ZV (^viuuie. 

D az er vinge di tmyano; 
10 V f montalbane. 

D i im leide heten getan. 

D es cii Wolde ave im nibt geataa. 6' 

L utyn' d' liehe. 

D az sprach er ernstliche. 
15 De apraeh offenbiere. 

L atin* d' mä-ro. 

S inen mannen allen >v. 

N V ratet mir was i«b tf 

A He übe vrivnde min. 
20 O bir mir weit getriwe sin. 

N V aebt ir wol wt Is mir ateL 

D aa al min lant sv.s zeiget. 

I eb mach iz lang' niht v'dolen. 

D aa ai IT allen mv'boIeD. 
95 I eh wil iz gerne belivten. 

V n wil idoch mit ( ) 

Z ▼ Eneaa eberen. 

V Fl wil in mit eren. 
G erne behalten. 

80 E r aol des schaden niht engelten, 
Wan ich im wot gvtes gan. 
£ r ist ein wol gebomc man. 

V on d' goto goslwhtc. 

I r «vlt ilaz liierchen rehte. 
3.5 S i li.izzciit den d' in leide tvt, 
D i VHS vbcl vü gvl. 
B oide wol mOgcn tvn. 

V fi wii're Tvrn'' min svn. 

I cb Wold im niht bi gciitan. 
Z evebten wid' deo Tcoyan. 

SM Wan des sigcs ist im pre'«liiht. 

V n sag iv wes ich han gedaht. 
D aa ich dem Trojane. 

D az lant zc Tvskane. 
5 L ihe. ob crz wil enpbao. 



7 r>. der friilp o. ii, 8 Vn.lcr dur zo q. 9 vInge ffktt 
httr, 10 Tin;;r vi M. II enm. 12 I>n rnnt. nhcr niet mit 
b«4Un. 13 TümuB. 11 crnolL Ii Ahmte. 17 S. m. 
emlsUialto 19 A. di« Uaten frint SO Die mir gatrtwa 
weUsD sia. tl Ki sH ir wo] iri« min u. M al jMr. aCa 

se «««nden gel. tS IM Sawli iCh U ttit Ut f flt dato. t> 
hüten, la mit gitea. ST Zo eneaie. SB an. Tiabalda. 

JO Den konen hell baMen. 31 \V«rii!ir-h vu,<- :12 irr- 

becn. 34 soll. 96 en. 86 tu« /aUl. 37 wole. 39 cn- 

woMaiaMahMR MbwhUM 

ttS^lVaadadavaiga. dfwitlMteaa. «Ua. 
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3. 

EIBACHER HANDSCHRIFT. 

In der Bibliothek des Grafeu v. Degenfeld zu Eibach bei Geislingen (in Württemberg). 
BaumwoUenpapier, 14. Jahrhundert, Folio, 68 BlStter in Spalten sa 45 Zidlen. Dm esate 
Blatt ist nnbeeehrieben, mit der Aufrchrift TOn spiUemr Hand: «wy troye gewnnen ivart*. 

Die VeiÄft find linahgesetzt, doch i«t je der erste Buchstabe eines Verses senkrecht roth durch- 
Ririeheii. Die Initialen sind diin hatis roth. Die ersten fünf Hliitter sind an den (ibt-ren Ecken 
thciis abgcrissea, theils duveh Feuchtigkeit abgebröckelt, wie das bei Bauiuwullenpapiur 
h&ufig der Fall iiL Die Lagen sind je am Ende yon der nimlichen Hand beaeichnet: ,1* bie 
V* quartunm* (= BL 1 — 41), BL 42—61 irt ein Quintemue: ,VI»qninterntts*', BL 63—68 
ein 8extem, deaaen letztes (leeres) Blatt indes ausgerissen ist. 

Das Gedicht iat in dieser Uandachrift in uDiatinctiones'' abgetiieilt; es sind deren aechs, 
und zwar: 

Difitinctio prima Bl. 2' — 13* = EttmUller 17, 1 — 80, 88. 



V 
9 

n 



aecunda 

tertia 

quarta 

quinta 

nexta 



13* — 17* =s 



i: 



!3* = 



2;i» - nn'' — 
44» — 68 = 



80, 83— 110, SO. 
110, 31 — 14-2, 14. 
142, lr> — 21(5, 10. 
21Ü, 11 — 26U, 0. 
860, 7 bis zu Ende. 



Auf Bl. 18 sind an vier verschiedene Stellen leere liäume gelassen, woraua hervorgeht) 
dasi in der Vorlage ein Blatt verstümmelt war. Es fehlen: 



Bl. 



18* = EttmUller 113, 35 — 37: wando 
18^ SS , 115, 8 — 116,1: her« 
18* = , 117, 4 — 118, 11. 



Die Eibaeher Handachrift ettmmt so genaa mit der Heidelbecger, daaa man beide »na 

(filier Quelle geflossen hetraehten darf. Nut Itt der Orthographie herrscht einige Verschieden- 
heit. Für <lii' Textkritik ist sie daher von geringem Belang und eine voUe^dige Verglei- 
chung kaum uütbig. Ich gebe hier, zur Probe, den Anfang und Schluss. 



I. 

Distiaetio primai 

n IR halt wol vii iioiiicn daz. 

vi der koninc Menelaü» bcsas. 

Trdan die rieben. 

vil pewelilpt lii lKMi. 
5 Do her sie seüorea wolde. 

dAreh Parises acftlde. 

Der pxrn- ■•iti wih hcttc ;,'<'iinrneil. 

Qiet enwoido danae korüea. 

E dan er troian gewui. 
10 manic wib vn man. 

Bleib do iemeriiche tot 



da waz nii' hol not. 

Do man die bürg sach vAilen. 

vnder den Hkten allen. 
15 Der vil lötzil do genas. 

luauic rieche palaa. 

Wart do sMrit. 

von marniorc y-oniüret. 

Vnde iDRuic ^üt lau«. 
80 da wart der konine Priamoa. 

Irül.igen 7.\\ tote, 
al ein atarbir not«. 
Er wart Irdafin aeiere. 
Tii RiMCr Mine viere. 
25 iz m&8te do alao weaaen. 
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■wände do cnniochte genesen. 

Der gesunde noch der »i«clie. 

sint das die Criecbea. 

In die bürg (juamon. 

Ueieoun sie luumeo. 
IS VB gaben tie H enelao vidder. 

vü brachen troiani nidir. 
In der bälg an ein ende. 

in gein dem sütem winde. 
6 Do ^%'onete ein riecbo nmn. 

<lrn ic!) gcnenncn wol kan. 

Unx. ^vaz der hcrre eneas. 

der do Wsoge was. 

Dez chonigea tochier waa od trü». 
10 der gelierte sineu lib. 

Tirgilifts der mei«. 

dar Mit THK daz IjO worr, 

Von der gote gesiechte. 

sprach er rareelite. 

Dez lietlo er lüczcl ere^ 

o&cb aait er vaa loere. 

Wer der berre wer«. 

daz cnlaszot vch ofiet swera« 
15 Das trenus die gotione. 

die frSwe von der mtnod 

werc »in niätir. 

Tfi Cüpido sin brüdcr. 
Do daz also <]uain. 
20 Am MeoelaiLs den aige I 

vn troiam zu brach. 

Vn dar an sin loit racii. 

dsc jm« dar vs getaa 

do bette her eneaa. 
35 Au dcu got«>n vernomflii. 

du er dannoi iolde koiuinen. 

Vn den lib bcwaren. 

vnd yber mere aolde raren. 

Zik Tt«lian in daa lant 

du viste wol der wig«iit. 
It Dardanus geboni wu. 

er eneaa. 

Die biir|U' briiincn b.... 
Dardanus der aide. 

5 Er waä man. 

der troioin resteneD beg. . . 
Eneas der herro. 
der üorhtim vil .... 
Dft ime die iwge lA qoein. 
10 ■ ■ ■ ■ frunt er zfi sich UHD. 
Beide mage vnd man. 
mit d«B er spnobtti begao. 



Do segoten encas. 

das dino aUia kommen was. 
16 Yn ms yme ms inbotteo. 

vn gewiasaget von den goten. 

Du er sieb niet en mochte erweren. 

vfi siBea lib moeht« geowan. 

Daz saitcr ainen holden. 
20 die sich da weren woldea. 

Das sie alle tot m4stea 



er 8pi':LLli l;r'iiQ front mio. 

Swi die aijjTi^t '-■i fr»^(nn. 

ich CO ^'li uüwct gan. 
S5 Ys Twir aller rata. 

wcdir frS noch späte. 

No («o) aait mir uworen müt. 

wu Tch ber vinme danke g^t. 

Nach dem daz ir li.-iit vernomen. 
30 ob wir lebende hennen oomen. 

Odir «idder kerea. 



vn stci .iin mit 



:en. 



Vä vnso irunt rechea« 
swu ir wellent apreelieii. 
S5 Du Tch allen Up aL 
du ir ottr ttnen stau bi. 

Des be)f ich reh ob ieh mag. 

do licr ieclicl» do gesach. 

Daz iz an daz stcrbln soldo gan. 

do düchten daz baz getain. 
M Daz si daz lant rümateo» 

dan »io »icli virsiimefen. 

Vnd räm da irworben. 

da sie doch vaibe irstorbea. 
5 Cer herrc encas der goaaah. 

eme einen vil leiden tag. 

Do maa du laut w*fete. 

vn er troiam rtitui^n müste. 

Mit ainen iebin mannen. 
10 er «ere tO gerne daimen. 

Da die Griechen branden. 

er OD mochlia nfttret geanden. 

In der selben iftl«. 

wol vbir zccbeu DÜlei 
15 Kahet yme der grosse seadeb 

ydocb better di atadc. 

Das er als sin gut man. (m) 

vS da mido luweg quam. 

Ieh wenia ime wol geüiele. 
90 . . . .nt er swenaig kiele. 

Bo vn gcspisot. 

die worden y. . gewiaet. 

Sime bfta g. . . .«. 
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die criccLon lcz«cn «ip da. 
25 dar betten bracht. 

yn wtr. . .me d«r umd vadit 

Do cn . . fht fr nict g^ottin bnz. 

er hioz sia gut vn sinen scax. 
dm teiffMi vflren. 
30 rü bicz sich balde r&raL 

Alle sine holden. 

die mit yme wolde. (so) 

Sitien vater hier er danncn tragin. 

der was m comea s& aynen tagen. 
86 D«a er niet en noeikt» gen. 

daz hatte ime das aldir getan. 

Sinen sfin leite er an siner haut. 

da vmme rumete er daz last. 

Daz er gonerctc sinea lip. 

do virlos er .sin wih. 
XI K si zu schiffe qficme. 

icli (Ml wciz v er sie eme iMiue. 
Do der herre Eneas. 

vz der bürg conien woz. 
5 Do batte der heh milde. 

drfi ti'i.-.Iiit st-yiililf. 

Yü rittere also üele. 

d& ging n harte v« dene epUe. 

Da sie zu sciffe qüamen. 
10 ir ankir aie namen. 

Tb aflgon do ti dorne euide. 

der «mt qoem toh den Imde^ 

Yn trdb se verre ia das mere. 

do waz das eneaais her«. 
15 Slkmetich tü Tofro. 

do \rnz die g-ottinö iftno. 
Kiicase vi! haz. 
Tfi tetb Tmme daa. 
Daz sieme si-ndr'ti wolde. 
20 därch den appel von golde. 
Den petis -venfiM gab. 
de qu."»« alder nit sh. 
Das troia wart zubrochea. 
da mitte wart das geroehen. 

85 rXiz -.iL'i'l VHS Vrrjritilis. 

doz halt die vrowe Veuua. 

Das parU helenam nam. 

da michcl vbil nbe q&aoi. 
Oo intgalt eneas. 
30 das eme frowe ifteo was. 

'Vngi!i di< vfi gram. 

d& er vf daz mere qiiani. 

Vn dannen raren solde. 

BWS er keae wolde. 
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Sv' waz ynip ie widdnrc. 
mit starken vagewiddcre. 
Die bfieh sagent tos «or war. 
daz sie en ToUen drä i iar 
Vf dorne mere irrete. 
vB Ton deme lande Tirrete. 
12 I^fi er gerne wci i:-. 

daz («o) waz er ▼nmere 
Des leit er grosse qAale. 
tiio bencheincten zu eme aiale* 
5 Vil Tnaamfte ire macbt. 
dri tage tS dri naebt 
Sie tete ime gros torment. 
beide tonir vn wint. 
Mit regene vn mit hagele. 
10 do brachen ire nagde. 
An orcn srhiffen vaste. 
ir segele vü ir mäste. 
Ir rüdir tü ir ran. 
Rio wnide '/'.^ alle s& tote slan. 
15 l-*' gotiniio tuno. 
do qtam is also. 
D;iz der schiff ein (ho) viraaog. 
vn daz voig irdrang. 
Allis das da inne was. 
20 do clagete Eneas. 
Dar er ie dare qäam. 
das er sin ende niet en nam. 
Zu Troie nitt cren. 
mit Parise deme bereu. 
25 Er sprach das er is vmtner wolde t lagen. 
daz er nict en wart irslagen. 
ßi dem kuning vn bi sine («o) kini. 
do zätellit der stftrmwint. 
Die acluff vil witen. 
80 also mußten sie rieten. 

Wände sie »ich vor den vaden. 
beriehten niet en icnnden. 

Dil •iv.17 der Ii r>rzoge in Sellien, 
in ubint vu in morgin. 
85 VB vQ maniger mUter bam. 
also mustcn sie u.ini. 
Bis an den Vierden tak. 
das der wüst do gelag. 
\n die Ktarkon vndoik 
stillen begonden. 
tS Ys bedicblet wart der ee. 

do [so) so rüeh was Ok 
Vf hüb sieh der tag. 
do daz Elneas gesach. 
5 Das sich das mere «lichte. 
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«in houbit er vf richte. 

Der ^lobete wigant 

er gce^.'ii'h von liliicn daa lut 

Vii die berge also ho. 
10 du (m) WM ain bentoe ftil fto. 

Daz cn fortuna gelöste. 

ain lüt er do j^troate. 

Du ndi irol gebflden. 

vn rfiretiii tü schildea. 
Ib D«x sio sä lande q&anMn. 

Tn dio hafie namen. 

Altolieh so sie wer«. 

das waz | cn nCuvc mero» S* 
Daz »ic gcrru; horten. 
SO xir sprängen zQ den bibntM. 
sie rürtin vnJ Hiürotin. 
tucnlichin aie rüretin. 
Ir «rme tB ir band«. 

vii (jn.-irniTi do lande. 
25 £)o sie daz lant güviiigen. 
TÜ TS den aehiflta gingb. 

Va an liio cniin ijüaiiien. 

Uaz gemach bie da naiuen. 

Alflolieh 80 ais vujidia. 
SO do .sie daz begunden. 

Ir schif seien. 

dj« elende geaeHen. 

So ich dio rede han ▼enUMIMB. 

do vraa der achiff« dar eomoi. 
85 Sebio tB nftwet tue. 

der da zw-enzrlg waren o. 

D& aie von troio ffiren. 

inaamcnt ▼on den m&ren. 
Do der herro Eaeas. 

an die haüe comcn was. 
24 Liitczil gütis er da vant. 

do aante er hatten (ao) in du laat. 

zwcxifzig rittcr gftte, 

mit geinetcm mäto. 
6 Du aie viraftehten mer«. 

•waz landis <\az wcrc. 
Daz sie iz eiuc gesagen liundcn. 
ob aie iergen ▼ondia. 
Kouf vnd >j>iv(>. 
10 Ylionix der wise. 

Her «u meiater der eeare. 
die da hene mflate vare. m. a. te. 

3. 

tJJ iolle wir enden diz Ijiu Ii. 62* 

20 is dfiebte den meiater aJaOa gendg. 



Der ix vze dem waleacbea karte, 
so dfitheehe er b tu« lert«b 
Daz was Ton Toldiolie*} henuieh 
du iat genagea wüsenlicb. 
25 Du I er dichten conde. 63* 
er bette eine lnn<^c ständOi. 

Daz morre teil ;;oticlitet. 

zo diiczschc VII berichtet. 

Bid daz er eneaa. 
90 frowcn laüinen brich g^clas. 

.e. daa er ez do toI wolde machen. 

das nerrete ein (e3 aaeheiL 

Er lioz iz durch einen zorn. 

waader hatte daz bäch verlorn. 
85 Er lies is «b«r fifttwen. 

IiisoM vfi scliowen. 
£ dan man iz roUea acriebe. 
du wu die grebinno tod «lebe. 
Die milde ▼ ä die gflte. 
mit dem reinen mfita. 
tu Die wol g&t inzinot geben. 
TO tO ettame l^eo. 
Als is wol frowen gczam. 
do »ic der lantgräbo nam. 
6 Do wart du b&ch se deben viralden. 
einer iuncfrowen der siz hefte bemalen. 
Dez wart dio grobinoc gram, 
dem groben henriobe von Swaresbflrg der is nera. 

Vn iz danncn .-nnd'^. 
10 von torengin heim so lande. 

Da wart das mere wider acrebtut. 

da.s iz tloiue inci-tiTe wcre blibcn. 
Daz mag man sagen den man aaL 

ao was das bfleh wo!. 
15 N'i'pen iar uiei.ster heinricho benomen. 

daz er uiorgea on mochte dar naeb coroen. 

Bla du er qüam so doringen in du laut 

da er den pallcnzgrabeii vant. 

Von aahaen der eme daz büch lieSi 
20 ▼S is on vol machen hiez. 

Der is ime bat vn cmc riet. 

er cnhcttiz vol machet rier. 

Wanac daz erz en hiez tun. 

dcz langraben lodewigia sin. 
25 DTircii <1<T! <-! z vol machen begaa. 

der plittlicnzgrahe herman. 

Von der aflweabtrg bi der ftastrftt 

wände | die rede dftehten gftt ßo- 
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Vndis (m) g«ticbte mcMtirlicb. 
80 do vol madiitaa kcguioh. 

Durch isin gebot TO d&Tch rine btte. 

wandor inic gerne al don dienest tete. 

Den er moclite oder den er oonde. 

vn ia eme wol gfonde. 
85 Sit daz er sin cnn'lc irwan. 

daz woz der pltailenisgrabe herman. 

Oei lantgceben lodewigw brAder. 

Ton rafor rn ron tuCidir. 

V» der grebe frederiob. 
314 dem dieaete gm» henifclu 

Icli Ii in i:p«agit no (*o) reckte. 

des bcrron eueaaia gealecbte. 

Vn du könne das Ten ima qum. 
5 daz \raren konige lobeum. 

Gewallig vn riebe. 

vS leUten keiteilklMu 

Beide iong tö all 

Tfi betten grozen gewalt 
10 In der werlde viten. 

lange nach sinon zitcn. 

Wsrcn sie knninpc here^ 

vh hotten luichel ere. 

Gewalt Tö wnne. 
16 die Ton ainttn kenne. 



Das iat gnfig k&ndiolicb. 

alsis da tichtc belnrieh. 

Der iz an dem wcl.ichen b&ebe las. 

daz iz vzc latine gctichtet was. 
20 AJ nach der warkeide. 

die böch hcizzen enttde. 

Die rirgilius dar von »creib. 

Ton dem vus die rede bleib. 

Der tot ist vor man^ iar. 
25 ^fi cn loAp- pr nirf so ist iz war. 

Das hcinricb hat gemachit dar nach. 

ene en was so der rede niet ae gach. 

Das er von siner srliolde.*) 

den ain vtrtribin wolde. 
80 Sint das er sieh vndir waat 

wan als er iz goscrehin vanf. 

Alto bater iz aiso vor gezogen. 

das er andres oiet en hat gclogon. 

Wan alz er an den b&ehen laa. 
35 ob daz gelogin niet en was. 

So wil er vnschüldig sin. 

abo Ist iz walsth vn latin. 

Ane miäscwemle. 
hie ni der (tii'J rede ein ende. 
LsB* tibi ait Cbriate 



quie Uber explieit iate. 
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ZU HARTMANNS GREGORIUS. 

1. 

ERLAUEB HAKBSOHBDT. 

Papierhandsdirift «ue der sweiten Hälfle des 14. Jahrhunderte in Qnart auf der erz< 

bischöflichen Piöcesan-BibHothek zu Erlau, Nr. 549G. Auf lom Rücken des schwcinslcdcrncu 
Eiiibandos stellt der pcdruokto Titel: „PÜEMATA MUKALIA. | COD. MS. S.Er. INCERTI'^. 
Die ereto Nachricht davou gab der dortige Bibliothekar Dr. Fr. Albert v. 31uute-Dego im 
Anseiger des Germ. Moienma 1656, Sp. 136 — 138 ff. Da der übrige Inhalt dort (8. 100. 
101. 127. 138) vcdt hinreichende Genauigkeit und Auefithrliehkeit verzeichnet ist, darf ich 
mich hier auf deu Grogorius besdwKnken. 

Die Handschrift bestand urspriingUch aus elf gi^zühlten. d. i. numerierten La«3;en zu acht 
Blättern. Davon ist nur noch die erste, fünfte, neunte und zehnte vollständig erhalten, die 
dritte und vierte fehlen ganz, die ttbrigen sind mehr oder minder veratiimmelt. Von der 
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zweilon Lairo fBl. 9 — 12) felilen das äussernte und innerste, von der HechBten (KI. 21 — 26) 
da« äusserste, von der siebenten (Bl. 27 — 32) das dritte, von der achten (Iii. 33 — 3C) die 
beiden uinenteo DoppelblXtter, und zu Ende bw« Btttter (die beiden ersten der zehnten 
Lege) mit dem SchlnsBe des Gediehtea (97 Yene). Diese Bbitter sind nidit erat in neuerer 
Zeit auf<gcriü8on worden, sondern fehlten sdion, ab die Hamdsdinft, zu Ende des 17. Jehr* 
hundertf) etwa, neu eingebunden ward. 

Durch diesen Ausfall von zusammen 30 Blättern zu 48 Zeilen im Durchschnitt ist das 
Gedicht iiier um 1440 Vene gekflizt Leider ist dies nicht die einsige Einboss^ die dasselbe 
in dieser Bandsehrift eriitten hat, denn es fehlen ansardein nodk ungeführ 600 weitere Verse, 
diesmal nicht durch die Unbill der Zeit oder die Unachtsamkeit der frühem Besitzer, sondern 
durch die Schuld des Schreibers, der bei seinem (ieschüftc mit cinor newissenlosigkcit ohne 
gleichen zu ^Verke gieng; mir wenigstens ist noch keine Uundschnit vor Augen gekommen, 
in der ein altes Qedicht durah ahsiohtlidie Auslassungen auf so muthwilUg« W«Me geschädigt 
ist Zu An&ng, bis zu der grossen Lttoke V. 809, folgt die Abschrift mit ziemlich« Treue 
der Vorlage, aber schon auf den verlornen Iß Blättern (der dritten uud vierten Lage) standen 
VAU it:\G Versen bloss 768, mithin um wonig-er, mid im Verlaufe, namentlich gegen da* 
Ende des Gedichtes zu, nehmen die Lürkt u überhand, so dass nun die Gesammtsumme der 
Verse nur 1770, statt (mit Hinzureehnung der in den fifarigen Handschriften fehlenden Ein- 
gangsveise) etwa 3860 betrügt. 

Diese Lückenhaftigkeit der Erlauer Handschrift ist um so mehr zu bedauern, als sie 
offenbar aus fin^T Quelle geflossen ist. die an Alter der Vatikfinisclien um niehts nii' listand. 
Merkmate, die liir da» Alter der Vorlage zeugen, sind mehrfach in die Abschrift übergegangen. 
Diese ist in Baiem oder Ostnreieh und zwar, wie schon bemerkt, naoh der IGtte des 14. Jahr- 
hunderts geschrieben, zu emer Zeit also, wo die der baierisdien Mundart eigenen Laut' 
Terh'altnisse (ei = f, eu, ew = in, an — ü, ou u. S.w.) üljerall schon vollständig durchgedrungen 
waren. Gleirliwohl erscheinen nefien diesen neuen Lauten nicht selten noch die alten mittel- 
huchdeutscheu, die hier nicht etwa ein Schwanken in der Aussprache des Schreibers bezeich- 
nen, sondern aus der Vorlage hexffber genommen mnd; z. B. SkStUrUn IS, 14. gesu^ohe: 
keAnäek» 24L sf: M 247. vrU 1267. Hnm 1674. dt 8227. «ip: ^ 2499. vObe: ä»e 
2245 u. 8. w..— i'u: schiithte 2589. emiuch 1202. l/ufen 1!)85. el/iti 1836. (jnraltnjiu 2021, 
und besonders häufig der bestimmte Artikel diu 88. 130. 1.".4. 2.'?r>. 23G. 241. 1254. 1588. 
lG7y. 2151 u. s. w. — üo: triwen 151. 2083. riwen 2319. riiciger 2151. ü: tlf lü'Jä, trü- 
Hek 8667. iAaent 2396. tr^ret 2466. — o».* hch 1386. 1786. 1832. ouymnoetcb 2372. Femer 
sind zu beachten alte Formen, Indinationen und Contraetionen, wie sie in so spSter Zeit sonst 
nicht leicht mehr vorkommen: hiiml" 16.')ö. vfrsiccn'hs 2fi37. r/es = ^f7^ 2667. ;V/we 3<>8. 
1622. c/a.vM488. 1614. thch.'i 1465. whcä.* 2254. en» 1937. 2nOl. M'.V.\. trs 1S!»6. <hr9 ' 
1592. mirs 2257. ichs 2444. imz 2672. irs 2277. 2294. 2427. umh 2120. 2159 u. s. w. 
In der VorInge fimd ausserdem häufige Anwendung des Cireumfiexes statt, freilich nicht 
immer, wie wir auch sonst aus alten Handschriftni wissen, an der rechten Stelle, d. h. über 
langen Vocalen, wie bei i 3125. 2322. Aber dieser Circumflex ist vom Schreiber vielfach 
falsch vcrstiitulen und namentlich über o (>') für e genommen und demgemäss 6 geschricbon 
worden; z. Ii. löne, tröst V. 4. 7 der Jblinleitung, verdröz: grOz 137. vrö 1357. swö — svad h6. 
vciaoA 109. mt: lät 866 u. s. w.; aber auch ismtm 119. gewonktü 139. fftbdm: verlöm 
869. «srsAiZ»873. 1850. 1281. erkom: som 1881. holden 1888. iw^ 1890. vorehie: 
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loörchtc 2017 u. s. w. Daj<8 diese zaiilreichea d nicht etwa als Umlaute (= ce, ö), sondern in 
der angegebenen Weise, ab 6, aufzufiMBoi lind, bedarf hofiSaatlich keiner wntem AuMiaander- 
setEong, da es niemak eine oberdentache Hundart gab, wo man lim, trtaat oder nv^ßm, eSm, 

spHt u. s. w. sprach. In der Vorlage herrschte endlich noch die auch in andern alten Hand- 
schrifion begegnende Ocwohnlieit, das « und v, wo es Vo<-al ist, durch übergesetztes o (üy v) 
von dem Coneonanten zu uutcrächeiden; in der Abschrift i«t dies u, & zu ü, v geworden: 
tdanhen 86. jvnekere 160. heffmd$ S31. ttitnde 2S4. wandUun^e S51 o. s. w.; aueh bier 
wurde in keiner Mundart jemals uo od« Ite, Ü gesprocben. 

Was den Text der Vorlage betrifft, so ist wohl deutlich, das« er an Werth liinter dem 
der Vatikanischen Handschrift nicht zurückstand, ja ilin leicht übertraf. I>ur< ]i die nacliliissiti-e 
lückenhafte Abschrift hat er davon freilich vieles eiugebüüst; dennoch wird er, auch in dieser 
Gestalt, an nicht wenigen Stellen ztu üerstelliing de« Echten erhebliche Diraate leisten. 

Bekanntlich haben Lachmann bu seiner Ausgabe, mit Aosnahme eines XJlmer Bruch* 
Stückes geringen ümfangs und einer Anzahl von Stellen, welche in Scherz -Oberlins Glossa* 
rium gerni. aus der verlornen Strassburger Handschrift, A. 100, niirrn theilt sind, nur zwei 
volldtändigo Handschriften zu Gebote gestanden: die von K. Greith herausgegebene Vatika- 
nische (BibL Christ. Nr. 1354) aus dem 13. und die Wiener Handschrift 2881 aas dem 
15. Jahrhundert Auf Grund solch dürftigen Materials einen durchwegs echten zuverlässigen 
Text herzustellen, war unmöglich. Wie sehr dies Lachmann, obwohl er darüber schweigt, selbst 
empfunden hat, glaube ich aus der gereizten Spradie in der Zeitschrift 5, 32, insbesondere 
aus der sehr hllt<sLichcn Anmerkung auf 8. 33 schlicsseu zu dürfen. Dass die Vatikanische 
Handschrift trotz ihres Alters Tor Yerdt^nissen und willkflrlichen üjidenuagen keineswegs frei 
ist, hat er natürlich wohl bemerkt ; dennoch war er gezwungen, ihr flberaU dort zu folgen, wo 
nicht der Sinn oder Hartmanna Spracligebrauch zu einem IFinübergreifen nach der Wiener 
Handsclirift nöthigte. Letzteres geschah nun allerdings nidit selten, abiT im AUirruneinen 
musste er doch der bessern alten Handschrift den Vorzug einräumen vor der unzuverlässigen 
jungen, auch wenn diese yielleicht das Echtere, Ursprüngliche bot. 

Durch das Hinzutreten einer neuen dritten Handschrift lindert sidi dies Verhältnis mit 
einem Schlag, wenn sich herausstellt, das.s diese llandsc-hrift aus guter Quelle geflossen ist 
und. bei aller L'bereinstitnnuing mit der ültern, mit der jüngern gegen dft'st> /cuirt. 1 'etin nun 
büsst die altere an Vertrauen eben so viel ein ais die jüngere gewinnt, und die Kritik erhält 
festen Grnnd und Boden, auf dem sie sich mit grösserer Sicherheit bewegen kann'). 

Dieser Fall tritt hier durch die Erlauer Handschrift ein und eine Yei^leichung mag 
zeigen, wie sie im Ven in mit der Wiener für die Toxtlcritik etwa verwerlhet werden 
kann. Ich nenne sie. mit liüeksiclit auf <lio von Lacliruaiiii den bereits lieniitzten gegplx'nen 
liezeichuungeu , 6". Liiter A ist die \ aukaiiiiäLhe, unter ii die Wiener iiand-schrift zu ver- 
stehen. 



>) OcnM alm M wfo b«t«i OMgoii« T«(Ut M Mk nit dm AnoM B«liwitt1i, dem« Tut, 4mh wl» tM« BMtMiar 
Uind« w Mdi gcfMi» l«t> s***** Sbanll tntk im Atgn Üugu Ww «Mick« tM« ni Sm St. VMUam SMiftai 
(l. Qcrnaiti« 9, 347 lt.), fnilain li«, trote Ihm «Inilgrn Uiüfangc«. d«attieh itlgen, 4mi auf die Stnubnrger Handachrin 

kein Voila.i! i»t uiiJ krinrBwrpi» , w;,* t\:r II' it;rIf-uTjfrr und Kot<)cztt<^r niftir tinHt'n , uU (.[.nt^T'-r Zudarz bptr«<'h;et 

«cnlcn <l»rf. Und doch war and lat luan (;e<wun)[vn , «ich vorx<iK«weiee an sie xu lialu-n. Erat die Auffindung rinn 
vvi>tin Mäh jgiifn Bamdislirift gib« dar Xiltik dia MBgliahkait, «Im 0«di«lit aaiMr «npiSagUakaa OMtalt nllMr 
XU (ii lutea. 



Digiti/ l":y doO* 



Quelleumatvrial zu alt ileat scheu Dichtuugtm. 28 
Gleich die ZeUea 9. 10 in Lacbmanna Ausgabe: 

daz lit von dem wf^f vnrerrtz 
des telöen ein ricker Aerre 

lassen eich aus GE also verbessern: 

das lit dem niere unverre: 
de» »tlhen lande» herre 

14. nüwu:^ EG, nA fehlt 90 Um: und däae käu die sweUer (fite £0, Dormo düB A. 

96. im L.] EG. 100. 1. weinte = EG, weinten A. 106. sä zehant ä EG. 107. 8. hier ist 
L. mit Uorecht £ gefolgt gegen A, die in Überciustimmuug mit G liest: 

undgfiao ir »6 er bette «noiiM, 
ob «* «Ami» frdM» lipAte 

11%. \. er pfiaa ir a6 (idi tage SS JSOt, 118. «Mtrsii EG, «pwifan A. 120: 

B EG, ieattei» A. 124. 1. nd mt G. 125. Jbs m' mcft ntoke» uadersd^ ss EG, vioL 
m. A. 131. d9 Q, dtt E: ito» A. IZi. l der tcerlU tknt ^ EQ t der uunim v. A. 140 
liee z. Th. nit EG: 

wand im via» %e und i»t noch leit 

gegen A: wände im ist immer leit. 

152. <m = EG: ^f Ä. 218. lies mit EG: 

tutde Wirde ick aber UU 

219. 1. kcA wir s EG. 221. v er e aum j pi G, vertwmtten E, verethmde AL; das Richtige 
gewXlurthier G: 

ai.tits rersümt si der gedunc 

d. h. (iiosr- I't 'A ;ii'-ii!iü''''n liii-lti ii sie auf, In? /um WiiltM'statid zu spät war und der Bruder 
bereits mü ihr raug. lai zum Theü mit A, vium iiieil mit E nach G zu lesen: 

m>wi er wo» »tara %nd »iiranc 
ohne Absate, mit Komma »aoh rono. 

240. ertiAein = G, besser als das einfache schein in AE. 241. ir = EG, in A. 246. 1. 
tc(]f Jt'^h^ — AG. 247. ist nach BEG statt des Singulars in A der Plural zu sctzon: ntccstern, 
niftiln. "_'4!*. ist daz, obwohl es alle Uandschrifton zu hii tfu stheiii«ni, besser zu tilgen und 
reizet zu scbrcibcu. 254. 1. sunder = G, UjiUtidkr AE. 209. 1. iegeborn — DG (D: das rück- 
•wärts abgedruckte Salzburger BrucbstUok): fehlt A. 275. 1. bewar (ohne ez = Ä.) mit DEG. 
277 getuot = DG. 

Die Zeilen 281 — 287 lauten bei Lachmann: 

An disem vngeKtnne 
erteigete ottch vrou Minne 
»r »wiJtre gewonkeä: 
»i mtAst «'« itäeh liehe leä. 
aham was m gtvaUen 
da» ienie mie der geMsn. 

In dem beiden Insten weieben die Handsehri ileoi aiMeiiiaad«r. wu in genaUen A, ist in 
erwaUen G, in ^ iet (iat in ^ D) erteaäen BD, ütys gwaUen E. Somit haben vier tM, swei 
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in ir und vier er-{f)e-)tcalhn. Ulme Zweifel im TFinhliek auf Twoin 1577 ff. hat Laelimaim 
aus der jiiiigstcu Uaudsclirii't die Lesart gcvallen uulgeiiümmcu, woül mit Uiirucht, detm es 
ist doch sehr anwahneheinlicli, dafls das seltene tmoaUm an die Stelle des aUfügliehen gewiiUmi 
sollte getreten Bein , eher umgekehrt Mit «pa^ statt iU stellt A eben so allein, wie mit ZUO 
der (j. in der fnl;L:eii'i<'n Zeile statt mit (hr g. = BDfl, idi'It dj ij. E. Durch die Lesart xrns 
[ist) in wird die Stelle auf die {ieschwister bezojjen, während sie nach BD von der Minne 
gilt. Überdies ist, was A bietet, unlogisch : uieht der Uonig hat sioh den Geschwistern mit der 
Galle Teraiiseht, soadem umgekehrt: auf die Lust folgt das Leid, auf den Honig die Galle. 
erwaÜen stv. heisst in Wallung gerathen, wallen, sieden (vgL mhd. WB. S, 470). Es dttrfte 
au lesen sein: 

ai* itt %H ir erwa/ien 
doM Ihme mü dergaUm. 

d. h. die Minne macht je nach Liebe Lekl: in solcher Weise ist in ihr der Honig mit der Galle 
gesotten, vermischt, anbildlidi ausgeditfckt: fest and untrennbar das Sttsse mit dem Bittem 

verbunden. 

21)0. d&mez:= AG (ej; fehlt Di in dciiiz zu vprV>ind'Mi war mindestens unnöthijr. 299 ist 
wiederum die falsche Lesart vindeii aus £ autgcnommen gegen die richtige iu l) vint, AG 
vmdet denn die Schwester ist nidit der Meinung, dass sie beide einen Badi fUr sich finden, 
sondern sie ermahnt ihren Bruder, sein weibisches Weinen sa lassen und statt dessen lieber 
einen Rath ausfindig zu machen für sie beide, damit nicht ihr Kind mit ihnen verloren seL 
Dass dies das Bichtigo ist, erhellt deutlich aus V. 317 : 

iek Mm timfimdtm «äi«n rit 

und aus 385: 

vint «»9 cinm teiten rCu. 

Statt eütchen ist mit !• <(f lklun zu lesen. 

303. L iht = G {ich D) statt mht = A. 326. 1. tüde = DE. 331. L rdlet = DE. 
332. si'cA D B E. 351 J^A« <f« Asr D SS A. 873. L s«^« iR«r = DE. 385 L Asrr», «id 
uns etilen rtff = D = A, loSam steht ja schon im vMmttsgehenden Vers. 

1252. \.ßir = EG: über A. 1256. I. sii ez einiu: 0 einer, E eines, 1257. I. wizzent G. 
1259. L di« der e. = G. 1262. l ah ich mhm liebe» soi = EG. 1264—66 lies = EG: 

ffot hat vil trol ze dir ijetättt 
er hät von imer miHue 
an Ub« uHth an täuu 

1271. L dinn »elben strU = EG. 1272. in ditan ßr9 es düre ztt = G = A. 1276. 1. 
verdarben s EG: tterben A. 1284. das a G bestKtigt Lachmanns Emendation cJsm. hemddk 

= EG. 1 204. 1. Uli hin ich (der BE) ßre grt^e = QBE : vor a/U'r bin ich grSte A. 1303. 1. 
tCerimir = EG. 1304. Joch triuioe ich tcrd gexchaffin'^ vgl. KG. 1305. 1. von d/rrv stiiiit 
= EG. 1315. 1. vertribent = EG. Iiier ist Laehmunn A gefolgt, welche dise mche liest j mir 
unbegreiflich, da doch E drte «. G) bietet und au der Bicbtigkeit dieser Leeart nicht zu 
zweifeln ist, weil nachher die drei Ursachen oder Dinge^ die Gr^orios aus dem Lande treiben, 
der Reihe nach aufge/.iililt werden. 1317. 1. üzer = G. 1320. so ist diu, ander = EG. 
1322. 1. nie»« bin = G, oder niem» enbin, 1324. L toa» ob mir» oordem amt = fiEG. \329. L 
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weüs got, ez icas ie mh> muot = EG. 1330. 1. gehurt = AEG, entweder mit bei Hartmaiin 
ja nicht seiteaem zweituibigom Auftakt oder — £: hcei ich gebart. 1334. 1. der sin geme- 
aen ss BEG, statt des gmnnMliMli be<ienktiohen der es niezm s A. 1341. L «mm iUn =s 6. 
1346. maiAet s BEG. 1351. wendet EG. 1374. statt des sohleehten Veraes = A ist mit 
EG SU lesen: 

das geleme ick »chtere mt 

1377. J. dä c ^ E — dacz G. 1413. 1. huochr mit G oder der buoche mit E. 1414. 1. 
tci'? xich miii h. .siiitp = (I. 142 t 1. und daz sper sc hant alsam = EG. 1426. sprunge (}, 
8j>rung'.'n A, sporne E; der Dat. sing, sprunge ist rielitig. 1451. L volgän = EG. 1458. 1. 
ich V, hr. w. =s EG. 1463. eint LaclimaDn = E, A6G; so su lesen, denn es ist trohl 
die Ure im V. 1460 gemeint; im andern Fall sin, der Conj. 

1473. L er «ocft loci dea in wäre gäck = G, vgl. £. 1476 L eo er edderi^ moAfe =s EG. 
1477. Ues: 

Ortj^oräM, JA «r Htter waH, 
dmätoek heterim wAt mttdH 

— EG. 1480. oMasGE. 1481. L er (G «r ^) iol statt ers m b A. 1509. L 

^ itet « mmtgem »eiaien 

= AG. 1517. Ladinianns Emendation gewirden GSxgewmden = AE ist sehr firsglich, obschon 
der Sinn gut passt; die Lesart von G ^«^e&efi Uest ein seheneres Wort vermothm. 1618. 1. 

er wvt Mt$ «m ioftb mm 

^ EG. 1563. 64 lies mit EG: 

mne wHgerne M An etOA-. 
iMer MMf güie müt mir 

1594 statt sibenzf hm wie iu xVE steht, hat L. ßb^aeo gesetzt aber die von G gebotene 
Lesart fünfzehn wird die rirhtige pein. 

1605. 1. Des — EG. 1607. 1. owS, lieber h. — AG, vorgl. 1627. 1609. 1. dti. 1612. 1. 
vor mir = AG. 1614. L des gehube mir = G. 1636. nü ist mit BEG an streieben. 1657. L 
geeante in etelSohez ss G, vgL E. 1665. 1. ein starker wM d6 wtete — EG. 1673. L was 
Verlan — EG. 1275. entweder mit E an s'ach oder bosser mit G ersach, denn an ereaeh = A 
ist sicher ialsoh. 1680 statt dar ss A ist mit £G dort'voL lesen. 1685. lies: 

umd fr&gU die hsirgmr«. 

1693. 1. cMr sägete imnägar^Q. 1698. L brcehte itf die «tat = Ed. 1701. iJit = ( : 
1704. ist gerne nut BG an streichen. 1712. tool dar an = £G. 1773— 1777 sind wohl 

zu lesen: 

daa im tidin yemuU 
da* »i mit t'r »elber hant' 
«MO ir kmde iet geleü 
nmd» diste gestn Ueä 
^«ftet« tporen yorwe. 

1782. 1. dStts a EG. 1838. \, da» er eine didte re«e ss G, vgl. E. 1841. lies mit ABG: 

W8tt $»elek ritter guoi 
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184C. 1. eniorhie = (». Ib48. 1. d. in itii 7Ülit was bidibeii = E(t. Ih54. ;^ar. aus IC 
in den Text aufgenommen, ist nach AG zu til^^'en. 1881. 1. i. w. ditze arme guot — EU. 
1886. 1887: 

man Jelngef mich doch niht M tnl, 
öhe ich von im tut geliije 

— (j, vgl. K. 1896. ist nie von Lachmaun eingescholien gegen Aiü, mit «Jenen auch ü äiiaiuit; 
metrische Notliweadigkeit liegt dasu keine yor. 1902 gmomen = EQ. 1913. hils/. tLaL 
= 6, statt otidk A. 1914. mä gr&zem vL =: EO. 1922. 1. fifr det yrzögm getät s EFG; 
jMft, wio Laclini.aiin mit A liest, ist nicht mittelliooluleutschp Form (vgl. rahd. WH. 3, 869) und 
woircn der Hetoninii: /"'rznar-n ver7rl<'i'-lic man Y. 1S20: dtr hf'rzoqc der in daz Intit. 1924. 1. 
nu = E(«; fitait ersavh in wäre die .Si hrt ilmriLr /"rso/i in oder ersahen vorzuziehen: 

nu tmtUien fUr müotreifte 

1927. 28 in diesen Vorsen gchL>inen mir Lar limauns Emeadatiooea oicht gelungen; statt 

aUer dier dä AiUe. 

iie liefen, doM man drät» 

im »in ort gewUmmu 

scheint mir Sinn und Oberlieferiing Folgende« su verlangen: 

aUen dier du hüte 

f/i''Ti rtiiift'. r. <l<iz num dftUt 

na >nf or,v iii'n H /itte : 

d. h. allen, ilie er um sich hatte, rief er /u. ihm si in Pferd zu bringen, denn: 

er tuyrht dm t r m fufrilnne. 

]!»" ■_'. I. sintii cltck' ?i = K(^i. 19134. ri/ ist mit E(i zu tilgen. 193G. i. r/V wd erbi it i r xii> 
dti vor — EG. 1947. zuo einandi r wart in ger = EG. 19i>4. 1. ze stücki-n = liG ; an swai E, 
in hundert A. 1966. 1. kamt oder gdilcke =s E, vgl. G. 1972. 1. mä gewaäe = EO. 1978. 
I. diu beg. mit AG. 1981. diu b. = EG; vgl. V. 1989. 1983. 1. der alter kerUete strU » G, 
statt < in df?r //., wie L. ohne Hands. hnft liest. 1998. mit wSner c. h. = AE. 2002. 1. nJ h/rte 
er ir j, der f're) vurr E = G. -itUt). daz (Z in sam m. e. = EG. 2022 stimmt G mit AE, 
und in V. iUifj. 26. mit E. 2U27. -JS lie.s: . 

n& wurden» aUö drüte 
mder m m rät« 

= AO. 2029. die fr. ^ EG. 2033. L aUtn enden E = G, adv. dat. pl. : in jeder fiezieliung. 
2087. 1. verberen woide = EG. 2059. L «iD rieten» = AG. 2063. lies mit zweisilbigem Auf- 
takt: do ged^te diu guote = AG. 2065. 1. .si mt n. = EG. iOfis. ,jevi^l — EG. 2131. 
ouch nimmer — EG. 2136. mit r. o. von dan = BG. 2143. 1. zer hemen&ten klagen gie = EH. 
2214—16 mit EG: 

tcA taei mfrC^fi u"i;ti/,-i'/i 

von tniihnidir-hrr khttjr lurjiia 
linde »ach iii rur iin hiin 

2235. liest G mit A : mirst Jttn&s kumlers niht mc kunt: ich weiss nichts weiter von seinem 
Kammer. 2242. L nadi EG: gewan ie ivfjp tiurem meut. 2256 G s A wie iA^leä ervar. 
2256. i. da» ick dock dne ku/de bmar ^ EG. 2276. rät «t& iu w. ^ EG. 2277. 1. üre ^ G. 
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2289. nt'( mit EG zu streichen. 2292. 1. zeiqr = K(i. 2300. 1. zc wakh hirsrn r^it = ABG. 
2303. 1. und gie = EG. 2304. 1. unde erkunde et zeh. = EG. 2318. bestätigt H Lachmanüs 
Emeudation. 2340. 1. der die tavel und daz getoant = G. 234 1. 1. mim /ierren hat ze kou/eu 
g^ten as G. 2343 teÜiA^ EG. 2358. rechtfertigt G Laehmanns Eatfemnng von er tprach, 
3361. 1. tu = EG statt ouett. 

2363. 1. niht mi^rc = G liiul audi A, deren Schreiber sic li erst vi>rschrieb und nie 
setzte und dieses dann, wie es in Handschriften so oft gesfhicht, durch NachsetzunLr de.s 
riohtijfen Wortes besserte. 2364. l. vü balile = E = G. 2376. liest G übereinstimmend mit 
AE freude; diw in vanoe su Sadem, welches Wort gleich vorher schon zweimal gebrancbt 
ist, war tmnSthig: frvude gewährt ganz guten Sinn. 2378. Zur sieheim Verbeasening dieser 
Stelle reicht auch G nicht hin, obwohl die nahe Hcrühning mit E zeigt, dass ■weder die Lesart 
von A. noclj La<-hinanns Emendation richtig sein kann. 23S0. 1. der f<il>uhi'r zno di r finiiw» 
sprach = E, vgl. G. 2402. 1. ich tocem ich si rer.ij>a't< t han = G = E. 2410. J. «« lui steh 
190^ ebs w< fl» ltd« — EG. 2415. i.derr,hieg. = G, vgl E. 2421. L oon w «. = EG. 
2427. 1. tr» = 6. 2445. m mit£G straiehea. 2453. «rhie ^ EG. 2454. nü fehlt AG und 
cntbohrlidi. 2.52."». gotea ist mit AG zu tilgen. 2.' :>!•. /'n> s. es sH mht liaftfu = G. 2.')40. 
daz irs = E(i. 2042. tcan = EG. 2544. 1. rieht = (i, Lachmann mit A rihtet^ £ recktet. 
2660. 1. iu die w. s. = EG. 2562. sus = EG. 2.')tj2. 63. etwa: 

dm wir $6 gar a^get hAn. 

2578. dürftigem G. 2582. wiUigem = LJ. 2595. 1. mit niarvotn {iniirwen jiitzcn 
ungvtckuock =s GB ; dies tmhUufige Wert hat A mit baren vertauscht und dne Tautologie 
suwege gebradit; der I)ichter will Ragen: unbeschuht, mit weichen zarten FOssen, durch- 
watete er die Gewässer. Nach unge^K-hwxh ist /u intcrpuugieren und mit URO zu lesen: er 
xfreirh. 2Ü03. 1. ermch = EG. 2616. 1. ob ditz also w. = E = G. 2622. 23. daz dü uns 
l/t'tden den iijj^ncenicust = Et». 2624. 1. wie übel diu = AG. 2654. 1. veramcehe = G. 2660. 

BG. 2665. 1. bedühtef daz, in EG fehlt ek$, 2668.? umA Hne diir/tigm bete ^ G? 
2822. 1. <fie «Iwse iek dir zem beme b G; dass dies die richtige Lesart ist, zeigen die Verse 
2836. 2916. 2823. Lgeriieet (oder riwet) dich danne d >■ icanc = EG. 2824. 1. und. r dtven 
dnnc = G, Ä-i/?j<fir E: dies ist auch sonst bei Hartmann die häufigste Furni, wiilircn<l iriiler 
kaum sonst nacbzuweisou. Am Ende steht auch in A so und ist nur verlesen (lo« für t n). 
2827. >ocA? 2831. cUn =s> AG. 2834. d. dinen viUen = EG. 2836. ist mit zweisilbigem 
Auftakt nadi G zn lesen : 

und behüte dir e$ dim» beut. 

2839 — 2841 lies = G: 

uad mich tcarUcJte 
A/ diaem erlrUike 
memtr gedmtgeit 

2848 tv7 luit KG zu tilgen. 2882. gewonheit, wie alle lesen, ist hereusteüen , deiui sfci^cn 
die liptonwug ni'irk stn& f/'W^irdiri( ist mit Grund nichts einzuwenden. 2888. oueA ist mit EG 
zu streichen. 2907. 8. sind uacU EG zu schreihcn: 

auo «füMM gäben daz, 
doM er der tatele 
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dadurch wird auch der achlcclitirebaiite Vors ( = A) entfenit. 201fi. I. nml hmlriz im .striiii 
bein = EG. 2943. 1. als ich iu rchte 7iü sage — KG. 2947.? der geistlich trnst r.K. vgi. EG. 
2957. L wjUu = £6. 2962. 63. liei mit nMliennn AiueliliMi «n die HandBehrifton: 

üt w Hümme «wo« er «nüIL 



2973. l daser^ £6. 3004. cieur mit EO su streichen. 3006. L «mfi» ir r. EG. 
3043. statt der albernen in don Text MI%enommonen Lesart von A : und fuoren mar si ir 

wec fninr l<'sen KG sinnvull: .fiod .si ir iccc fruoc. 'M)7\:\. !. fjrf^cn (Jer wihlr — EG. 30C3. 1. 
des wären ai vil j'ru = BEG. 3072. 1. die übel an im b. = EG. 3 112. 1. uA het= BEG. 
3128 L immZs warf tnindenti — Q, 3133. Ldüemm^G. 3141. 42. He«: 

D6 «r 9k^ roufte gettuoc 
und *£ek M€ de» brUttm duoe 

= G, vgl. A. 3180. 1. Verliese wir gar = EG. 3:il7. I. ßlr rli- srh<n,' :^ YJ\. 3 U*t. 1. 
verenden = EG. 347Ü. 1. dir vart — KG. .l.'jS'i. ]. l in michel srhal = K(i. 3.'»93. 1. und 
J'uoren gegen inir sa = EG. 37 12. 1. do erstlfli' ti, d/ .s gie ir nut = EG = F. 3735. 1. Steide 
= EG. 3730. 1. waii ob ich iti mUese sehen = E, vgl. G. 

Zwei Orflnde bestimmea mich, atatt der Abweicliungen Yon Ladunaniu Text, lieber einen 
genauen Abdruck des Gänsen zu geben. Einmal würde man aus den bloaaen Lesarten kaum 
eine deutliche Vorsfcllung von der wirklichen Bc.s<haffen)if it der 1 land.schrift gewinnen; fiir.s 
zweite geheint es mir wünschenswert, eine nicht unwiditiLre und dabei so schwer zugängliche 
Quelle Tür immer der wiiMenecliattiichen Benützung zu sichern, i.st es doch mir selbst er^t nach 
mancherlei vergeblichen Venuehen, die bis ins Jahr 1868 zorKckreichen, endlich gelungen, 
sie hierher zar Benttteung zu erhalten. Idi verdanke diese Vergünstigung der grossen Gttte 
des Mannes, in weh hem I'ngarn seinen ersten A Iterthnmskenner verehrt, des hochwtfrdigen 
Domherrn Dr. Arnold von Ipolyi-Stummer in Erlau. 



Dies pfieh ist von dem Heben «ant Gre. 

g 0 r i o 

Den got mit freuden ZV im zöli. (roth) 

UEitt hercBie bat betwagen 
Vod dicke iiicinö zvngen 
Du ■! de« vil gespröcbcD bat 
Das nadi der werlt lone «tat 
Vnd waias iaz wol für vcu 
8wer durch de» helle achergen rat 
Den trSat sfi seiner ivgent hat 
Daz er dar auf gündct 
Als in div ivgt^iit schündet 
Daz er gedcnchet dar an 
Du pist noch ein langer man 
Aller deiner ruissofat 
Der wirt noch vil gilt rat 
Dn gebeteat in dem alter wol 
Der gcdcncht niht .ils er anrebt an) 
Den furgedanc'h richtet 
Ts in das alter prich^ 



Hit einem snellem ende 

Der pcnaden eilende 

Hat danne den pozzcm tail erchörn 

Vnd were aber er geböm 

\'on adririi mit ahel 

Vnd solt mit im sein sei 

Were ane sünden slach. 

Vncz .in den iuii(;sten taeb 

So het er iiiclit ze tU gegeben 
Tmb daa ewige leben. 
Daz anegcngea Dteht Sabat 

Vnd auch nininier zergat. 

IDurch daz -were ich g«ra beratt 
Ze spreehen d!e warhait 
Da immer süiidocleiehe bürde 
£ia tail durch meine müiichait 
Die ieh geringet vnrde 
Auf mich mit w 'irlcn hin gelait 
Noch gebirge noch w«Lt 
Dar enhat ae haiaa noob se kalt 
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Kr vrrt in ile« lilics not 

\ nd Icit auf in den ewigen tot 

Es ist wBlliHeiiw lut 
Kqiiitnnia ponaitt 
Vnd ieit dotu niore vnvorio 
De« tdlMii landm henre 
(jawan (*o) hei seinem weib« 
Zwai kint die au ir leibe 
Din nicht Mhina ni&ehtaa tb 
Ainen aia vad eia t&elitMlin 



(Ltdun. 7) 
« 

(10) 

(14) 
(68) 
(6&) 



ZA eeineni aun er do sprach 
Svn vrnr vinh -nainest du 
Ja gcvcllct dir nr 
Aunn iand Tnd miehel «ra 

Ja tYirrlitP irli hfirte serc 

Deiner äcliönen swoater 

Dm bt tnem lunvt nocli TeatBr 

Vnd bep'nnc ez nv zcspate cla^D 

Das icb ze aller meiner tagca (70) 

Ich ir diDch niiit pnz gesehalTet han 

Dm Üt TBvaterleicli getan 

£r n«ni eow baideu bei der hant 

Er ipnch BOD nv bis gemant 

Daz du bclinltc-st meM (75) 

I)io I-.jri;,'--^!on lere 

Die dir dein vater tste 

Bis gttrawfi Tnd bii ctote 

Bis freupl mit pute 

Pia milte Tn pis diemute (80) 
Die deiaen aolt da «ran 

Die fremden zG dir cheren 

Bis den weiaen gern bei (85; 

Fletteh dea tftinbeD nri w sei 

Vor allen dingen miane got 

Richte wol durch <ein gepot 

Ich beuilhc dir die &clo mein 

Vn diczzc schon chint die iWMter deia (90) 

Daz du dich vrol an ir bewarst 

\'ud ir pruderlcichou mit varst 

So geeeliieht bdden wd 

(jot den cz erparmen sol 

Der gorüche ewer paider pflegen (95) 

Hie mit was aneh dt gdegea 

Die sprach' rnd dcz herren chraft 

Vnd Bchiet aich dif geteUeecbaft 

Balde Mie vad leip 

Hie waioet mao vnd iteip (100) 



Ein salclit» bevilde er nani 

50 ez iandcs h'rc wol gczam 
ITt das dÜMv reiehea ehint 

Dos paidcn'lialben v'wa!»ent sint 
Der ivnch'i'c »ich ir vndervant (1^U5) 
Seiner «weater atsduat 
Vnd pflacli ir so er beste mobte 
AU seinen trcwen tocbte 
Er Toltich ne«]t ir mute 
10* Mit leibe vad mit gfite (ItO) 
8i wart voa im beewor*t nie 
Er phlach ir ao icb ew sage wie 
Dil er sie nichtea entwerte 

Swt>r sl nri in tTTte 

Von cluidei vud von gemache (HI^} 
81 wann aller aaehe 
Gelcich vnd pemainc 
Sie waren selten aiuo 

51 wftnten se allen aeiten 

Ain hihIci- i!fii seiitui (1^) 

Daz geczani wol in payden 

Sie waren ▼ngeschaiden 

Heimlich noch muli i sw« 

Ir pette stünd auch aUo nah 

Daz sie sich mochten vnderaechen (^^ö) 

Uan möht im lunlcrs aiohtgeieheo 

Er pflag ir also w ol 

AU ein getrewer priider sol 

S^wF liobeB ewettar 

Dez waz div liebe dcsl vcster (1^) 
Die sie im do wider irouch (»oj 
Sie beten frend« g«n5eh 
10' ]Do dise Wunne vnd dieea gamach 
Der werlt veint eraach 

Dar dareh hodiMvl dardi Mit (1 35) 

Veraigelt ia der helle Ieit 

Ir paider orcn in verdrozz 

Wann* sie dauchl in alzegrözz 

\'\m\ crznigte sein gewonhait 

W .mir ir:i waz ie vn noch lait (J'^O) 

Ob er niuchten vercberen (1*^6) 

Ir frend« avf vagewinn* bt 

Daz pra'cht er gern dar zv 

Ir freude auf rngewinne 

An «einer aweeter miaae 

So riet er riet er im zorerr« (m) 

Vacz das der Jfncherr« (150) 

Vnrkerte eeinieo gvtriweii mit 

An der Jnaehfrawen da mAt 
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Du eine wnz dew minne 

Div im v'riet die sinne 
Dnz aiidor »einer ^twcstcr aohone 
Daz dritte lii (iitVI- hnr-c 
Duz Vierde ^saz chiuiimit 
Dir «nf in mit dem tiwfel »trait 

f/rhlen Ttvfi BlSmrJ 

1 1' Waz bedeutet diczz ringen 
Sie g«d««Iite swig« ieh stille 

So erget des li'fFeU wille 

Vnd Wirde meines prüder braut 

Vn «irt et aber Inut 

So hnb vir immer mere 

Verlim rnser ere 

Aisos T*8aumpt sieh der ^edanch 

Vncz du er mit ir gcraiicli 

Wand er waz xiarcli vnd aio krancb 

Daz Ca an den güieo gedanch 

Bracht auf ein ende tpil 

Do wp.z trnvrnn nl zovi'l 
Dar uaclt bcleip ez au praciit 
Alma wart aie pe! der nacht 
Swanger pey ir prüder 
Oer tiefTel schünde sie der luder 
Vnd begiinde sei mer schände 
Vii in vk'ol wart mit «Icn üiinden 
Villi In lirlu'ii bi'i^üüdc 

Daz verbalen sie vncz auf die stünde 
Dan aieh dir frowa de» entalAnt 
11* So div wci]« vil schier tunt 
Daz sie swanger wcre 
Do wart ir freude «were 

\\ niin' (•'/. i iistiint ir also zebdte 
Sic criicbein in vnuiiJte 
Ir pc^chsch div geswiohe 
I)cr gi özzer heimliche 
Heten sie der entwichen 
äo weren sie vnbetwichen 
Nv üci gewaront dar aa 
F.in iogleiche man 
Daz er svrestcm vu mütucin ai 
Kieht si heimlelebeo bi 
Hz reizzet das TDgeifiDre 
AUo der ivngen 
Solcher wandeinnge 
An seini r <\vestcr ircschaeh 
Kr nam «ei sund«r vnd sprach 
Vil lieben aweater sage mir 
Du traoreat lo waa wirret dir 



(IM) 
(168) 

(215) 



12* 



(220) 



(2S5) 



(230) 



(235) 



(244i) 



(246) 



(249) 



12" 



(255) , 



Ich bab an dir genomen war 

Du scheinest iiarlo rowe var 

Des was ich an dir ragowon 

Nv begundc vil' davon ^60) 

Seufczzen roa berczzen 

Ter dem aageatliehen ameresaen 

Erzeigte si mit den augcii 

Sie bprach daz ist an laugen 

Mir ge tranrens nit (265j 

Brüiier ich bin zwire u'it 

An der sei vnd an dorn leib 

Owe mir armen weihe 

War ZV wart ich ie gcbörn 

Wan ich linn durch dich v'l6rn (27U) 

Got vnd auch die Icuio 

Der werlt han verstohi 

Daz wil tiichf nii'r sein verhohi 

Ich bcwar vil wol daz ich cz sage 

Aber das kint das ieh bia trage 

Daz gciüi cz wol den leutcn kfnt 

Nv hslf der brüdor da ze stant 

Tnraren seiner sweatsr 

Sein iamcr wart nocli realer (SSO) 
An disem vngewinne 
Ersaigten aueh fraw minne 

Ir bwerc gewonhait 

Sic machet ic nui h liebe lait 

Air^am i.st in erwalien (28.'>) 

Daz lionicb mit der galten 

1.1' i.cgi .n<l<.' >ere waincn 
Daz iiaubci vnder ioiaea 

50 rewedeleh mit der banC 

Als dorn ez ^^t zt'i tsorgen gewaot (^0) 
Jüt stünd vmb alle sein ere 
Jedoeb so dagt er mere 
Seiner swcsrer arbait 
Denne sein selbes lait 

Siv swcütor Mch ir brüder an {29ö) 

51 sprach gciiuli dich als ein man 
l.a <li\ «■cjpleii li «einen stan 

Lz mach vns laiUcr nicht v'uan 

Vnd Tiude Tna etieieben rat 

Ob wir diirrh vnser iiii**eiat (900) 

An gutes büldo nivzzcD sein 

Das doch mser ebindelein 

Mit vii.s iclit v'Iiiren sei 

Daz der veilo icht w'den drei 

Auch ist TOS oft vor geaalt (305j 

Das «in Itint niht entrait 
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Seines vator schulde 
Jane sol ez gotes hülde 

Nicht d« nit ban verl&ni (809) 

(/eA/r-;. ,;^l:.-lm Tilätlmr,) 

13* Dax niemaa igt ercliant (1246) 
Wi« ich hfr ehoman ptn 
Ich hau die chänst td die da 
Ich geniie wd u got 

So >ere furcht ich der leute fpot (1250) 

Ich n uldc e sein da niemaa Üt 

E daz ioh für dise vrist 

Belibe hie ze lande 

Ja Tcrf eibet mich div »chand« 

Div ^vei]> A\c a'int so vno'dagct (1S6<&) 

Seit eiuev hat gesaget 

So irinent ei vil sehir» 

Di pie oder viere 

VnU dar nach alle die der ünt 

Der «pt sprach mein vi] Uebei kint (1260) 
Nu sage ich dir -wo! 
Als ich Deinen lieben sol 
Den ieh Ton chlnde ^'^ezogen han 
Got hat Til vo] /Äi <lii' getan 

JIr hat von -r''i;c.- iijinnc (1286) 
An leibe viid uu biiiiic 
Dir tO me ^ral gegeben 
Daz nv {so) selbe dein leben 
Macht schephfen vä keren 
13^ Zt aehanden oder an ereo (1270) 
Nv \u'i>t du discn treiben BtTOit 
in disem iar ae dirrc seit 
Tnder diaen baiden 
Nach doiucr chür «chclden 
8waa du dir wild erw*ben (127ÖJ 
Genesen oder Tcrderben 
Das dn des nu be^nnnon solt 
Sun nv pis dir selber holt 
Vnd volgc meiner lere 

So hast da tugeot vnd ere (1280) 

För lasfer vnd ftir fpöt rrkorn 

Dax dir durch deinen tvuibou «uru 

Der werch icht w*de ae gach 

Daz dich gerew" her noch 

Du pist ein selig Jvagelinch (1286) 

Ze wünsch* Stent dir demev dmch 

Dein bcgin ist harte gut 

Die Icut tragcnt dir holden mät 

Die in disera lande sint 

Nr volgo mir mein liebes cfaint (1290) 

Du pi«t der jibnlhait gewön 
l^nzivch dich nicht da von 



Du wirst der puch weise 
14* 6o piu ich iar greise 

Mein leib ist sdiiar gelegen (1296) 

Ich wil dir nv crwrrbi.' 
Swennc ich her nach sterbe 
Vnb Toaer sanmunge 

Alto vnd ivnge (1300) 
Das sie dieh nement ze herren 
Nt waz mocht dir gewerren 

Einer toriiinc! chitfi'H 

Ich traw" auch wol geschaffen 

Daz div rede von dirre «tvnt (130ö) 

Nimmer chvmpt fiir ir maot 

Gregorius sprach Iierre 
ir habet got vil vcrre 
An mir armen geeret 

Vnd ewcr Iinil «rrmerot (I.TIO) 
Wann' aiivh vertreiben drcie sache (1315) 
Z^ meinem ▼ngemache 
Avixer i'I^! I, , Luide 
Daa «iu int div sdiando 
Die ich ron letweizcc ban 

So ist div aniliT bO ^-ctuii (1820) 
Die mich auch vcii,ig<'t hjji 
Ich waiza wol daz ich uicuc piii 

14* Des viadieres chint 

Wiiz ob mein vordem so sint 

Von »olchom gealechte (1325) 

Das ich wol werden mSchte 

Ritter oli ir ii hicto 

Den willen vnd daz gerate 

Weizi got nv wai ie mda mfit 

Iletc ich die gebirt vn das gut (1380) 

Ich wurde gerne ritter 

Daz suzze honig ist bitter 

Einem iegleichen man 

Der sein nicht gcniczzen chan 

Ir habet daz aller peste lebeu (1335) 

Daz got der werk hat geben 

Swer imz zcrechto hat orehftm 

Der ist sielich geborn 

Ieh belibe hie Idohte stteto 

Ob ich den willen h«rte (1340) 

Des ich laider niene han 

Z6 ritterscbefte stet mein wan 

Svii dein rede ist nicht gut 

Durch gol bechere deinen mül 

äwcr sich von pfaAeu bilde ilti4Ö) 

Got machet wild» 
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15' Vnd die rittencbaft begat 
D«r nfitM mit mtnig' niavrtal 

Verwurchea sele md loib 
Von dir hechere dich enzeit 
Vud »ich von got wandet 
Der wirt da Ton ^wkoidet 

Di'z wil ich immer wcsen w6 
Uregoriuü antwurt im do 
lUttenchaft du ist dn lelran 
Swcr int die ninzzc chan geben 
So mag er gol's ritter gern weaea 
Es mag memaii baa gaaeBen 
Deone ein betrogener eloster maa 
Svn nv furcht ich dein dar an 
Dv enkan^t zu rittontchafi nicht 
So man dich denne geaieht 
Vmbphcndccleichcn reiten 
äo uiü«t du ZV allen Zeiten 
Dfiltea ander ritler apot 
Noi ii oi wir.t vil lieb' «un durcli '^(A 

Qerre ich pin ein ivnger man 
Vnd lerne des ieh nieht eneban 
Swar ich die »innc wenden «il 
Dez gclern ich schiere vil 
lö** Svn mir saget vil manich müot 
Dem zu riiterscbaft iat chiiat 
Swcr dacz scliül beleibe 
Vncz er da vertreibe 
Yngeriten aweKf iar 
Der nivzz iiuriicr für war 
GeLaren nach den pfaflon 
Dn piat ril ^nA gesehalBm 
Zeiiiciu gotcz iiinde 
Vnd ze chor ingcsindo 
Div chiittc gestünt nie man baa 

Hcrrc nv versuchet och das 
YimI i;ctict mir liltei leioh wat 
Daät war ob sei mir mibseatnt 
So gan ieb ir wol eSaem and*» n»n 
Vii leg die kvttcn wider an 
Uorre ew ist vil war geseit 
Es bedarf vil w>l befaendiehait 
S\, r ji'it ritter wcsen sol 
Auch hau ich es gelernet wol 
Von ehinde in meinem m&ta bie 
Ea ebftm auz meinem mute Die 
Tch sag ew seit der stunde 
Daz ich bedenchen chvnde 
10* Baideu vbel vod gfit 

Y. 13S3— 1366 /Men. 



So stunt ze ritterschaft mein miit 
Ich wart nie mit gedanche 

Ein beier noch ein francho 

Da engerawü mich nie nicht an 
Vnd chvnde ir gwne mere 
(1867) Je doch so man mich soro 

'JLk den püchen twanch 
Stfinnit radn gedanch 
(1360) So man mich iiuche wcntc 

Wie sich im hercze »onte 
Vnd mefai gedanche apflta 
Gegen einem scbilto 
Auch waz mir ie vil ger 
(1365) Fvr den griifel aö dem aper 

Meine gedanchcn waxt Die bas 
Denne äo ich ze orfie ge«az 
Vnd den schilt zu bal»c genam 
Vb das aper so baat alsMU 

(1370) Vnd daz vndcr den arm gcslflob 

Vil mich daz ros von sprünge trieb 
Vnd awean« ich mieb fleias 
Auf einen langen boneizz 
l& So chvnd ich wol gewenden 
(1875) Daa ros aA beiden banden 

Nv helfet lieber berre nair 
Daz dcw rittericiche gir 
Mit werchcn nivzz vol gan. 
So habt ir wol zü mir getan 
(1380) Svn du hast mir vil gosait 

Vnd manige deuscht für gelait 
Den nrieb Ttl a«re vob dieh 
Wundern crcdo ini<'U 
Vnd weiaz nicht war zu daz sol 
(1385) leb ▼'nemo ebrieebyacben alao '«ol. 

Vudcr maiater der dein |)flacb. 
Mit lere vncz an disen tacb 
Von dem hastu' nicht genomen 
Von wannen sie dir sie a& kSmeo 
(1890) r*"'^ nicichn ich wol dar an 

Dez raiitcz bistu nicht ein eloster man 
Kr -wfl ieb dieha nicbt wenden n« 
Got geh daz ez dir wol orire 
Vnd gebe dir durch sein chraü't 
(1395) Hei! afi der ritteracbafft 

Do schüft' er daz ni.ui Itn ^nait 
Von dem selben pl'elle chlait 
17* Den man do poj im Tant 



(1400) 
(1407) 
(1410) 
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(1421) 

(1436) 
(1441) 

(1449) 



(1465) 
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(1470) 
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Es ohftm ni« pener m doz lant 
Er Mcli wol du in irere gach 
Vnd macht ia dar ImIi 
Ritter ab im wol t&cht« 

So er scliirigt möchte 

Grerroiius do er rittor wart 
Daniiocli lict er im erbart 
Vmb sein tavel vnd vnib sein goli 
Er vaz im also starclic liolt 
Dnz er imz hal durch aiiioii llst 
Er gedacht seit or nv ritter ist 
Vnd er dei gätM niebt «nlimt 
So hört CT leiclito meinen rat 
Vnd beleihet noch durch guten gentacb 
Er v<afiefata e« aber vnd «praeh 
Noch beleihe lieber sun bei nir 
Daat war ia gcfügo ich dir 
Eia ab» rdebe^ betrat 
Dir wnl nach deinem willen «tat 
V'itd gib dir also schone vriat 
Das du vil -wol Tarfiad« piat 
Du Iiast ^"■wuimcn rittors nnmen 
Nv tiitUt du dich deiner annüt schämen 
17* Qr^ritts «praeb berre 
Ver-'uht cz nicht ze v're 
Vnd liosz ich hie nidcr meinen mikt 
80 were mein gemaob ze gvt 
Ja tiit cz manigem schaden 
Der der hab ist vbcr laden 
Der verlet aieb dnrch gemaob 
Daz dem armen nie gesebtob 
Der da recht iat gemut 
Der Trbort rnb gfit 
Dann* ob er «ich geziehen ebaa 
Er wirt vil loicht ein «eUeb umb 
Vnd vber div lant 
Er manigcn herren crcbnnt 

Svn 80 wil ich dich nicht me 
Bitcn got gebe daz ca dir -wol crge 
VB nicht Kauiiicn für diso vrist 
leb sich wn) daz dir ernst iat 
Swic vug'n ic'li dein crbier 
Mein lieber sün nv ginch mit aiir 

\\ aiili' icli ilrrli ^c!ji':i l.'iii 
Waz ich noct) deines dingez haa 

Sn iort in der getra^ mao 
Vil sere -wninende dan 
18' Auf eine cbemenaten 



(14J6) 



(1480) 



(1485j 



(1490) 



(1503) 
(1507) 

(1510) 
(1617) 



(1560) 



(166B) 
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Die er vil wol beraten 
IGt seydeuer irat vaat 

Vnd gab im in sine banl 
Sine tavel daz er la« 
Wie allem aincm dinge 
Dez ward er traworich md fr6 
Sein Irawcren Bch 1*1 f sich alaO 
Als ich ew hie chvnde 
Er wainte ron der s&nde 
Da er Inno waz gcbörn 
Da wider het er im erchüi n 
Q&t frende dar abe 
Von höher prebilrt von reifiber habe 
Der er ta nicht enweste 
Do apraeb der getrew» veste 

Svn nv hast du wol gelesen 
Wie ez btet vmb dein wesen 
Vad dai ieb dieb baa verdaut 

Div tnuol li.-it dir? gosaget 
Also von dem golde 
Uit reebte als maa Bolde 

Nach deiner iiiütcr gebot 
Ich ban dirs in got 
18* Gemeret harte atarebe 

Fvnzehen vn Iiundert marebo 

Hab wir dir gewunnon 

Sine vbel wir es eb^adea 

Von sibenczehen seit den stvadea 

Das wir dich erste fiinden 

leb gab in drie Tad aueh aiebt me 

Die dich mir hrnebten ab den See 

Also Til ist deiner habe 

Da begest da dieb aeboa:* abe 

Zv anderm gewiane 
Hast du gute sinae 

Des antwfirt im Gbegorius 

Vil sere wninende Ma 
Owe lieber berre 
Ich pin vcruallen verre 
An alle meine schulde 
Wie schöl irb g-ntes hüldo 
Gewinnen nach i^olhcr mii>setat 
Die hie vor mir gcsehriben atal 
Vil lieher sün daz «ag iili dir 
Dast war des gclaube mir 
fieatest du bei der rittenebafft 
SI' H so rjierct sich dein chrafft. 
19* Deiner zal ta:gloichen miaaetat 
Vnd Wirt deia iemoMr rat 
Da von so la dein irrechait 
Die da an hast gelait 
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Vnd dieue got hie 
, Jane vbor «ach er dieust nie 
Srn nv «toQt im Iiie xe cUge 
Vnd verchauifc deine eharasM tage 
Vnib daz ewige loben (1620; 
Svu den rkt wD i«h dir geben 

Owe lieber herre 
Ja ist mein girde noch mere 
Zv der 'werlt denne e 

lob gctra\v(> nicfüor mcrc (1630) 

Vnd vril immer \'aründe ain 

Mir nocb gotes g^ensde aebin 

Von waonc ich sei oder wer 

Svn des beweue dich der 

Der diob naob im gepildet hmt (1635) 

Seit du versmchcst moinen rat 

JEiin schef wart im boroit 
De man im an leit 
2m drai leibe volleclclchen rat 
Speise teiik goh tü sein aeydein wat (1640) 
19' Ala er sft eehefe gie 
Der abt 1>«g«b in nie 
Vncz er in das achef getrat 
AUas raumpt er daz stat (1644) 
Do orgionth von in baidcn 
Ein icnierleicLcz schaidcn 
Sine mochtoti der avgon 

AiiiJiiulcr nii lit vri hiupcn (1660) 
\ rill si >irli vdii (ieni brniten ie 
LiimöiitCH eiiiiiiider gesellen nie 
Nt bet der eilende 
Herczze viide hondo 

Czo Limclc vnd bat vii verre (16&5) 
Das m f Qser berre 

Gesant in etlciflics lant 
Da «ein varc werc bcwant 
Er gebot den m&mem 

Da?, sie den vinrJen ■wcrcii (1600) 
Is'acli ir willen vndcr tau 
Vnd daa acbef lieaaen gan 
Swar die winJcn borten 
Vnd andera nicht encherten 

Sin atareber wiet do warte (1665) 
Der bclaib vil vnsUctc 
20* Vnd fürt in in vii cLürcssen tagen 
Von einem atärm wart er geslagen 

A iit' sfinei' niütcr Innt 

Das was vcrhen vnd verprant (1670) 
Als icb e^ ee gcbagt hea 
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Daz ir nitlit mer waz Verlan 

New wann ir haup t etat 

Div was mit cbvmber aneb besät 

Vnd als er div sfat prsnrh (1676) 

Zv den ma'nscrn ei- sprach 

Dai aie dar mndea 

Vnd die scgel dar landen 

Do die pürgere gesahen 

Das lebef dort sA gaben (1680) 

Do äaczten sie bich mit bete 

Discm sehet}' zv were 

Nt eneigten in der eilende 

Vi ii!r-li,'li. r; licnde 

Vnd Irageto dio purgerc (168Ö) 
Was ir engest were 

Di'z niuii' sei besünder 
Aller michel wiindor 
Von wanne der bem 

Gevaren were so rerre (1690) 
20' Dm er des niebt enweste 
Vnd ir einer der best« 

Der saget im vil gar 

Als ich ew sagt was in war 

Als Ar ir not het v'nftmen (1695) 

Er sprach so l>in ioli rechte konen 

Diez ist des ich got ie bat 
Daz er mich jira-cht auf die stat 
Daz ich ce tun i'ündu 

D.'.z iclit (go) mein Jung« Stände (1700) 

Irbt nivzzieh lege 

Da man vrlouges pflege 

Ilncbct des ilie frawc mein 
Ich wil ir soldir sein 

Do aaben als das er were (1706) 

Vil harte lolicwcro 
An leibe vnd an g&te 
Ißt willigem mute 

Wart er bcherbet f*o) do 

Die frawo waz des gastes frö i}^^^) 

Doeb bet in daanoeb niebt gesehen 

Vn w&z im wol dar an g es o beben 

Den er z\x wirte gewan 

Der was ein harte from man (1714) 

{ffhlt r/n m.Ut] 

21* Das sei mit ir selbes haut {lllA) 
Z\ br eUnt bet gelalt 
Vnd dicz ga^tc» geclait 
Gcleiobc were cngarwe 
Der gute md der varb« 
£z were bei namen daz selbe gewant 
Oder das sie ron einer hant (178U) 
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Gewörcht wcrcu baido 
Diez ermuit sci ir Idde 

Nv bohnijet im dir frowe wol 
AI« einem man ein weib aol 
An dw nicht«! g«brut (1785) 
Ofh liphnppt ir tier gast 

Sus beualch in di? gute (^^^^) 
In des trfihaenea hüte 
Vnd -I hinlcn sich sa 
Sein berczze liezz* er da 
Vnd fiein nch dienst mere (1795) 
Daz Ol- sie liot poschen 
Vnd im »o lieb dar an was geschehen 
Das er aich danehte frenden reieh 
Nv vont man aller ticgieich (1800) 
Ritterschaft vor der »tat 
Swi« des rasnnes hereise bat 
31* Nt was der rSmere (1897) 
Von RCi'ner manhait mere 
Der herczzogc der in dnz lant 
Het Torhert v n d \ ' b ran t (1880) 
Vi'l KtOTcIicr dann* ein ander mall 
Och waz dem selben dar an 
So aeiiönc pclünge 
l^RZ or mit ircniuiiicr zvnpo 
Zv dem posten ritte {so) waz genant (183Ö) 
Vber elÜT dir laot 

Do waz daz gein ;'i!v nnbsit 
Daz er in ein diche mit 
Dnreh jmtier*B im das tor 

Da ti t (TS riderlcichca vor (1840) 
Vnd swolich ritt«r gut 
Dnreh adnen ritterleiehen mit 

Ufr .niz ivstifrf \n widci- in 

Den fürt er ie geuangen hin 

Zä der pergaere geeichte (1845) 

Viul onvorchte sci ze nirlito 

Dez het er ailea tU getriben 

Das in nr nieht was bellbea (1848) 

Nr enehamte sieb Qr^gorisa 
Das in ein man alem 
SS* Het gelait ein miebel her 

An aller slacliti:: wer (1854) 
Vii gedaht man hat mich iemer fttr ein weip 
Mocht ich wagen meinen leap (1878) 
Vnd pin der cren betr5gea 
Mag- ich dison liorrzzogen (1880) 
Auf gote« genadc bcstan 
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l^v waizz ich wo! das ich han 
Beiden aterdie to aneb den nfit 

Idt wil dii'zz ju:ii „-nt * 

Wsigcn auf dit>cm spil (1885) 
Han «läget mieb doeb aiebt sevil 
Ob ich von im tot golige 
Ist aber das ich gesigo 
8i («o) bin icb eren reiebe 

Immer owicleicLe (1890) 
Grcgoriua sich des vil gar bewach (1895) 
Das er» debein taeh 
Wolle fristen mere 
Durch got vnd durch ere 
Wolt er Verliesen seinen täb 
Oder das v/isdiuldig weib (1900) 
LSien von dc5 hcrren pant 
Der ir genomcn het ir lant 
SS*' Dicsz sait er einem nun 

Der in möchte dar an (1904) 
Er on solle oz nimmer gesagcn 
Morgen «o cz begönde tagen 
Do hört er ein uiosso frA 

Vnd borait sieb dar zv (1910) 
Als er se velde wolde chSmea 

Der wirt wart zv Jpr redo gMMHien 

Der Laif im avz für die stat 

Hit grftssea fleisse er des pst 

Daz or doz wüi- nemo (1915) 

Swcuno or wider cheme 

Das er in liesse wider in 

Er preebt flfieht oder gewin (1918) 

Alans kim er gcriten vb' ein reit 
Für des berczzogen gczelt 
Da er in inne \vc>te 
Nv craach in der tuüt vcste 
Vnd wafet sich sa (19S5) 
Vn auch nieman mere da 
Alle die er da bäte 
Die HtfRen das man drate 
Im sein or^c gewänne 

£r vorchte dos or im entrünne (1930) 
38* Als in Grognn'us chomcn saofa 
Vil .sitmccleichcn im gesoliaeb 
Er begönde im ctitw'ichen 
Harte chaMchlichcn 

Gegen den seinen für dir t&r (1935) 
Vi] wol erpait er «ein da vor 
üb crn bcchvmbern müchte 
Das im aiene t&ebte 
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Oew bUf« von seinem \m 

Nt IM dir pArobniAwer vfi drr wer (1940) 

* • Vol rittcr vnd frowcn 

Die doz wolten scliaMreii 
W«d«nii da gdinge 

Nt saiitnpt hioli nicht iJer J^BgS 

Ir ietweder' sich ilaizz (1^^) 

Auf «ineii Isn^m bonain 

Zv einander wart in ger 

Ala »oiiier «o div spcr 

Vnder di« um geslngen 

Div rös so! zo wimen trügen (1950) 
Dir sper waren oiiorcs vü gr6zs 
Des ir ietweder' num n&a 
Wann* ir ietweder' staeb 
Dai aein daa ea s« atAkoi pracli 
28^ Daa iriaaet mit den liatan 
Secht ale begSnden stritan 
Zweae geloiebe starcho man 
Ir entweder nie gewan (1960) 
Vnrechlc zagcbait 
Daz sei c\v für war goüait 
Alü gi'ozzc als vnib eia bar 
Duz wizzet auch für war 

Vriil nn'iHlc lia %nJer in baiden (196&) 
Die chva&t oder vngclücke schaiden 

Do alao ietweder' geoäcli 
Jlit den swcrtcn geslüch 
Do bechumbert in aUu» 
Der Ic^ajBge OregoriaB (1970) 
Da2 er in zevnicn began 
Vnd fürto mit gowalie daa 
Vaato gegen dem pArge tftr 

Daz wart nicht driUt' vf pntm 

Vnd waz im noch beaiozzcn vor (1974) 

Kt bet des war getan eia man 

Vnd dc5 hcrczzogcn riltorschaft 
Div begondc mit aller ir chraft 
Gegen ir berren gaben 

Do daz die pürgor gcüahcn (1980) 
24* Do wiurffen lie anf die pürgetor 
Alau wgieneb da vor 
Der aller h«rte»t »troit 
Der «or des e oder aeit 

Von lo TS lioMn is «i]gie (1 985) 

Do bebabet Gregorina liia 

Seinen g«uang«a man 

Vnd pracbt in ritterktohen dao. 

Zu aIngen ai div pnrge tSr 
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Nv hüben sie da vor (1990) 
ISaen atfirm barte grSss 

Yalanch daz waz daz siz verdrScs 

Der gallige ürcgorius 
Der beiaget alana 

Dos tagcz miclic! crc (1996) 

Er bete von grözzem sere 

Erlöset seinw miter laut 

Mit seiner cllcnthafren hant 

Vor des waz «ein breis ao gross 

Das nieman frummen den vardrSas (2000) 

Em spreche sclu crc 

Nr bat er ir nv mere 

Do dicsse nStbafte lant (2018) 
Seinen chüuber vberwant 
34» Vnd mit fride aiund ala «e (2015) 
Do tet den lande berren «e 
Div tegeleichen vorchte 
Die in der zvceifel wörehte 
Das es in sam mü«t crgau 
Ob ez aber wolt beatan (20S0) 
Dchciu gewaltigiv hant 
Si isprachon cz wcro daz gr6zz lant 
Von einem wcib vbcl bewant 
Vü beten sie einen herrcn (2025) 
Su cuiuüeht in uicht gowcrren 
Nv würden si alto drato 
Vnder in zu rate 
Daz sie die &owen baten 
Ya das mit fleisBe teten (2080) 
Das ai ein man ncme 
Dar in sft berren gezem« 
Das were in sllen endleidi g6l 
Sie Westen wol daz sie den mfit 
Dorch got het vcrchörea (2035) 
Das sie het Terl&m 
Vnd vcrbcren wolte alle man 
Da missetaet sie an 

Vnd sprach ir leben were vbel gewaat 

25* Ob sie ein so reichoz lant (9040) 
Scbolte aein an erben 

Tnd abo weite verderben ^OM) 

Do ir der rechten warhait (9068) 
Also vii wart gesnit 
So das siz in got tet 

Viui gi'lobcto zo nemon einen I 
Da gescbwch ir aller wille an 
IN't rieten si alle vber al 
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Das man ir Ueti die wal 
Ze nemen iwen >ie wold» 

So daz wegen Bolte 
Do gedacht« div gute 
V!I dicke !n ir mnt« 
Won sie nv iioiiion n&htO 
Der ir wol föchte 
Denno den selben man 
Vnd gcvicl vi] gar dar an 
Den ir got licte gcsant 
Ze lüseu bi vnd ir iant 
Das wuz ir 8un Gregoriiu 
Dar nach ward er .'ihii-- 
Vil Bchiore seiner iiiut' luan 
Da et <;icaclk des tyelMa willft an 

Do sie Jen hnrreii gageto 
Wer ir baz zü behagete 
Do wann aie flie uaaiiM alao nh 
ZdlMrren nanu-n sie in do 
Es enwart nie wüune me 
Denn« div frowe tB ir h're 
Die 8ci mit ein ander hntea 
Wanne sie waren beraten 
Ifit liebe in grozaea 
Seclit daz crgicnch mit ) 
Er was gute riditere 
Vnd iras Ton leiner milte mere 
Waz einem manne mach gegeben 
Zv der worli eu wiliuMoUebes let>en 
Des het er gar des wAnadas wsl 
Das nam einen gaben ral 

Die tavel het er alle wege 
In seiner heinilichen pflege 
Verborgen auf aeiner TMte 
Da die nicman wcste 
Div da bei im fundon wax 
An der er twgicichen las 
Seine lielnilcicho Sache 
Den äugen zo vngomache 
Vnd -wie im verbirgao wirde 
Sein sundeiche bürde 
Seiner müter vnd seines vat' 
Vnaem hmva got bst er 

In bniden vmb ir hubic 

Vnd euchant nicht seiner schulde 

Div Mf aebi adbea rftoke lad» 

Die er usekt vndo tach 

HUaoiirarinfitarvbete 

Da mit er got betrAbte 



(2060) 



(S065) 



(2070) 



(8075) 



(8080) 



(3066) 



(2090) 
(8105) 



(8110) 



(21 lö) 



(8180) 
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l^T was dacs houe ein maget 
Alao cbarcb ab man saget 
Div v'stünd sich aeiner olage wol 9131^)' 
Als iob ew iA aagen scL 
Wamie sie d«r ebemenateo pflaeh 
Da div tavel ime ladt 
Er bete gcnomen %^ seinar d^ge 
Ein zeit in dem tage j(3130) 
Die er auch nimmer v'sazz. 
Nv gcmarcht div Jvnchfrawo das 
Swctine f\ in daz vorhieca 
Vnd sich »elben venlioss 
26'' Vjid ch'injo her avzz nU rowidl BISO (8136) 
Mit röten augcn von dan 

Nv Heisse s)4 sich immer mer» 
Wie fic besehe sein aere 
Vnd slaich im eines tagez mite (^^'^i) 
Da er naeh aeiaom site 
Ze kcmenatcn dagen gic 
Do waz div Jüuchirawe hie 
Vnd bareh sieb Tnos aie rocht gassoh (8145) 
Seinen eley'eleii'lien vn/rcniach 
Vnd daz er au der tavel laaa 
Ale aetn gewinbait was 
Do er dez harte vil getet 
Mit vainen vnd mit gebet (2150) 
Do trfichent er div angen 

Vnd wante seinev taugen 

Vor alier der werlt wol bewar)« 

Do het Ol dir maget alaus «tmrea 

W6r er div tavel lait (8155) 
Das ersach sie vil borait 

Do div clago ein ende nam 
Div maget ■chiere eham 
Zv der frotven vnde sprach 
Frowe waz ist der vngcmach (8100) 
(fMl «in Blau) 
87* Vnd pnrch micli vncz daz ich in (8212) 
Vu alle sein gepairdc uri>ach 
Idi saeb in gr&steo vageuseh 
Von iemerlicher clagc begaa (8815) 
Vnd sach in vor im han 
ISta dineb dar aa geaehrlboa was 
Do er daz gcsach vii iz polaz 
8o alücb er sich zu den brüsten ie 
Ynd b(t sieh ao acinea kme (S2S0) 
Hit venlen vil dicke 

Mit maoigem auf plicke (2222) 
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Owe meineg lieben hemn 
Was mag im dune wetren 
Mir ist »cinH chüniber« nicht mor IcAnt 
Wann* er ist ivoch vad ^sünt 
Vnd rweh sfl gAter man 
Dar zu ich nicht cnlazzc 
Ich v(pr seins willen als ich «ol 
Des mag mich l&stm HOl 
Wann* en wol venohiild«n «haa 
Ez g:«'wan nie tcwren man 

Owe mir nrm wibo 
Nv ge^cbach meinem libc 
Nie dclipinrr slnehtc gut 
VaU auch nimmer getut 

TSf tn mir etleieiwn rat 

Poit (Inz rr mirb? v'swigcn hot 

Wie ich sein Icit erTare 

Das ich sein hulde beware 

Idl furcht ob icli iiiirs M^gMl Jlit 

leb Verliese in d» mit 

THy rat ieh ew ivol sprach diT ma^t 

Daz irs liai tr wnl rrvai t 

Vncz dock sein hulde wol bewart 

Das er da tot im hat 

D.iü )>i ac'h (ao) er als drot 

In ein mawer loch vber sich 

Die selben atat did marcht ich 

If Tgt ir d«s erbttoa 

Er ^ dod pytMa nkm. 

Frowe so fnr ich euch dar 

Viid zaig^c ez cvv so tiompt tr war 

Waz dar an gcschriben scy 

80 ercLonnet irs da bey 

la irt nicht «n das 

Dar an ste etw.iz 

Geichriben vou seinem sorgen 

Die er sus lut verboi^n 

Oo er nach seiner gewSnhait 
Ze Wälde pirsou geroit 
Do tat sie also drate 

Nach der maf^ct rate 
Vnd gio da sie tavol rant 
Vü erchante sei sfi hant 

Dnz iz div «p!1io \vf>)0 

Als mau ew dort an dem mere sait («o) 

Die sie sfi ir ehindc Idte 

Mit <:rf>/,ier ;i]l.>ai!o 
Vnd ala sie dar an gelaz 



(2233j 
(8885) 

(3240) 

(2245) 



(224B) 
(S96S) 

(22ÖÖ) 



(2276) 
(3886) 



(2290) 



(3895) 



(23UO) 



(2305,1 
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Das sie auer v'senchet was (2310) 
In den vfl tyeftien ▼ndeo 

Tntli-ji'Iirr sünden 

Do daucbte sie sich Toselig geovcb 

den prusten sie sich sluob 
Vnd p'ach avsz ir schone har (8315) 
Sie gedachte dax tlo für war 
Zv der helle wcro geboren 
Vnd got liete v'cbörn 
Ir bcrczleiche riwen 

Don Kio bcgigioQch (ao) mit triwen (8320) 
Vmb ir vorder nissetat 

Als man (-c gesaget hat 
28" Seit ir des tcufcls rat 
Nv aber verbeuget hat 

Daz sie an der liellc grünt (8885) 
Waz geuallcn an der siünt 
Ir ftenden wfinne wart bedacht 

Mit ti't vinstor nacht 

Ich wcno daz ir horczse wcre 

Gebrochen von der swere (SSSO) 

Wann* daz ir ein kiircsse dinge 

Ir gemüte tete ringe 

Vnd stunt ir tr&st doch gar dar an 

Sic gcdabt ob meinem man 

Disou tavel ist subracht (2335j 

Anders denne ich han gedaht 

Ob got meinem mui s.mde 

Gesunde noch zu lande 

Etswer der in da vant 

Der die tavcl vnd lii ;■ 1 \ iiit (8340) 
Mrinrni h'rcn hat sü iiauit'en geben 
Di z ^-cJinge wil ich leben 
Vncz ich die rode rocht orvar 
Kid b'°t w/ivt >.M-\VM iincn dar 
Vnd bcüatu in also balde (234Ö) 
Nach ir herren se walde 
29' Der tiot ircdahf do zn hant 
Do er »einen borrcn vant 
ZA dem aprach er alaus 

ircrczogi! tlrefroi ius (8350) 
Ob ir mein frowen 
W6U lebentig beschowcii 

So RCciit iti vil dl ;iU' 

Ob (so s od) ir chümpt zü spate 

Ich lie ri in grösser vngeliabe (23&5) 

Nv wart (ircgorius dar abe 

Harte trurich vnd vnfrö 

Geselle wie redest du so 

Nv lio ich sie an dirro atuni 

Harte vro vnd wol gesunt (2360) 
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Hcrro dez wil ich ew iehen 

J« ist et «n dirre •tont gsichelMii 

Ze Nvuldu wart nicht nicrc gebitea 
Vnd balde ei ze bause riten 
Vnos er vol hbi körn (2367) 
Da sein frawe («o) ein ende nam 
Wann* er muate aebawen 
An Miner liob«n frawen (3370 j 

Ein airere OMganwniJo 
Ir hnltoleu wai vor laide 
29* Lr rosra Tsrbe entwichen 
Yncl «aeh tiI gar erbltchea 
Sus vand er sie tot var (2375) 
Dez entwcicli auch nein iVcude gar 
Vii grösser iamer da ergie 
Wanil zwav jxclirhrn IM 
Manucz auge gcsach 

Der herre *y der frotrea spneh ^80) 

IVow \vie pnhnlit ir ciicli so 

Vil cliauiu gcautwurt sie im do 

Wann* ir du aenfenen ir spraeli« brach 

Mit Iialhrn Worten sie sprach 

Herro ich oiiivh wol trauricli «in (3886) 
Was irirret ew Kebev frowe mein 
Herre dos ist nlso vil 
Daz ich iz got clagvn vil 
Du ieh " m der werlt ebam 
Wann' mir div seldc ist gram (8890) 
Veräüch't waz div stünde 
Von Tnsers herrea nflnde 

Da ii-Ii inne wart gcborn 
Vn^clde hat auf mich geswörn 
▼cd bebalt vast an mir den eit (2395) 
Wanndo mir ein tuscnt herczzo leit 
SO* Wie der lieb ein aint gesehen (m) 
Herre muget ir mir dei iehen 
Von wanne ir gebörn sit 

Is wcrc 0 gewesen zit (2 IW) 

Der frage der frägc (»o) die ich nv bcgtui 
Ich Weene ich sei verspäte han 

Frowo ich wL-izz woi waa ir dagt 
Ew hat etswer gesagt 

Daz ich nicht sei ein edel man (9405) 
Vnd west ich -wer iz hiet getan (*o) 
Ich gclcgc oimuicr vnz us »nit (««) 

geh«! sich wol dez ist im not (2410) 
Swor er ist er tiat gelögen 
Ich pin Ton einem herczzogen 
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Frowe sicherlich gebirn 
Ir aalt mir volgen an aSm 

Daz wir der rede hie gedagen (S415) 
Ich enchan ew fürbaz nicht gesagen 
Sas aniwilrt im div fiwwe do 

Der rede i:>t nicht also 
Ja ensach ich nie dehein man 
WdzB got nimmer an (2420) 
Doi' mir von ew icht wägete 
Daz ew nicht behagete 
80* Er fSnde bie nicht gut «otwurle 
Ja fircht ich ewer gcbürto 
Sei mir alzügeiiozsam (.10) (2425) 
Die taucl sie her für nam 
8i i^prach sit irs der man 
Da eiihelt mich tuclit an 
Da von hie gcschribcn stet 
80 hat vns dez tic&Is rat (2480) 

Versenket spIp vnd leij) 

Ich pin ewcr müter vü euer weip 

Nr apreehet wie de were 

Dem f^iiti'in ;-iiiiibire 

£r waz in leide« gepot (243Ö) 
Seinen löm hub er hinea got 

Er sprach diczzn i-^t <!oz ich tjot te tiat 
Daz er mich precht auf die stat 
Das mir ao wol geaeliehe 

D;iz njit rni^'cii :^ehe (2440) 
Mine liehe uiütcr 
Reicher got ril guter 
Des hast du ander« mich gewert 
Denn* ieha an dich han gegort 
Ich gerte is in meinem raate (2445) 
Mit libe vnd mit gute 
31* Nr han ich sie gegeben («o) 
80 das ieh des vrird nimmer M 
Wand ich sie baz verbare do (so) 
Ich weiss wol das Judas (2451) 
Nicht riwiger was 
Do er sich vor laide erhie 
Denne dir swei hie 

Ouch trnret d(a)uid (2455) 
!Nicht merc zu der sit 
Do im chonien mere 
Daz erslagen wore 
Saal vnd ionathas 

Vnd absalon der do ■waz (2460) 
Sein bÜu der »choniste mau 

Den «elp ee efo ie gewwi 
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DiTÜrow' atUB gr6csein iaxn' mi Mch (2493.94) 
Owe ieh TerllftcbtM wip (2495) 
Ja lieehämbert muiig' den lip 
Des die div tele «erde vrö 
Dem geschiht elto 
So betwinget sich man Tltd «ip 
Der »elo gar vnd lip («o) (2500) 
Vnd lebet in dirre werlt wol 
Nt en mair ich aocli en sol 
31^ Meinem Ictbc nicht dcz goicbea 
Dez im ze gute sei geschehen 
Ist mir div sclc noch rcrlora (26Ü6) 
So int der hi'izze gotcs zorn 
Vil gar auf mich geuallen 
Als den verfiuefaten allen 

Uich wüiidert nnch der misaetel 
Die mein leib bcgangou hat (261Ü) 
Du midt div erde gerödiH tregen 
Sun herrc Riri|.'et ir mir sfipen 
Wana* ir habt der pu«h vil geloseii 
H6«ht aber dehetn pAese weaen 

"\1)0r süz gewanto missctat (S515) 

Ob dea nr ist dchcin rat 

Des ich wol mvs getrawea 

Ich nivzz die helle bawcn 

Mit der ich vorachulto das 

Dax ste mir doeh etswas (2520) 

Scnftcr denne manlgez leben 

Der der Iielle iat gegeben 

MSter apraeh Oregorine 
Gcaprechet nimmer alsiu 
Iz ist wider dem gebot (3526) 
Nicht v'zwcifelt an got 
82* Ir Bult nil harte wol genesen 
Ja han ich einen trösi gelesen 
Diiz got die waren triw« bat 
Zc buzze vber alle miiaetet (2690) 
ßwes scle ist iiiciit ?o vn<jesunt 
Wirt ow daz augo zc heincr stünt 
Von hereaseUchor riwe nes 
Ir seit genesen gelaubet daz 
Beiibet bei ewercm lande (2535j 
An speue vnd an gewande 
Sult ir den leib enoziphen 
Ucuiacb vnd Ircudc vitchen 
Ir «uU w ao nieht helfen 

Daz ir dcz ich wolt 'v^-altcn (2540) 
Durcli deheiae werliliche ero 
Wann* das ir deete mere ' 

Gut rrii hi": t mit dem f^ulo 
Ja tut iz wirs dem mute 



Der gutoa iebens gewont bat 
Vnd dcii den an beget 
Ob dez enbirt ein man 
Der nie g&t gewan 
Ynd nt in der riwen peaden 
Den gelt von ewren landen 
32'' Den tailt mit den armen 
So mvzet ir got orparmen. 
Bestiftet ewcr eigen 
Da ow die weisen zeifjen 
Mit reichen elosiern daz ist gut 
Sus senftet «einen zornigen mAt 
l >vn V. ir --o t_'.ir erbolget han 
Ich » il iii) auch ze büzze atan 

FVowe Üben nAter mein 
Dic/C sol div ivnfrest rede sein 
Die ich immer wider euch getü 
Wir afiUen es oe^ pringen dar li 
Daz er vna aodi gelciclin 
Geeomme in aeinem reiche 
Ieh enweis ob ieh e^ geaehe me 

Wir wcr(!n b.i/ grscheidon e 
Dem lande rnd dem gitte 
Tnd werltlelchem mnte 
Dem sei heut wider snil 
Hin tet er div reichen cleit 
Ynd aebiet deh ron dem lande 
In dürftigem gewande 
Iz waren dem reichen dürftigen 
Alle gcuadc vcrzigen 
38* Wann das er alle sein arbait 
Mit willigem mut lait 
£r gert in aeinem mAt 
Dai in get der gut 
Santo in eine wiiste 
Da er inne müste 
Bvzzcn vncz an seinen löt 
Spil('i>iln lio^tütul er disc n6t 
Er scltivchte ane inazzo 
Die leute vnd die »trazza 
Vnd dnz pl/iczzc j;cviiilf 
Er gie ollez gegen der wilde 
So reiehe arme aeine wege 
Er sürhfe wazzer pei dem stei,'»' 
Mit marwcn füzzen vngoschucht 
Br streieh weit mtd brÄebt 
Vnd so ilri;' or seines gebetos pHaoh 
Vngoz vncz an den dritten tacb. 



(2545) 



(2548) 
(2S65) 



(2560) 



(S565) 



(2570) 



(2575) 



(25bO; 



(2585) 



(2590) 



(2595) 
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Do gie ein ateich^ der wax smal 
Kahen b«i einem ««e leUl (2600) 

Den ergreiff der liploae niiii 

Vad vo]g«t dem von dan 

Vnci er ein heusdein crsach 

Dar c-hci tc der arm durch gcinadi 

Ein v,\< lior lict gehausct da ^605) 

Den üttuhte dttjs nieudor ander« wa 

Du visebea yntgu wen 

Do pjit der riwswrR 

Der lierberge durch got 

Von dem dAlte er miebela epit (t61<0 

Di'nni? er ^'owon'f wer© 
Als in der vischere 
Seinen atareben acb&nen leib ge&acli 
Er wegete daz haubte vn spradi 
Ja do »tareber ti%eaer (2619) 
Ob das diene also wer« 
Dax icb der torlittit al^o weite (m) 
Daz ich dich frazzc behielte 
äü ncnic dicii grozzc gcbürc 
Der rede vil Toture ^620) 
8o ich hcinic cnUlieffc vnd mein woip 
Dax du vna paiden den leip 
Nemeat vnd Tnser gfit 
Owe wie vbel div wcrlt tut 
Dax dir livte vnder in (2625) 
Dfiltent xjUbea vngeirhi 
So mnngen vnraiiczzeii man 
Dex got nie ere gewan 
84* Tnd w&atat doch die Imto 

£z wcro aiii prait«« gereute ^680) 
Ze deinem arm gcwant 
Es zeme bas in deiner hant 
Ein hawc vnd ein gart 
Dcniic dein vnbewart 

Kz iat ein wol bcwantos brot (263Ö) 

Dai dir der liefid t& den tot 

Duz friess verawendea 

Wie du d«b «toreli« aweadeat («o) 

Ravne raein haaa dr&te 

Nv waz c? I.arti' spate (2640) 

Dicx enphicngo der «üadere 

Mit freaden an« »wer« 

Ynd mit laclicnJein munde (m) 

Sua antworte in der giitc 

Herre ir habt mfr vor («o) gcsail (2645) 

Swcr |u;üte gcwarhait 

Im selben cbaufet daz ist sin 

Gut' nacht wünschet er im 

Vnd aohiode leohende dan 



Der weise löse man 
Oer bSrte gerne diaen spftt 
Vnd lobte sein got 
84** Der groaxen vnwirchait 

Swelioh veamehe (so) oder lait 
Seinem leibo wen geaebehea 
Daz hete «r gern« gesehen 
Vnd hete im der rngebim 
Grozze »lege von zörn 
Vbcr üeinen rükche gci>lagen 
Daz hete er gern vertragen 
Ob seiner sSnden awere 

Icht de-ter ringer wcre 
Des vbcln vischer weip 
ihribannet sieh f b«r seineo leip 

Sie behüten daz er wer« 

Nicht ein tritgenera 

Des schelten des In der man tet 

Vnib sein dürftige bet 

Si sprach bis nicht erbolgcn vber in 

Vnd lazze die straiFe vnder wegen 

Wizzo er ist ein gut man 

Zware Ich .sccli itiiz wol an 

Got lazze dich sein engelten 

Da baat getan eitt aebeiten 

Daz deinem haile nahen ?at 

Nv waist du wol daz dein haus »tat 

ijMbH am») 

85* Ich han ein oy. ■ n luilten 
Nv Iftoge her behalten 
Die nil ich dir se stewer geben 

Du du bestetest dein leiten 

Vf dem selben staino 

Die sIeHse ich dir sS dem paine 

Riwet dich danne der wanch 
Sil nii'ist Än vniior ilciuen danch 
Doch dar aul bcataa 

Ex ist der atain aluo getan 

Swcr io ledig fuzze liat 
Dax er vnsant'te dar abo gat 
Sej dir iA ernst dar an 
So ginch slftffcn vti liiz fru 
Dein oyaenhalteu uim zu dir 
Vnd aiflsae an ein sdief sä mbr 
So ich vor tage vischcn var 
Ich obere durch deinen willen dar 
Vnd bar« dir auf den atain 
Vnd behefte dir so deinen pain 
Mit der eysen halten 
Daz du da miist alten 
Vnd mieh werleicb 
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Anf diicm ertreich 
86^ Is'lmiiicr getwiogeat 
Dez pin ich an angeat 

Nv waz der vu^^ut man . 
Harte adrenge dar «a 

I)n2 Ol- im deiieineii gentadm 

iSo vil 6ü liez taL'iies 

In Minem b«nw g&nde 

Sein wcip im cliuiiJc 

Mit dien irea Binnen 

Dm ni«ltt ao gewinnen 

Daz er dar iiine wcre belibcn 

Er vrort bunti weis aus ^etriben 

An den hSf fnr die tur 

Da gie frölciciic» fär 

Dez nacbtes wart er geleit 

Wider seiner gewonhait 

Do Idt er gehalten 

Sein eysen Jinlfpn 

Vnd sein Uud dar zu 

Da «r «ei fSnde des mfirgeni fr& 

Wie lüczzol er die ii.n-tit lach 
Seinez gcbeie« er do päach 
Vnei in die mSde vber gieneh 

Do Cr 7.C ?l,iPV]i f,-cviijnch 
36* Do vaz cz nahen |>oy dem tage 
Da f&r der Tiacher nach bolage 
Dar zu waz er frij bcrait 
Kach leiner ge\f onbait 
Er rufte »einem gaste 
Er alieffb alao Tuto 
Als ez von grozzer inüdo ciiom 
Daz er sein ruffcn nicht v'nom 
Do dkft er im ander atijnt 
Er »prnoh mir was e wol chont 
Daz diäem trügciiere 
Der rede nioiit ernst wer« 
Do daz weip diczzc g-o^ni h 
Sie vrecht in auf vnd sprach 
Wild da Taren gut man 
Sl' !i säumest du dich nn 
Mein wirt wil varen auf den s£e 
Da wart gobttea nicht me 
Er varcht im prozzer swerO 
Daz er versauniel were 
Do4r liebe Tnd diT leide 
Die machont i>o) im pe|]rdo 
ZA seinem gaben daz 



(2847) 



(3855) 



(2860) 
(2871) 



(8875) 



(288U) 



(3885) 



(2890) 

(289Ö) 



(2900) 
(2905) 
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(2925) 

(2929) 
(2930) 



Du «r dar bn«I T'gai 
36^ Di« er sft allea soiteii 

Truge pey seiner soiten (2910) 
Die cyson iialten trüg er daa 
Vnd gachte nach dem man 
Er furt in auf einen staiü (2915) 
Vnd verslozz im «cincv pain 
Hit der «ysenbalten 
Er sprach hie müst du alten 
Dieb für danne mit seinen sinnen 
Oer tiefol tob IiinneD (2920) 
Du clunnosf hin nlic nimm' mer 
Den slüzzel warf er in den s£e 
Er epraeh das wms* ich «n v«o 
Bwenne ieh den slüzzel iSodeil bon 
Avas der tieffen vnde 
So piat du nne sunde 
Er arm Gregorius 
\v hcloib or alsus 
Auf dem wilden «taino 
Aller gcnaden aine 
Ern het dchcineii andorn pcmach 
Wann' der himel waz sein dach 
Ld mren die deider Aremde (2939) 
Wann' ein hierein hcmde (2940) 
37' Im waren pein vnd arm blos 
Em m6dit der speise die er n&i 
Als ieh ew recht nv sage 
Weis got wol vierzig tage 
Vor den hungor nicht gelcben ^945) 
In. IM- gegeben 
Der gaiaileich vat' von chriat 
Der im daz leben vrist 
Daz er vor hunger genaz 

Irh Kagc ew waz sein speise Wik (2950) 

Ez Saig auzz dem staine 

Wazzer barte daine 

Der vnder grub er ein hol 

Daz mit einem trvuck wart vol 

El was elaine das ich es sage (2955) 

Zwischen naclit vnd tuire 

Vil cbaume voUoz gerao 

Das trsneh der genadelose maD 

Suz lebet er sibräisebea iar 

Diczze diincbet man gen nicht war (296U) 

Dez gclaubea Tslseh ist («o) 

Wann* got nieht inmigleieb ist 
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Do starb als ich ez las 
Der zenime habest wm 
87* Als schiere das er atatp 
Ein iegleich n'micr orwarp 
Besunder seinem ciiinde (ao) 
Dordi imt ««rlt «iSane 

Ir «treit wart mani^^ualt 

De^ gotei stbrnne sprach in sfi 

Daz sie dez »iidcrti tagcz frü 

Die romere seMmne br^akten (m) 

Vnd In ehflnt totea 

Waz gotes wiUe woro 

Vnib ir ricbtere 

Es wäre gesezsen einer 

Auf einem wilden stniiM 

Kin man in Equitanta 

Den weste nienian da 

Tod jst geienen wo! dlMuieheq 

Dem were fnr wäre 

Der stui vU wol bew&at 

Tnd w«r« OregiwiiM gCDVt 

Bechönibert sei daz 

Den stein da er auf aas 

Der wart in nickt bescliaidui 

Daz waz in vil Iaido 
3ä* Vnd niclit gar genant 

Uiit sweiM ffirea ii in dii Unt 
Da gefragten ^ic genüoli 
8w6 n ir weeh trudi 
Nt sent in got in ir un 
Soltao si vindon immer in 
Daz man in danno mii^ 
äuchen in der wüste 
Bus begftnden sie gaben 
Daz sie daz {^obirg« sahen 
Gegen dor wilde zü dem se 
Der cweifel IM in barta we 
Das nt nicht wizzcn chundm 
W& sie irn berren funden 
Einen stelehk begriffen do 
Dez vraren sie do vrö 
Das der viscber laz bei dem ae 
Ynd daven ich ew e (ao) 
Der in den selben reiohea 
Bo Tngezogenleichen 
In seiner durfte weise enpiiie 



(2970) 



(S975) 



(8001) 



(8005) 



(3010) 



(8014) 

(3037) 
(3038) 
(3021) 

(3039) 



(3047) 
(8060) 



(80W) 
(8068) 
(3067) 

(8070) 
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Vnd dio vbtil an im begie 
Daz er in durch seinen baa 
Saczt do er noob aas 
38* Auf dem wilden staine 

Vnd im besioas aeinew paine 
Do enpfieneb der vieclMre 
Mit freuden an svrere 
Die wol beraten geate 
Er sadi wol vnd weate 
Vnd nioolit ir wol ^'«^niezzen 
Des wolt in nicht v'driexsen 
Do gewönnen sie guten gemfcb 
Der vischer zu in sprach 
Jlir ist tU barte wol gescbebon 
Seit ieb eneh Ipe solde eeikeB 
Alans gAte laute 
Ich han geuangen heute 
Kineo harte schonen visel^ 
Siis ward er auf einen tiseli 
Für die Iierren goloit 
Nv het er nicht miaae geaeit 
Wand er wai laneh vnd gri^M 
Dez er vi! g'crn geofls 
An den pfennigen 
Da ward ein kArcie gedingen 
Sic hiczzon in gölten sa 
Vnd paten den viscber da 
89* Ze Telien dai sie ee aeiieD na 
Do Tande der Titdieade man 
Den slusael in seinem msgea 
Von dem ir e b&rte sag^n 
Vnd da er Gregorium mit 
j Beslözzo niii vnsiizzom ait 

Vor sibenzzelien iaren d 
Vnd warf in in den ae 
Do era in dem viache vant 
Do erchaut er in zohaat 
Wand* er sieh naeh ertSbel het« 
Vnd vioncb sich also drato 
Mit paiden banden in daz bar 
Das sage ieb ew fir war 
Do er «ich raufte genuch 
Vnd siob si den prusten aiuob 
Do fragten in die heiren 
Was in m&cbte gewerren 
Do aie in so tewre sahen clagen 
Da begonde er in vU reebte sagen 



(8076) 
(8069) 



(3103) 



(8110) 



(3115) 

(3120) 

(8186) 

(8188) 
(8186} 

(8141) 

(8146) 
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Vnib Gregorium seinen jrnst 
Dax im des meres nicht gebrMt 
Die herren wwdea harte tth 
\nA spürten an dem niere do 
39** Vnd wei'c der da in \^oi an riet 
Vr «neh fai sfi bebest b«adiiet 

I)o sie in -ialicn in grftssCIl fttven 

Mit geistlichen ti-cwen 

Vnd sehen sn dem em naeiuw («•) 

Do guiidcii »i' li erji.'.imei» 

Vud gehieszen im das 

Er nSehte v3 decter bsx 

Cb&iuen TOD seinem mainc 

Ob er si zu dem ataine 

Des morgens wolde ifreisen 

eeheo in die greisen 
Div atigcn vber vollen {so) 
Die haizzen ztebcr wallen («o) 
Vber seinen graben part 

Kr ■'prach waz tnrhfe rnser TMt 
Vil wol weiüe ich euch dar 
Die vart Terlieeen wir gar 
L.li wii:7.z wol er ist nv langcz t&t 
Viid liozzc in in manger not 
Erehaoten sie den gotcz gewdt 
So rechten vnd m nianicliualt 
Ob er sein geruchtc " pflegen 
Dax er in bete in seine scgea 
40* Do des mirg«» gar frr 

Chcrtcn sie dem wilden r.v 

Do ^ic auf den stain chömen 

Vnd dez wäre genomea 

\To (Iregorius were 

Der lebentige Marterere 

leb sag« wa sie in fSnden 

r>o sie in süi licii licg-finden 

Do wart er sein inne 

Da wolt er in entrinnen 

Wand* sein schäm dj waz gr&SI 

Er yraz naebltent vfi bloss 

Kv macht er nfcht lauffen cb«te 

Wann' er godundcn halO 

An iftwedcnii painc 

Kr vii'l zü einem staine 

Do prach er fSr die aebam MO kravt 

Sus (Saden ri den giton tnnt 



(3154) 
(8iö&) 



(91«5) 



40» 



(8170) 



(317Ö) 



(8180) 

(311i3) 
(319Ö) 
(8S0I) 

I 

(5205) 41' 



(am) 



(3240) 



(3247) 



Ligen auf der orde 

Ze got in hohem wei-de (3250) 
Den leuten irideir seme 

Zc hinicl p-ar fj^neme 

Vncz an dem bainn* waz er v'nozzen (3283; 
So das Im was auss gegessen 

Mit doüi bluti» ze aller stünden 

Von den vil fn'gchen wunden 

Do beswuren ai in bei got (3818) 

Vii hp\ sci/iem gebot 

Daz er sei wizzen Hesse (8315) 
Ob er Gregoriiis hiesae 

Do er so tewer wart gemant 
Da tet er in erchant 
Daz er Gregorius were 

Do sagten sie im die mere (33S0) 

War vmbe sie wercn im ch6lBen 

Als er ez woi hete v'nomen 

Wie nahen es aeinen herosien ehftm (3880) 

Do er die potschaft venintM 

Mit manigen sahem er do sprach (3333) 

Das er sei nie angeraeh 

Seit ir Christen It-ute (8885) 

So erkennet got heute 

Vnd get TÜ drale Ton mir 

^^ ; h der nraiiiol enbir 

Daz mir der genade nicht geschehe 

Das ich icman gfiteu gesche (3340) 

Wann ez ii-t ein erdachter spit ^71) 

Icli han vinl) herren got 

Verdienet laider verre jiazz 

Seinen s&mideichen spot (ao) 

Denne da/ er itt mich cliere (8375) 

Die gcnadc vnd die ere 

Die ein babeat haben sei 

Ich zini zu liatirst niclit wnl 

Kr ist ez zeit daz wir vns scheiden (3403) 

Vnd tut mir es su laide 

Ich pin hie «wäre (8407) 

In dem tibensehenden iare 

Das ich mensch nie geiaeh 

Wall ich furcht die froud^BdeO gemach (8410) 

Daz ich nv mit ew han 

Dez müzz ich zo püzzen stan 

Vnd ob icii rain worden pin (8445) 

Das muas vnder tus drin 
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Ein gewisse vrchundc pebcn 
Oder eich mvzz mein Icbeu 
Auf dlaeiii «tem veranden 

Otipr fr T\:'i7.7. mir .seii<l('n 
Den slvezel du mit ich d« pin 
Bist va«t ▼'•Itoea In 
Vnd ob ich ez gerume hie 
Do viel der vUcber an div knie 
Mit manigem Meher for in 
Er tprach hcrre idi pm 
Der sandige man 
Der sich voi'gshct dar an 
Ich armer v'lörner 
I< li onjiliirii;u^ cw in iiiciiicm z5l11 
Kz ist der eeie noch gespart 
Ich g«niezce denne der vert 
Die ich her mit trcwcn hnn <retan 
Vnd sol ich sein zu piizze stan 
Ich hilf e^ «nf diaen lee 

Vnd gcdnrl.t ;ir: oii<:?i lu'nirn' inc 
Vncz gester mein »ünti^ iiaut 
Den alAnd in eiDem vbelM vnot 

Do wart do gedacht 
Du aie pliben die necht 
Mit dem viidien 
Er was in gr&zzer rwere 
Er suchte weistom vod rat 
Vmb sein grozze mi«setat 
Wer 'wcstc die grSnea i 
Daz verlöi n were 
Die tavcl mit «wcre 
Den er ir eo vtti^ 
Er sprach waz hilfct \ m nv das 
Ynd ewixzen (ao) wa sie leit 
Sie iM verlim v«r maaig' leit 

Owe lieber herre mein 
Ja stund daz selbe heuaelein 
Naeh e^ nielit swen tag« (so) 
Ez wurde gebrochen abo 
Do giengen sei aa seatunden 
Ob ««7 vittden ehündeB 
Do erzeigt got an Gregorio 
Ein vil gr6sse saichen do 
Wand er sein tauel vant 
Als newo als ers von sein' JiaDt 
Dar hf't jL,'elait mit warhait 
Do hct or freude an lait 



(3450) 



(3455) 
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(8469) 



(8477) 
(947$) 

(3480) 

(8492) 

(8485) 



(8686) 
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(3d40) 

(3555) 
(8561) 



Do dez morgens «rinn vnrt 
Gegen rome erdacht wart 
Si sahen dicke vnder weg«n 
Daz ob im waz der gotes sogen 
Der dez rainen manne« pbloeb 
Beide naehl vnde taoh 
Vncz sio hincz röme cliomea 
Daz sie ez allez vemomon 
Yn von einn gnaden ieh ew sage 
Vor »einer chvnft dreyer tage 
Do \^ nrt ze r&me ein michel sobal 
Sicli liegijnden Her al 
Die glockcn selben leatan 
Vnd chünden den lenten 
Daz ir richtere 
Schiere ehflnftig 
Do chos Treib vnd 
öcin bailichait dar an 
Vnd Aren gegen im ea 

Dratc incquitania 

Ynd beten einen gotleicben rüm 

Ynd trägen ir bailigtiD 

M'nllcin \ nJ parfuez 

£r bort wiUicleichen griiez 

An idnem anevange 

litt lob rad mit **saag« 

Ez sazzen auf der straase 

Siechen ane maze 

Dil' kümcn dar auf seinen trfttt 

l)az Sil' V.' IUI Inn erlöst 

Swer in da i ücrte 

Da man in da fürte 

Der wart da ze stünt 

An siechtüm gc«ünt 

Reme dew mere 

Dn eri| liiiTiL''' I>" richtoro 

Mit lachendem mute 

Das ehim in als sA gite 

Von dez heiligen gaisics lere 

Des rechten bäte er aere 

Es iat rechte das man belialt« 

Diemiitc in gcwnlte 

Man sol den sAndern 

Kngen Ire sw^re 

Mit scmfter buaae 

Daz im den rcwe w'dc güzze 

Daz recht ist also swero 
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Swa^r den s'indcrc 
Dcnne va«te wil nach iagea 
Das mag der leib nieht vertragen 
Ob er genade suchen ^vil (8645) 
Geit naon im segahens püzze vil 
Vil leicht dn man da Ton v'zaget 
Duz er siili uult got wiJotsapet 
Vntl wirt wider dez tyuels koecht 
Da von geit gnade für das reoht (3650^ 
Su8 chiinde er rechte nuucBe geben 
Vber ein iegleiche leben 
S«in mut' sein pu sein weib 
43* Die drew beten einen leib (8660) 
Do sie in C^uitatitaiti 
Von deni pabst vernam 
Das er *o gar werc 
Ein trost der ?inidere 

Do sücbtcn «ci in durch rat (iiötiöj 
Vmb ir hanbt miBaetat 

-ii' ili r .suiulon liurilo 
\ on im cnpünden wurde 
Do »ie in erate an aaeh 

^ lul ii jii !< liti' vor '•prach (8670) 

waa dem guten weibe 
Von des pabeat leibe 
Ein vnchundcs mere 
Das er ir aun «ere 

Oueh het ale an sich gcieit (3675) 
Die rewe vnd die arbait 
Seit sie sich schieden paide 
Das ir der Idb vor laide 
Ad ehraft tB aa twbe 

Waz entvrirlicn garwe 
Daz er ir nicht euchaade 
Vncz sie sieb im genande 
Vnd daz lant in equitaniam 
Als er ir peirht vernam 
Do vcria«^ iie im enden nicht (3685) 
44* Ke\vcr von der selben geacllleht 
Die im auch was chuAt 
00 erebant er wf sesluit 
Des sie sein niiitcr were 
Der getrewe vnd der gewere (8690) 
Der tvawt (w) aich se got 



Das auch sein gopot 

Also were vnd er iach («o) 

Wann* er aaeh wel das er eetn pfleeh 

Er enphieng »ein ruüt' (8697) 
Vnd waz des hcrczzenicichen vfA 
Das im die genade geaehaeh 
Das er sein u>üt' geaeoh ^700) 
Vnd aie also alten 
MAase behalten 
Vnd grv. f i-Ii iclicn rat geben 
Vber isele vnd vber leben 
Dennoch was ir das vnch&nt (370Ö) 
S geaaeh in nie vor der st&nt 
Mit Hüten sprach er aii ir 
Frawc durch got saget mir 
Habt ir durah got iaht vemomeB 
Wa ewer sun hin sei chomen (8710) 
Weder er soy lebentig oder t&t 
Do aeuftet aei das gieng ir net 
iSi npracti horro naiii icli 
44'' Ich waizz wol er hat an sich 

Von rew» sSihe not erlitten (^llb) 

Vnd vernem g'n sein syten 

Ich gelaube nicht das er lebe 

Er aprach ob das von gotes wegen 

Immer mochte geschehen 

Daz man ew in liesse seliea (3720) 

Wie trawet ir doch 

Ob ir in erchennet noch 

Sie Aprach herre tiitch i^utriogOD mein ainn* 

Ich chandc in wol scch ich in 

Er apraeb firow* nv aaget mir (3725) 

Dez getrawe ich dir 

Weder wer ew dest lieb goschehou 

Ob ir in aoldet aeben 

Si üprach li'ro ir mugt wol omSDirar 

Ich han mich bewegen gar (373U) 

Em md gutes 

Freuden vnd nmtez 

Geiich ain armen weibe 

Mir mAeht sl diaem leibe 

Cliain -seid« nior geschehen (8735) 

Vnd ob ich in scbolde sehen 

Er sprach Irow' so gehabt euch woL 



r. 369i. »6 fMtn. 



QueBetmateriai zu altdetttt^en Dieklw^fen. 



47 



8ALZBÜB6ER BRUCHSTÜCK. 

Papifrliander hrift in 4°., 14. Jabrh., auf der k.k. Studienbibliothek zu Salzburg, gfzei«'hnot 
III. 3. J. 397 (früher Nr. CO). Die Blätter sind Bchon von alter Hand be/.itfert; danach fehlen 
SU ka£Kag BL I — JXy ferner LVII. LXII und auch eq Ende «hid mehrere Blätter anngerissen. 

Von den erhalteneu Blättern entfallen auf den Gregorius X. XI. XIF. die ülirigen auf Frei- 
dauks Beseheidcnheit, die noeh auf Bl. XIl". unmittelbar nach dem aboeljmchenen Oediriite 
Hartmanns, beginnt. Letzteres hat eehwerlieh alle neun verlornen Blätter eingenommen, vid- 
Diebr wird ihm auf Bl. I — Iii, ähnlich wie in der Erlauer Hand.Hehrift, ein kleineres Gedieht 
vorausgegangen sein, denn Bartschi Beredinang (Gemania 6, 375) iat ungenau: da auf 
jedem Blatt h i Zeilen «teben, so betrügt der Inhalt der verlornen neun Blätter lu'ebt bloM 418, 
eoudoni 4^(3 Zeilen; es würden uns a!.<!0. nadi Alireeluiuui!; der vierzig Eingangszeilen. 
v, (';( he die Krlnuf^r Handschrift gewährt, noeh etwa IHÜ \ er.se der Einleitung fehlen, was 
ganz unglaublich int. Dadurch wird aber jede Berechnung der Lücke zu Anfang des Gediclites 
illoBoriBdi. 

Anclk hier hat der Schreiber aus einer frutei) alten Handschrift geschöpft; zum Glück 
ist er etwas eorgrälfigcr dabei verfahren al.« <ier der Erlauer und an mehr als einer Stelle wird 
das Bruchstück einer neuen Tcxtbcarbcitung zu gute konimcn. Seine Heimat wa-- Mittol- 
doutschiand; dahin weisen, ausser dem ; in den Flexionen und den untruunbareu Partikeln 
gi-y int-, rr-, was eu einem Beweise nodi niebt hinreicheD wtlrde, die in den mitteldeutschen 
llundarten bis spät hinab haftenden voiloi Formen dme 267. 290. 863. diseme 281. wole 275. 
da i'(y?ie 303; ferner die Media in <?We 2X'^. irafdrn: nhhn 397; o ftir mhd. e in wollen 35s. 
wolh't 4(12: die Sclnväi hung des nt im bestimmten Artikel und Adjeetiv: f/ir 3.>1. ftwarh/^ .■>.")(); 
fruude 331. 337. Vollends jeden etwaigen Zweifel über die Mundart zerstreuen vur — rer 
in vurvan 298. vurnoigen 390. 395. her = er 816. 380. dü= der 343. 396. 

über die frühem Besitzer der Handschrift geben ein paar auf der Innenseite des vordem 
neekel.« eingC8cliriel)eiie Namen Auskunft. Es waren zwei TUbintrer Professoren: Wilhelm 
Bidenibach (geb. 1538, f 1572) und rhri.''toph Besold (geb. 157 7, f IdilOj. Oben heiä.st es: 
„Dunum Dn. D. Guilh. Bidembuchij", in der Mitte steht: „Christophurus Besoldus". Laut der 
Auisehrift auf dem obem Bande von Bl. X*, woraus sugleich hervorgeht, dass der Defect der 
ersten neun Blätter schon ein alter iat, gelangte sie im J. 1665 in den Besitz des «GoUegii 
8. Caroli Salisburgensis". 

Ich lasse das Brut li.«tück, von dem bisher bloss eine Anzalil von l,(>3arte!i bekannt waren, 
die Massmann in Muncs Anzeiger 7, 3yu mitgeiheilt hat, in buchstäblich genauem Abdnu-k 
folgen. 



X' Ich bau so dir genomsn war (LaoAmann 2ö7) 
Dv sdiioest harte r&we vw 
Das (sc) wai ieb an dir vngewoa 

Nv begondä sy Ja ron (26Ü) 

Svfzen von herzen 

Den en:;estliehen siiiursen 

£r aei^t« ai mit den äugen 



Sjre sprach des ist Tn^lovgra 

lOeh enge träreas not (265 ) 

Brfidir Ich bin swir tot 

An der .scic. vn nn iloiuc libo 

Owe oiir arineii wilio 

W« tA wart ich ie «relxirn 

Wände i«li han durrh dich verlon (270) 
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GoL vnd auch dio lute 
Dm nenic {to) daz wir vii$ hite 
l)er werl Jl> habou vor ver^toln 
D« lü wil nicht longor tln veirlioln 
Ich h«%r«r vi! wole das ich iz »nge 
Ahir du kint <la/. \A\ Itye trage 
Püz j;p(ut iz weil tloii lureii kuiit 
Nu iialt der biüdir da zu »tuiit 
Trutca (m) siner swmter 
Sin ialiior warf tiocli vi-sfer 

£^ discmc vngewiuiie 
Er leigQt auch finttwe tnino« 
Ir «Idp gewoiiln'it 
Sie luachtc io nach liehe Ictt 
Alsun iat in ir ervallen 
Daz honic mit der galti-n 
Er begoude aere weinen 
Das hopt. vader leinen 
S( I : H he mit der hant 
AJ^c dciiH.' I.W sorgen i«t g««ant 
Ee fltftnt .vnie (»oj al »in« ere 
Je doob üO claget er aere 
Siner swesfer .irbcit 
Danue i>in seU'is Icit 

Die awester sach im brudir an 
Sip -prnrh <;i!iaho dicli als ein mau 
Yud la diu wiplicli weiaeii sian 
Em* mae vn» Iwdir nicht, var van 
Vtid vint etteliohen rat 
Ob wir durch viuser iiiiuetut 
Ane gotia holde ni&cen sin 
Daz doch vusir kinduU*!ii 
Mit vus ich verloren vj 
Dm der val icht «erden dfj 
Oncli ist VI18 Oicke vor gexeit 
Dm ein kint nine treit 
8in« traMT sehalde 
Jaue aoldis gotia hnlde 
Da von nicht hau vurlorn 
Ob wir zur helle üiu ^^ehoi u 
XI* Wände iz vnHcr niii^setat 

Dyt' cheiner «lachte scliuMe Iint 

N^v bcguudc «in iicrtze wauchcii 
In manigen geduwicen 

Eine wile er >wiLrcn(le 

Her sprach »weiter geh.ibe dich bas 

leb han Tna fanden einen rat 

Der VI18 zül »taten pc-tat 

Zu vür lielae vaair »chunde 



(275) 



(280) 



(286) 



(290) 



(295) 



leb iian in mime lande (320) 
ESnen harten {to) wisea man 
Der vna vrol geraten kan 
Den mir nun rater aueh beaclüet 
Tn mir an sine lere riet 

Do er an sime todo lac (^2^ 
Wan der aucli «inea ratea phlac 
Den ncme wir an rnair rat 
Ich weil wol daz er truwe hat 

Vn volge wir »iiier lere 

So gestet vuser ere (33U) 
Die freiwe «m de* istea fro 

Ir IVoude scliuf .sich also 
Ala is ir do waz gcwaot 
Ir wu kein gan» frorde irkaot 
Duz er ir trüreu wen (335) 
Do was ane swei-e 
Dm WM ir beate fronde hye 
XP Dm »i nlw.-m ii \\ ciiicii Jic 
Der rat behauet irharte wol 
8i sprach der tu da raten aot (340) 
Binder den besendc ln/it 

Wan min tac vnverrc leit 

IDle wart ir achire besant 
Der böte brachte in a& hant 
Nu wirt (.^r/) er »chone enpbangen (^^) 
Besunder wart gegangen 
In doe konenaten 

Daz sie in raten batr-ü 
AJsua sprach der iuugclinch 
leh han dich vnme «wache dinek (3öO) 
Nicht da her beaant 
Ich nieman der min lant 
Zii disen riten bnwe 

(805) I Denic ich baz getriiwe 

Seit dicli got nv* ge eret hat (355) 
Kr gap dir tri! wo vii hohin rat 
Des liizz ms geniezzen 
Wir wollen dir Inf.-iliezaeB 
FJne heimcliche sachc 

Die vna nach vngemache (3^) 

ViiH- alle vn^er ere stat 
£zn tii "" daz viu diu rat 
Durch got da Tone scheide 

Sus bieten {s<>) sie >.ii'li beide 
XII' Woinuude üt «incu vüz • (365) 

Er sprach herre dirre gros 
Der duiickit mich zt'i ^''0* 
Wer ich ie üwei* genoa 



(30ü) 



(310) 



(315) 
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Stet M hem durch got 

Lftt liorin Tmr gwbot (370) 

Dai ich niroer zu brochin wil 

Vnd gebet dirre rede ein sil 

Saget mir was fich werre 

Ir ait mem g«bomor herre 

loh rnte eawe so ich beste lun (^^^) 

Da gczwifclt nimcr an 

ITt teten »y jm« ir a«che käat 
Er Iialf in beiden da x& Stunt 
Weinen vor le}'de 

Her meinde wol aye beide (980) 

Vnd tröste si harte wol 

Als man den Trunt nach liebe (40) aol 

Du nieman doeh irwenden kaa 

Siiz sprach daz kint zu dem vriieil tuen 

Uerre nü vind tos einen rat (385) 

Der TM nA aller nahest gst 



W« aie dee ktnlea eo fmeae 

Dai ir gebflrt Tor awigeo weae (890) 



Kv gedencke ich obe ich von 
XIP Die «ile mloer «werter ron 
Vzzer help deme la n 1 1 e 
Das vnser sweier achaade 
Sie vurswigen deate baa (395) 
Die wisc sprach so rate ich des 

Die UWOIS l;it!r]r<s Waiden 
Dca iungea vnd den aldcn 
Sult ir an* bofe gebieten 

Vnd die eiiwern vatcr rieten (^00) 

Ir suit ewc wider si cnbam 

Des ir sfi hast wollit ▼am 

Durch got zumc heylipen j^r.ibe 

Mit bet gewinnet voa das abe 

Das wir der frowea beide aweren (405) 

Dez lieginnet aicli da nioni.m wem 
Daz sy des landes miiz phlegen 
Bia er belibel mdir wegen 

Da biizet vwir 5unde 

AJa vuoh (ao) dea got giaehünde ("^^O) 

Der lip dw hat widir in getsn 

Den Ist yme sach wit bnse atsn ('^12) 



m. 

zu WIRNTS WIGALOIS. 
1. 

WIEKEB BKDGHSlOCKE 

Drei PergameDt - DoppclblUtter in klein Octar auf der k. k. Hofbibliotbefc 8U Wiea, 
Cod. 14613 (Mher SuppL 1754). Dm «rate und dritte (Bl. 1. 3. 5. 8) bildeten einet die 

Innern, das zweite (Bl. 3. 4) das äussere Doppclblatt eioer Lage. I>io Verse sind unabgesetst) 
die ZoilrTizalil y-Ai^t Seite beträgt auf dem ersten Doppelblatt 31. anl l in zweiten und dritten 
33 = llt> — 110 Versen. Die Schrift trägt gleich der Kölner Handschrift (A), mit der auch 
im Allgemeinen der Text Ubetebetimmt, nock ganz den Charakter des 12. Jahrhunderts, die 
Handsdirift ist also wie diese jedee£üls im ersten Viertel des 13. geschrieben, und zwar wie 
ich glaube in Franken, nicht w^eit von des Dichters Heimat. Dies scliliesse ich aus einer Reihe 
lautliclier Erselicinungen. Dahin gehört, ausser der fast gänzlichen Abwesenheit des Umlautes 
(z. B. chome = käme 246, 8. schone = schcene 247, 34. gechronei = gekroenet 248. 5. 
kdnt = hoent 10. tMOerUdta 246, 6. zäme s aosme 266, 22. n. s. w.), was anoh auf Beohnung 
des Alters der Handschriflt, richtiger des Schreibers, fidlen könnte, insbesondere 6 s es: mdrs: 
wlre 246, 39. «w^re: mAv 246, 23. 10. 33. 11, d =: uo, Ues mOer 346, 21. 25. 22. güts: 

ara. M «N «■«■ tttmmt. — tn. mmm AT eMiwMMM «■< m« wifmr Samä ««k ««fyMeiWi««««. — SI«. <Kbr 
atanar M« «w rf anir «i« dMM. — se7. SS. Zmi ttUm l$mvr J^mhu. 

(Mrillin.) Y 
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gemüte 247, 5. 6, ferner 248, 7. 8. 9. 10, trüt]cn 2GG, 31 u. 8. w. i, f = ie vor Liquiden: 
behiUe 246, 7. ^i>t^eft 245, 27. 247, 30. 283, 26. enpkingen 245, 28. dinte, dtmte 266, 26. 
29. und Anderes mehr. Sio weiter nördliah, in etreng mitteldeutadiee Sprachgebiet, zu eelMD, 
verbitttet das neben nur sweimaligem eu («9, «vre S88} 7. 12.) liünfige ia^ beeonden im 
bestimmten Artikel und in der Adjectivfiexion. 

ßcmerkenswerth ist die häufige Anwendung des Circuraflexen, wodurch sich diese Bruch- 
stücke, wie auch soust in ihrer äussern Erscheinung, ganz nahe zu den Münchner Bruch- 
itttdcen von Wolframs Wilhelm (s. Ladmiun 8. XXXIV) stellen. 

Ober die Hetkunft dieser filXCfw sei bemerkt, dass sie von Bttchem, die ebemals im Be- 
sitze des niederöstorreich Ischen Klosters Ganiing waren, abgelöst wurden, zuerst Bl. 1. 2, 
später Bl. 3 — 6, diese von einer Inounabcl des Voeabularius Ex <jno. Da erstere bereits von 
Eichenfeld in Moues Anzeiger 1838, 8p. 227 — 232 mitgetheiit sind, beschränkt sich mein 
Abdrack auf die vier leisten Blfttter. 

Bei dieser Gelegenbeit vetseichne idi ein bisher unbeachtet gebliebenes Bmehstilek, das 
mir Dr. J. Lumbel nachweist: zwei Pergamcntbliltter in kl. Quart, 14, Jahrhundert, entspre* 
chcnd den Versen 129, 23 — 134, 32 meiner Ausgabe. Es wurde bei Aufhebung dos Klosters 
Heinrichau in Schlesien in der dortigen Stiftsbibliothek gefunden und steht unter der Auf- 
schrift: „Kampf mit dem Lindwurm* abgedruokt in Hormayrs Archiv, 17. Jahrgang 1826, 



8. 507 — 608. 



I4& si sich vnder cbästen. 
des moht si wol UUtsn. 

ti vrnron rc sclicn oin ander fro. 



25 frowe Lade chuste do. 

die gwte als si der ehnnieh bat. 

die l'iirsti n ;..l:i^^<'n von ir »tat. 
vn enpbingea si alle besundor. 
das was niht ein wAoder. 



10 die wiJrne im ce löne. 
gegeben vmiM ria arbeit 
Tii ein ehvnigtnnc pemf-It. 
der achono man niht gelicbes vant. 
tn chom kawein in du lant. 



30 war Tinbc si ciiomcn in daz lant. 
her Uwigalojs der het g«aant. 
eiben brtef dem hearren Gawein. 
der ea ein insigel scbAio. 
das er «ner müter Ue. 



16 ce eines s-flnoi liofljf.iit. 

da er vü wol enphaogen wart, 
dar nach er den wirt gevte. 
bi der hendc vn gic. 
an ein heimliche etat. 



35 do er mit i&mcr von ir gte. 

vri si sit nimmer mer gesach. 
dar an im doch ein Ictt geschach. 
daz sines bercen freude brach. 



SO da er im (m) mit iamer bat. 

von siner lioiicn niutor sagen, 
do hup sieb erste grozes chiagan. 
vn hercenlichiv swSre. 
do w div gewisien mßre. 



24S cbunich vber zewei laut. 

rad wie «B ellenlbaftiv baat 

dir .nTcntiTio \\ci prsfnton. 

der selbe bricf begunde in biten. 



I>er bitef seit im div mto«. 



25 vcmam von der mvtor sin. 
er sprach ow£ chunigin. 
das ich diner mtnne enbem mos. 
din bnndclunge vii din grvz. 
was mSaer i'reuden oster lach. 



5 vB mftoeo liereenltehe. 

r>az er Jif ratcrHcho. 
(räwe an im behüte, 
vfi «bOme da er wteltA 
■eweir lande tB ir obrdaa. 




35 natu mir ofte minen aSn. 
der ieaner git mir vogewin. 
wol der wannielidien ett 



lyui^cJ Ly Google 
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der ich mit grosem iänier ait. 
▼il h«re«Rlteb«n han ^edaht. 
60 div wintcr { lang« naht. 8^ 
247 miner aw£r« vaa oe laacli. 

vB mi«h div grase Hebe dewuMh. 
div nahen in iiiln«B kanwa tarn, 
da von ich nimmer mar vwgac. 

5 dincr reinen gdte. 

irn gcdehte miu gcniätc. 

aus han ich immer iamerca vil. 

durch minor froweu ^re ich wiL 

•Ilea «ibeo ««8«i» bolt 
10 vn si lötern als ein ^rolt. 

mit vrorten swa ich iuiiuer chan. 

ieh wO ir aller diiutnM. 

vti ir cheniplic immer w^sen. 

vrando uiemen mach &ne si gea6sen. 
\ft der ir gflte erehtoneii ehsii. 

in scidden wrsori viulortalfe 

von reiite alle chrdne. 

wnn deh h vntm Mne. 

ni lucr niht geliehen mach. 
20 owe gelebt ich noch dco tach. 

des ieh min trdt mibe eebeo. 

so nemohte mir nibt Heber getebebeo. 

das wiae lieber sun min. 

nv scolt aber dv min freude sin. 
S5 sit dich nur u-ot liat j^c'-^eL-eii. 

din werdiclii'ie i.itgar min leben. 

ich lobe des vnsercn üerren christ. 

des dir ao wol gduDgen ist. 

rn wil sin immer wesen fro. 
3U nach der rede gtegen ai do. 

wider ir geeeütsebeft. 

da was von freiidcn proziv chraft. 
Vil minniclichcr freudea («oj vil. 
der aebOne ist ger der freaden eü. 

m vfi wr: MJi hiv wiiniic. 
der in niht gutes gunne. 
der mase von in geschtidea eiiu 
il gcbcnt frcudo vn hohen pin. 
dem hercen aSoiiohe not. 
wen ir gnade wir wirea tot» 
SM un frcudcn vn an riivte. 
ee Itebe vä ce gute, 
geschnf ai got der wcrlic gar. 
0«ol der wuii7iic<lirh(!tt ^char. 

6 die got aUo gechruuet hat. 
das gar der werlt freude jitaU 
an ir vil reinem gute. 

•i niderat bocb genAleb 



TU hobent ofte oidero mvt. 
10 wol im der neeb ir willen tot 

ir trost der ist nach leide guti 
Do dem berren Oewein. 

der ftowea Lirien sebone eracbein. 

vn ir lip rebte eraeeb. 
15 wider ei er gntlieben spracb. 

owol dir minniclichcr lip. 

gebär diu schone ie debein wip. 

daz ist doch vnf^eloublioh. 

ich wene got selbe worhtc dich. 
SO mit aioer gotlichen beut 



IM wes grosiv meubeit sebin. 

20 seh'« tvsent riter oiic ni'ro 

nie doheio ohvnich ivart so hdro. 

im sime aolbir ritenebeß. 

er het wol hers groaer ebnft. 

geiülret ob er wolde« 
25 debein riter nacb aeolde. 

diiito da stnor wer, 

im was ao willicb ger das h^r. 

dvrcb sin grose meabeit. 

daz im ir dfnste was bereit. 
80 mit gantsen willen &ne gut. 

ai trdgen im alle holden mut. 

ouch tuten si der clivaigin. 

Bit wol nii dein diritu Hcbin. 

daz si röv ir niftcin tot. 
35 man acol retner wSbc not. 

dänches nimmer vber sehen. 

8wa in schade madi geschehen. 

des eeoi wenden ein igelieb nutn. 

•wan dem hcrcrn nSemen rhaa» 
80 horconlicho freude geben. 
SM eis der reinen wibe leben. 

ir gCwizcB \ n ir ;;ilte. 
bohent das geinvte. 
das immer wtre en frraden tot 
5 aus wendent si des hercen nOt» 
mit gAter handlange. 
vei4nebet si div s^nge. 
da von dehein rede ge. 
div ir lobe wider ste. 
10 nv höret wie div hcrfnrt. 
geordcnt vn gepiufet wart 
vz dem lande korntin. 
Kjral der chvnich von Jeraphjn. 
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fiur fo TOT mit liner schar. 
15 HD pMler wu rr» g«var. 

get^^Ilet wiz vn rot. 

ennüttcn dar inno bot. 

ein tyer von goldc licbtea sduD. 

das mvM vol gocfrct sin. 
90 geschtchet als ein lielpfant. 

da bi «ia wati'cn vras becbaat. 

gwar d«r edel ritar fkir. 

die folgre im nianjich riter swAr. 

er was ein faelt &ne wan. 
25 rin haat tO oft« het getan. 

da von liuui \v.\ ;ii ;-eb i.i. Ii, 

die galo^tte man ÜuUlich »acli. 

Toa im TÜ ofte dem mer. 

er b£t entscbutnficrt ir her. 
30 oveb laigeo im gellche. 

se wer nohb' chTnichrtcbe. 

dergowaltcs het ersic'i i r .vrit. 

nv h6rct wie dirro cbuaicL i'ert. 

seluc hcipfande furt er. 
35 die trügen nach de« beides ger. 

■wlchvs vn bcrliftit. 

dft rit«D trsent ritcr mit. 

v3 ff ml tvaent aariiaiit. 

die ti ö^^en \ lanccn in ir hant, 4* 
buckeler . swert . vfi bogen, 
f iS Tns babe dir anenti^ betrdgwi. 
bi zofjteii vz dpm Inmlo dar. 
mit mutiger Lanier lieht geuar. 
dar naeb r6It dir ebnoig^n. 
5 an der govcrte was wol schin. 
das ir des wunscbes nibt gebrast, 
■i fftrte mit tr der seiden last, 
vf dem helpfande. 
geprfilct Aue achande. 
10 xewclf mfiide wannicliche. 
edel ri( he. 
gechicit in frn'ini'ri i^amft. 
rocho vü inandci w!u 
Buk Ivleren vedeni gefiintret. 
K ir lidirpto warn gecirot^ 
mit achapcia blumin. 
ir eehoae gap den anderem aebta. 

onstiit gein dem lichten tage, 
»wie in iamer tu elilago. 
90 g^be fnmen Liamtron tot. 
iudoch warn in die mmd* TOt> 
Tü ir antluce lieht. 



MT,SI. Z wMm wkimiitHami mm 1, imjmmrmbmim. 



ouch nescol ich vergesea nibi 
«t« frowe Larte was gechleit 
95 als TOS dir aventi^ seit 

ir 8cb(5ne gcin der «nnne streit 

Sin bemede wiz als ein awon. 
tnieb dir ge<pil der scldco an. 
daz was von sydcn chleiae- 
30 an itwederom bciae. 

sewene aehrbe von porlea gtit. 

«i iehcnt alle dax hohen mvt: 

div ricbeit dem beroeii gtt 

das maeh wol sin doch ist mhi strft 

85 di7 riic cioze hoehfurt. 

dehein berce ron reiner art 

gewan von grocer rtebeil 

daz si IV allen sampt gcseit. 

das TugesUbto treit vhcrmut. 

«ia phAlIe gAlf als ein glüt. 
Mt frowen L arten was gesniten. 

dem was furriören niht verrntion. 

von barmen die warn blaach. 

ir rocke ir maatel warn laneh. 
5 wol bezogen vn gesniten. 

nach der franzoyr («oj siten. 

der mantel mit offisiier aaAre. 

nach riclieit gefflre. 

ein zübel vmbe vn vmbe gie. 
10 beidiv ort er beute. 

swarz gra vnd breit, 
div frowe het vmhe aich geleit. 
einen riimen von yherne. 
als die liebten sterne. 
15 das edel geatetae dar vf lach, 
ein rrb^n lichte alsam der 

SM «uü howo er für vii wider. 5» 
vil nianigen toten valte er. 
bediv mit swcrt vn mit sper. 
vnzc er den hcrren G.nwein vant. 
der bot erslagcn mit siuer bant. 
SO Ljteea an der «tonde. 

ce fliehen do bekunde, 
gcin der stat daz inner her. 
da wart eosehnmfiert ir wer. 

der fnilisiize voi; Knyvnivnt. 
25 Th sin gesellen an der stunt 
manigen riter fingen, 
die sarinnde gingen, 
mit den vinden in die stat. 



tM« 4a ib«* fair iif «(MM r»mt. 
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da tnoht ein hiaii wol wcvdw) MiL 




nf^R mitn in dn ffnnfAsAn Iia 


80 


■tritss iw6r do> |port> 


MS 


nnVMtn #WMAnt mAi*fl*n WAn omlnA 




die lidde umd d* wert. 




dio hnmir do ci* aoldft. 

viel K vi UV OVMiBQb 




beidiv mit schTzcD vn mit fto^flUi 




KlIUl II Ul'lll VIIUJIIITQ uK UOKWDb 




leradech oin wenler degOD. 




n \V( »Kl 1 f"i 1 11 1 1 1 1 vfTT{*j\ 




dev i^nge chvnich von Asie» 


fS 


1 1" irt^x rf*\t w Au iIiTlütA vti ir nnltA 


85 


wsft mit eioem schuzzc du» 




du. tAiltP Ar ilAn niVMlAn AnA_ 




^evrllft toter iri dAz ^val. 








von Hüllte iivp sich grozor schftl> 




diA aafiandA mit snIdA 




die fftete drürnren in div top. 




tnan nudi ii* wiIIaii ■wimtA 

IMiMill II IBM Ur WWW« 




nut deo die da warn vor. 


10 


ilIs äin der nian i** ir(*rtf* 




die fttriLzo wurden Soge. 




iliA iTAiiAncPAn nAtkAiinlvtA Ain Ktrli/»!» n>»n 

UIO aCOUOIlKCU UCBIfUiUAbv VIIX IkUvII IXIUU« 


184 


des tSdes ndrtece. 




wncw VA *>V1U WA* VaAlllO lAAU» 




Imp sit'li niit den .swcrtCQ da. 




hIh i^r rirtimiA mAntA 




US chvDices vunen tocli man aa. 




awAg dfin wundAn l/klitA. 

■ " eaat «ava* nlAlAUVIA a>VA*V« 




mit cwwelts fitren dareh iW» «tai. 


15 


nM flAB nnvfiiAffe 1mi*fawi sit 
vav uvH vutuivu uvrKTU au* 


5 


flSP IDTIG von mtf^in U^nloA nmm ^mik. 




(1 sc u'ji A A fyA niu<*riA m er At o n 




BOTtth iPAin dfln luftAn 




fUVF tvAATAin dn 9AKtinHAn wurt 




do Iteflen si vt ■Aften. 




Vnd nianii^li i'Stfii* vnn IiaKap Art 








ijLljill^lJ V> n vi Uvll W Ulli* 




^olt , Silber vn g'cvant. 


80 


dftr eliunirli tiit^z dn An dAr fttnni 


10 


dio aller ^roxston richeit. 




die toten alle sanipt be^j^ruben» 




da Ton fe wart ^e^eit 




diG wunilAn bmdpn vft lAhAiH^ 




die II äiiic II <liü VI ri il ü d - 




T.vnn (in »^AlKinA ftAsfntfAf wart 




her Gwigaloyä beriete «loh iia. 




durch daz or vrai> von hoher art. 






S5 


swie or la doeli iCids het asataa. 


MV 


rvn "udi itti ^nlnpn pi*op>ruiiii 

K/yj Ol niV'ii iiii •••-'lut^ii iri^ CUwH* 




(lAn AiiiiniAri \iii)*'i>n 'riiAtk mAii nAn 

la II Uli II. II k 1 i 1 1 . \ 1 1 .1 U^U- 8IHBU WW* 




mit ir dinisto in äin c^walt. 




mit AnlACfliAfiAni hAi'a 




m* div etftt iTiiM tB mit. 




^■av V *■ w •'T Maa V* 








nrjll^l in ai n Am kr rr*1i 1 n cK 




do lifi Ar dia achuldfi 


SO 


dar waa lieht aam der tadi 




vn flWAS im tsi^M was — 








er in ('inon hovptmui« 




d&r Jiiiio lat'li div rciiic. 




ntkW Hak lAnrlpft vSaIfa 

MvT UV UIUUCB niVltV* 




dfil" ftttTAll <1aP WMA nAllWA 
Uv* OA&^U U^A WAO U9U V* 




▼B im die etat beiilelte. 




Lyon dvreh Ir trenweu, 




dar ZV woldflr ü^aAl hiklMii. 


35 


lict sl bestattet fichoiio> 




widdu> lih SniiihMi* wAmldh urTinTuwi 




Pin cfviilifiiv Alit*AnA 




JfitiAffifBf* aTahtA aii^liAplidiiL. 




Wait cfphflnirpfi vliilf* flAn aai*i>n 

▼* A9 & vUHUKvU Tiro« UvU vAI ^U« 




dn7 tliVMP f*(>v1j'it II* aI1aI> drfft 




fliv AiiAst rii AI* fIminA fiiNArit m i r ah 

U(* Wlil^Sb J-II^l UBJ1I1\; IU9VIII IIImIwIm 




UCI U lue UtSUI IlVl Will V E£ COCI l • 




n II FA n f 1 n 7 4i \fs « Ain f>liv*minn 

UUlL'll Ull£ 91 n BS CI II l. Ii > U 1 jalUa 




J^mii^r was ciu herzcntuui. 




in den ^arob zv ir dar in. 


80 






Irtit miin iifi II" D*A«AllAn 

AUl lumi U V II K VSVI 1 vU« 




t t*v ArQTnrfAn Hot* nnlnt^n fV^ 

■ • » vi CI nUlJVll U*- 1 '~IiI [JUlttVU %f 




mit \'M Tii'iitnn iiIiAilAn 

IIJIL t|l J|l MIT l Jl^.lIdl« 




der toter io . . . wol . a lach. 




wurdou bi bcwuudcn. 




du iMToentara tS die eUt. 




aa den adbea atondea. 




alü cz div . . . wft Laiic bat. 


5 


satzte man dar in ein liitcrz glaa. 


85 


lecb er dem graven MoraL 




mit baisam daz got'ülict was. 




mit. . . eeepter «ne twaL 




d« U waa frow« LaitA 




sin 8t€te div waa niht ncuwet 




des wimsches amie. 




er het oTch ain treAwe. 




ai chlagct sere ir beider tot. 




■a aiiMir frowea bdulten M. 


10 


dea burgdrea ai das gebot. 



54 

iam n «ia ohapaUs murin dar. 
▼R das dir wurde tob mlnnel gar. 

daz f^elöplen si vn liozca ez war. 
Her Gwigaloyä der chunlch Jkar. 
15 des landes marcho bcMUte er. 
tB gebot ia allen bi der wideu 

gcrihte vn stC'<<'ri fride. 
■HS cherte ei' dan mit ainer schar. 
d«r werde ehnoieh PatuehaCir. 

SO von AsiR naiii vrln-.p ,an. 

aineu toten knider fürte er dait. 

alao aloiit dea beldei mrt 

ern wolilo doLelner hl ilitr put. 

das was idoch dem cUvnige leit. 
36 mit groaer ehlage er dann« r(it. 

der ez von im ncnicn wolda. 

mit geatelae mit goide. 

ftdte man in die BehQte. 

Ikt Gwigaloys was milte. 
30 beschciLlenlich wider alle diet. 

aae gäbe tiicmon Ton im schiot. 

frvwe £lamiu div cLvni^riti. 

dir nownlt nilil longcr bi im ein. 

si nam vrioup von im da. 
S5 den fanten daachet er allen aa. 

mit wort<^n vn mit gate> 

nacb igelicbes mvte. 

Rial vi die getdlen aia. 

cLerten gegen Jcrapliin. 

si furteu gutes uticliel cliralt. 
Stl vfi TÜ gflIaDgaer ritencbaft. 

Darel. Gamcr. vtl Arivn. 

die cherlen g^en baiacliva. 

der grftve Adan nam vrloTp do. 
5 des herce vor leid« was mfro. 

des dewange in vii strengiT not. 

▼mbe der frowen Hartnen tot. 

djT an den» »triie was gclfgt ii. 

n fürte mit im der » erde degeo. 
10 er Tn sin chviu))aiiic. 

gein dam lande co lai ie. 

drte gravcii furteiis mit in Iiin. 

gevangcn dar an lach grozer gewiiu 

ta$ chteten dan die geete. 
16 igUcher an sin reifte. 

brabte groae richeit. 

das waa den bai>gern leit. 

der clivnich die fursten aando. 

geio siucm laude. 
20 I mit dem bar ee komtia. 

do forte er die geMllen ain. 



ZV. Franz F/eif/er 
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Erek ▼& den hcrren jwein. 

Lancelot t9 den her reo Oawam* 

vn hvnilert riter Wöl gaben. 
26 der manhcit was vs orobom. 

doa was do sia gesinde. 

aeweinsieb wol geborner ebtnda. 

fui fi' er vn die chvnigin. 

in daz laat co britanie hiu. 
90 «M Anna ine awdr«. 

do braht in leidiv tndre. 

vf dem wege ein garavn. 

dea roeb waa gel vfi broa. 

in ein ander geparrtteat. 
35 ein boupt was geclret. 

mit einem sebapel Ufoiin. 

ovcL trüge er in der hendo «in. 

einen stap von belpfenbelne. 

der chnappe lief flreodea Aine. 

ich wenn div was im thleiiie. 
S88 A.\a er die cLnappcn cbomen 

der gantvn trurielichen apracb. 

«in (ao) gütc chnappen trt mir cbvnt. 

ane cora wider minon muat. 
6 WCS $i ditze gesiade. 

do sprach etnea der «htade. 

daz scol ev vnvcr>airi't sJa. 

dea chvDiges von koratln. 

her Owigaloya ist er gnant. 
10 do sprach der garzvn cohant. 

borre av dem bringet miclL 

mit «vre belfe ao han ieb. 

minen lovf wol bewendet. 

ich bin av im gesendet. 
16 der iTncberr« «praeh das ia getan. 

ce sincm herren furto er in san. 

der garzAn durob die riter drancb. 

an dea ebraigea sAvm er apraaeb. 

her Gwigaloya .sprach wider in. 
20 iuuch^rre wa weit ir hin. 

er sprach hcrre ntewan her. 

bi dar rede «rehanda er. 

siner nnitor ijarzvn. 

der gebvrc was er ein britfln. 
25 er spraeb da aeolt mir willicbtaMD sia. 

nv sage mir uon der luuti r min. 

wie sich der r£ine lip gehabe. 

ieb weis wol ai tet aieh abe. 

ir frcudon do si mich verlos. 
30 ir herce ist gancer treuwen dos (so) 

der garsva weinend« apraeb. 

das ir aller fireuden braob. 
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2. 

KO&HVEGISGHES fi&ÜCHSUlrGK. 

Ein Fergamentblatt dos 14. Jahrirnnderts, kl. Folio, in Spalten zu 34 Zeilen, desaen 
untere grössere Hälffo, mit je 22 Zeilen, weggesobnitten ist. ^^c■iIlo Abschrift beruht auf einem 
Facsimile, das mir Uhland am 7. August lR-i7 mittheilte. Kr erhielt es von V. A. Münch aus 
Cbristiania. Dort ist das Blatt ohne Zweifel gefunden und aufbewahrt. Die llandschrift ist 
in Ifitteldeufaclilmnd gescbtieben. Dahin gehSrem die statem <2s, «0 s disi dütf ferner 
Uesen = bliesen; vlogen = vhigmi UdÜ b Ueldf tuanm » nSenum; ün, «am s^^elm, Miüen; 
ht — er und Anderes mehr. 

Dem Text liegt eine gute Quelle zu Grunde, die mit AB stimmt. 



t#f^ Wol gezogin vn gesnitcn. 

nftcb der fransoyser siten. 

de mentele oStn mit «a&ren 

lueh riebdt ge Taren. 

Ein 7.ohf<\ vtnmo vn ino gUlC 
10 beide orde he bevink 

awarz gra vnde breit. 
' de rmamt hatte vmme rieh feleit 

Einen reimen von yberne 

als de lichten sterne. 
15 dM edel gesteiiie dar vife lee. 

ein ruldn liebt «b der taeh. 



89 gewortli von elfeabehe 

Mit edlem gesteinp 
Sit SpUten sie. mit bolze niL 
als nun faincnrowea «pila rit 
se hatten kurzewile ril. 
von naDcher bände aeten«pil 
5 dl de Trenwm kondea. 
da mit se Tberwunden. 
Ir iamor vn hr hmeletti 
Alans was in der mintch bereit 
ir g'^spil ■'i^'as de solichoit. 
10 Her ecke vii sin gesellschafl. 



da mit de aelde ringet 

das ist der edlen vronwea gros 
85 dem de volge ien maa 

da* aielit dem hercen aeeli ge 

dem tnnt le wol vfi we. 

de aaeea naeb prises bikr 

fr engen wider mde rh>. 

saen in da berze. 
121 du von tH lichte ein amerze. 

Mochte ettelichem wider vam. 

de von sich ncman kan ] 

am tAt de ttou laric 



27 vil «ebOde neb nun gÜsen 

Manchen heim wtzen. 
gebunden vf de a&me. 
80 riebe pfardes eftmok 
Hit gnldinen schellen 
de borte man verre hellen, 
de beaanen bteaea im (m>) de ber« 

Irlich m.in mit si-uT wer 
35 reit als he künde striten. 
tA knapen saoh man riten 
de schone ors mit in zugen 
bebiclie vn valken vlogen. 
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IV. 

ZU FREIDANKS BESCHEIDENHEIT. 
FESTES BRUCHSTÜCK. 

Ein einzelnes Pergamcntblatt in Quart und Spalten zu 30 Zeilen, aus dem 14. Jahifaun» 
dert. Es befinHel «ich in der Bibliothek der ungarischen Akademie zu Pest und wurde mir 
vor mehieren JiArai von einem meiner Zuhttrer mitgcthcilt. 

Die Handflchrift, der das Blatt gehörte, zählt bczüglit-h der inncrn Einrif^htuiip-, der 
Reihenfolge der Sprüche, r.ii derjonigen Ordnung, welche Wilhelm Grimm (s. FnnJauk, 
2. Aueg. Göttingen 186U, ö. XVI. XXj die vierte nennt. Zu derselben gehört auch die von 
Mttller im zweiten Band seiner Sammlung deutsdier Gedidite aas dem 12. 18. und 14. Jahr- 
hundert abgedruckte Strassburger Handschrift (von Grimm früher B, nun N bezeichnet). 
Pieselbe war, den zahlreichen Haiidsfhriftr*n nach zu schiicfiseu, die am meisten verbreitete, 

in ihr erblicke ich heute noch wie rrüher ('s. Germania II, 159) dio tirspriingiicho, vom 
I>ichter selbst ausgegangene Ordnung, die dami später, nach mancherlei Versuchen, das 
Gleichartige nnd Zusammengehörige sa Tcreinigen, in AB (firtther Aa) eine ganalich neue üm- 
gestaltung er&hren hat Logiseber als die übrigen ist diese von W. Grimm sogenannte erste 
Ordnung gewiss, er hat sich darum in seiner Aiipgabo an ?ie angeschlossen, sowohl in der 
ersten als auch in der zweiten Auflajji'e. Aber während er in jener auch fjtnsiehtlich des Textes 
den Handschriften erster Ordnung folgte, verliess er in der zweiten Auflage diesen Standpunkt 
und gab bei der Behandlung des Textes den Handschriften «weiter Ordnung den Vorzug, 
weil er siob inzwischen ttbenseugt hatte, „dass die Quelle dieser Umstellung dem ursprüng- 
lichen Texte am nächsten gestanden habe." Demnach gibt nun die zweite Auflage die Sprüche 
nach den Handschriften erster, Jen Text nnch denen der zweiten Ordnung. "Welche Benen- 
nung einem solchen Verfahren zukommt, Va^sq ich dahin gestellt, aber gewiss ist es alles eher 
als ein kritueh-methodisehes. 

Von erheblichem Werth ittr die Textkritik ist, bei der grossen Falle von Handsdiriften, 
unser Blatt nicht Um so interessanter ist es in sprachlicher Beziehung, wegen der eigenthüm- 
lichcn Lautmischunp. wie sie sich son.st selten finden dürfte. N' ben vorherrschend hoch- 
deutschem Gepräge zeigen sich eine Menge niederdeutscher Laute, z. ß. i fUr « und e für i; 
tiJhej Silben, wut säbetf aekeltet wider MtAUten; a b o: von; o = &, iu, ü: UHirotoej er(oor6 
idki u B o: 11^; f b w: Up, Mher, dip, diff i ss et': m. — psspf: pl^, piag^ efts^.* 
sacken; g = rh: spriget; k, c = cfi: rike, w; s = z: se, mo für ze, zao (öfter); die Aspiration 
de« p nnd A-: gheh-izm^ ienliplich, fj'-khose u. \. m. Ich glaube, (l;>?s .lic Handschrift in Unirarn 
geschrieben ist von einem dahin eingewanderten Niederdeutscheu. Ähnliche, wenn auch nicht 
ganz so grell anftretradd Mischungen sind auch sonst in &Item DenknüUem aus Dentseh- 
Ungam au finden. 

a Ich mache dicke vaUchea gruz ÄliiUer ii4b 41,25 Vntruwo an de schinet übl 
44, S7 Das man mlaehS «ntworten mtz Swsr w Uehends grinst. 

Ai, 23 Swa uahcli vntrowo vridcr gnt 847 78^50 Moeh is («o) mliu ti willen lian 849 

D« cn rucü ich weder ia beczer hat toh woltc dem ke^-»er daz ricJio tan. 
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4^ 1 Yntruwe scllt,^ manecli man 8o3 

Der sich silbcn nicht vcrutiden kan 
89| 8 Oer boato das boete merken aoi 855 

So tut dr vromcn daz bestr \xn\ 
51, 13 Wer vunschen alUors alle tage 

80 n kfimet ao ist sft Uaf a 
79, 8 Swie vil der wisc vit7r liat gtt(M) 

£r doch riko zaller ait 
91, 18 Swer ▼rom tB ere vi) han 

Der sol ün giit nii-lit Inn zegon 
11<^ 7 Swer kan halten tü geben 
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V. 

ZU RUDOLFS VON EMS WELTCHRONIK. 



ZÜRCHER BRUCHSTÜCKE. 

Socbs einzelne IVrgamontbliitter in l'^olio, ans dem 13. Jahrhunrlert, in Spulten zu 32 bis 
33 Zeilen, aul' der Uuiversitäls- (Kantons-) Bibliothek zu Ziirkli. Vom erateu Blatte ist der 
Länge naoh ein Thdl (Sp. a, d), vom fünften unten je drei Zeilen der Spalte c iregge- 
Rchnitten, und du Moiute Blatt hat der Art Notli gelitten, daw manehei nicht mehr sn 
lesen ist. 

Es sind dieselben Blätter, von denen J. II. Ilottinger in seinem Bibliotheearius quadri- 
partitus (Tiguri 1604. 4".) S. 147 — 150 einige Proben gegeben hat. Wenn Yilmar (Die 
zwei Becensionen und die Handachriftenfamnien der Weltrhronik RudoUb Ton Ems. Marburg 
1839. 4*. S. 90} davon aagt, daaa sieh diese Bmdutttckfl weder in der Sltem nooh in der jfin» 
gern ]lcecn.^ion finden, so ist das nicht richtig. Es ist vielmehr kein Zweifel, dass sie an 
Rudolfs Werk gehören. Den vollstiindio-en Heweis kann ich zwar nicht führen, da mir hier nur 
eine gemischte Keceutiioii zu Gebote steht: Uod. Yiudob. 2ü9U, aber die.sc gewährt auf 
BL S9* — 40* gladi den Inhalt dei enten umerer Bttttar and hat ea mir möglich gemacht, 
die hier TerstBnunelten Zeilen daiana ergünaen au lähmen; sie aind durch CarsiTschrift kennt- 
lich genuMht 
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Vndtünffen bi der rit frr war 

pi'i' fv/^^c-n vollrkonicncn iar 
Ute kvmca ia der iore zü 
Do mtrt korma tQ vii also tü 
Da^ man tlcs korno» geniea 
Gdkhu vf de« maras gries 
Vnd 9» oAte naeb uner aal 
De sin »o vil wart vbcr nl 
Ah i-ä Je^ mcrs griozis ^chain 
£>o wart de« Joseph in aia 
Dom «f kle* naebin seb^re gavM 

Dar in man so vil koroia trroc 

I)az »i wrden alle vol 

De ekora Wehs wol ▼& ab wol 

Da:: man ez an dem sitte 
Sneü tu also Tollim »nittc 
Alt dm athir garbio warin gai- 
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So volfecViche dir erde bar 
Mitjrvht »0 riebe frvbt 
Daa tU Aai lant batte genvbt 
}>i .toHifr mrizft daz nie nie int' (so) 
Dag laut gcwan die ricbail .e. 
/>as «Toaepb also vil bdbielt 
/' '-- ■ ,■ nl »olchir dcbait wielk 
Da mu er sit vil helfe bot 
Fl? lä/ten er den half vs not 
Da:: »i von hvnffcr in ksBlin 
Dir iar eifi ende namen 
Div to geavhüc waren 
Na^ dm avecen iaran 
komm «cAicre <l.'»s ist war 
Dw dtrrea sti'engco kvugor iar 
Dif Olfen Autdin frogtin lait 
1* mit dageUeiiflr «ibait 
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Do der hvndcr (»o) i 
icmoro rn aber mere 
Begrada tiertin vb« dir Int 
vn nicman niht linrnis vant 
Dax livt in hvnger« aot begao 
den kfnie wra rr^n an 
Da« er in Fiiezc <^ebcn da 
die aotdTriie die hier er «a 
Du n se Jonebe giengin 
vi Ton im da enpfiengtn 
koro Tä apite dax geschach 
Die aehivTe man vf sliczln sach 
da ai va Terkovften komes vü 

Naht vn fae vn alllv zil 

waa Tml>e in vU groz gcdraac 

das Uvt TÜ grodr hmger twaxio 

Dnz PI pvlMn dvrch hrngers not 

daz koru dvrh not iwie maos in bot 

Joseph gewaa in kmim lil 

goldis TU silbii« vil 

Vs-weadic rektir maae all 

das ei was mere danne tH 

Vn der kvnic so richitc 

Daz S'ic'h im nilit pcliclu to 

wan er mit dem rainen man 

•0 tere ricbin began 

VU wan mit richait manicvalt. 
Nr wart in twni CSaaaan 

Tsrahele kvnt getan 
Div warliait rehtir mmvt 
1* daa in egypie wen 

Korn raile tu ander lipBar 
do Sander siner svne dar 
Zekine vn bclaip Benjamin 
Bi im« die sebine fvoren Iiiii 
Ocin pgyptc als si foldin 
da »i do kovfen woldca 
Kon. do wrden iI gmnt 

bi der zit in <>;.'yptin iant 
Alse in daz zil vf der vart 
geatonn naeh der Tvt« wart 
Do kamena an den itniden 

da n Joiebin frnden 
Den man do da zc lande 
des landcH Herren nande 
alsu Hl fvr den kamen hin 
zchant do anibcttin »i in 
«aa «r waa in gar vnbcifcattt 
vn er bekandc si zehant 
Alter ai avozime komin aacb 
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imeh vrage er hcrtoelioiie apraob 

Mit ainem divtwrc 



was ir { 
Vn wie si wrurcn koniln dar 
si sprachen daz si Wicrin gar 
Ze kinden alnem man iikom 
von dem si wa'ren frcltorn 
Der MTcre in terra Canaau 
bi dem hatten ei rerlan 
Da baime dannoeh ainen 
vü hatten mo dikalocn 
wan ainen. in wasri vnvcrnomen 
1* war der selbe wssri kotnfls. 
JoNCjili (liT sa^Monriche 
nntwrte in hcrtccliche 
Er seeh aie ai vnerin 
ze valsrhcn spcIi.Trin 
Dar komen vn in de lan( (so) 
dai li speh^ das laut 
wie kvmberliche er »finde da 
bi pbavaone swV er aa 
Das ri von dannan kimen »iSto 
c daz si brtchtin an sin gesiht 
Ir irnpestin brvodor in daz lant 
des mvoste ir ainer wesen £fant 
d« er rebte erfVere mite 

ir trvg-f'halt vri ir valsr^;«; »üe 
Des vrolde er in svs lonm 
do Tieng er Symeofaea 
vn Wolde in haben ai güeldm 
Sine brvoder aprachin ta 
wider in wir mfeaen doldm 
von wol gedienden a^Mdem 
Disc not. wan wir gesr-nJrt han 
an Tnscrm brvoder vii nutaetan 
Der an dikainer gesei^b 
vns nie :,-i't<^t ?•> I ii>1n niht 
Vn wir in virkorften doch 
Dax amin wir bilüoAc mdl 
A[i übe vii oTcb an mvote 
Joseph der raioe gvof« 
ventront ir rede vii i. . . 
des wrdcn si doch nxht ffetear. 
Do liiei der degen traj ^eioni 

S. 

2* Dir aittcrhaftea wrmvlin 
diT mit ir bitnn fimn 
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Diu bcr dort aliut uastiu 
du ai vi\ m«iilg«ii fattn 
Tivtint an vns flaz sie sint 
mit zai'te vuseriv liobuteo kint 
Vonr borbitich^ld« 
die vns gottis hvide 
Verliesint vn vas ncelint 
mit ir bitien £e tbj tatiot 
In d«B ewigen tot 
swer von den lidot todis not 
Der solio mit raines hersen titten 
waz crist dvrch tos hat tfUtten 
Vn Behe sine nuirtir an 
so schaidet er gcavnt von daa 
Ob in d«r s^ndb giftio m^nt 
mit piftic (so) /.c teile hct verwnt 
Geschiiit Uaz er luuc aiclier wesen 
das er des todea ist genesen 
Der der sele lebinden iot 
ffi T& iemer veröde not 
Als dort genMea in dw aeliar 
die doä slaiigen namen war 
Do voll (latinPti pcschict 
dax her der isralicliichen diet 
6i kamen an aSn wauer gros 

daz (Ivrrh (Iii' gelben vr"esli v]02 
Dax hicz Zar6t de gein dem her 
•ich yt tot alee dai rot» mer 
Als dnz von ir dvrchvart 
ir fros nie deste nezsir wart 
bis das ei de dTieh kamen 
Herberge sie do namen 
an ainem wazzcr sa zchaiit 
Daz wan vii i«t Aruon genaut 
das gat ab den bergen don 
Da noch Arabia stozit an 
TU Bchiot do zo ainor siton 
Das lant der Moabiten 
vii Amorreniu <]r\z lant 
Div Schrift tvot voa fvr war bikaüt 
das bi dem wazzer her tB hin 
die bvliil tslihtin sich gein in 
Die vf der planie lagin 
•wie hob] ir ioch d wagin 
Sie slihtin sich gar in div tal 
vii ctiintin sii'li vliir nl 
Daz dcätc liUter dan vü dar 
mohtin komen die gettia aehar. 

Dar /V sait rns div «ebrift also 
Daz bi den selben aiten de 
Amoners dir liaidenaahaft 
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in mit ir wcrlicher crai't 
Hatte mit grosur kvndekaJt 

starkir lap^p vi! prlait 
Hinder den selben bvbilu da 
der Til diT joch der brhil aa 
Slvof^'fin daz si Inf^cn tot 
ron dantian kcrtios in Kamot 
Ain tail \ «i>) daz man an nande 
daz gein Moabis lande 
Lit vor dem berge Pha«ga 
von dannan sandin botüii au 
Moysen der wigant 

2' In der Atuorrcicn lunt 
An ir kvnic der hiez Seon 
ob er ai ane lornea lest 
Wolde vriilcliche 
lazin dvrcli sin riebe 
Yam de va3 ime fngemaeb 
▼U grimmeclicli eis vcrspraeh 
Vn besamindc .licl) mit her 
Er fVor mit krcftcclichcr wer 
in die w°csti gein in dar 
Den strit hvop an die gotti» schar 
der Amorroon kvnic Scon 
Oq nam er mhadeliehen len 
\ran p;ot l'ic da den sinea 
sin richi helfe schiaen 
De sie mit manUehen aittea 
den sigendan .sig inanlieh irstritten. 

Seon der kvnic wart iralagen 
die sine mTostio do Tersagen 
AU in div grozc not gebot 
sie lagen algelidic tot 
von dciu israhelschen her 
Do Tndirwant aieb ane wer 
Israhclis (so) ics landes aa 
baidiv bio dort tu da 
Enswiachin Jaboch ▼& Arnon 
sie gcwnnen Escbon 
Dej landes hoTbitatat sibant 
das hoTptit ($o) das selbe lant 
Da Seon .e. crone trvoc 
den daz her in dem stritc slvoe 
Tii sich des lande« vuderwaitt 

2* mit bcsasti do das lant 
^Idvm's der wisc n)an 
daz her scbict von dcoi lande dan 
▼ii ir crefkerieber gesoch 
sie fvoren vber den Jaboch 
In ein lant daz iac da bi 
das was gehaisen Edrai 
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dw was mit dionist vnJortao 
Og. dttn kifnige vou iiasaa 
Der «n von riamk kvaiM geborn 

iio Stare mit krafl als vz trfcorn 
So moalich va alse eilcnthaft 
du deh nitauii gein tiiMr craft 
Mohtc in den sclbin ricbin 
gnosia vd ^elichin 
An sterki «a mrot an ttritan 
Der saniindo bi den stlHi 
alle aine craft zc wer 
v5 bestvont daz israhelucbc her 
Do fvoj^ got mit saelden gar 
So riebe helfe siner schar 
das er mit crefticlicltor bant 
80 atare bell« in tat irkant 

äiiz ir oraft Oggis frechait 
Uit gotti« belfe vbir strait 
Wan gottia eraft an Oggia crall 
Wart bi den ^iiiin .siguhaft 
Äl:ic goltis bohgewalt gebot 
Og . wart trülagin tö lae da tot 
Tü alle die er braht« dar 
dar slvoe dej hohatan gottia aobar 



3. 



3* vn mit creftliober wer 
die aolt vUediea das ir her 
Tii ir krafl iv ibt laideg Ivo 
Kerit bianaa morgen frvo 
TB Tsrt ffie ipientoc tage widir 
lat iTch in der v'eatie nider 
wan ir mvozit alfvrwar 
in divre w'estie vierzic iar 
£npfidiea Ion der niaaetat 
die ivwir vaUchiz herze hat 
Oein mir bigangin diaiv wort 
geaehahoo ab lirle dort 

Daz dise rede vbir nl die seliar 

die ÜTto alli borton gar 

Da von da «aiaeaa yil giadiaeb 

ir rivwigea herze Tngemaeh 
Ir %'rovde gar rirkerte 
ir clagindcr pin sich merle 
Mit nia<nigcr rivwcciieliir olage 
morL'-ii rin (!nni andern tage 
iiiuiigiit hiu bin wider daa 
vn apradua ai dem rainen man 

r. 121 «(«u Jofpdt, 
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Wir babin serc misscfan 
daz wir aUvs Tirzwifolt bau 
Nv vrol daa vrir vndlin vam 
vFi vnsir vart niht langer spam 
In daa lant do nr lange vriat 
gehaiain vnaim vatim iaL 

Hoysea sprach des trot niht 
wan ane gottis belfe piiiht 
Mvoait ir vam weit ir varn 
da von seit ir die vart nv spam 
S*" Vii tvot also pot gebotten hat 
an dise lere vn an disca rat 
Kertb aie aieli elaine 
mit liertls herzen maine 
wände ir tvmpkicber mvot 
ane gottia heÜ« ah beiivot 
vii besaminden »ich dar 
mit groaer wer mit freobir acbar 
vB fahin dea aie woldin 
in daz lant daz aie loldia 
Erbin vii bezitzen 
mit vmbcdahlen witzen 
Icertin sie von dannan 8a 
vfi liez'in dio irott^.t aroha da 
Bi den seibin zitea 
der aieh mit dea lernten 

Moyses do vndirvvant 
ai fvoren bin. do kam aehant 
Caaaaeva mit craft 
div starke grozo haidcnselwft 
Yn der amalechiten her 
die alvogen ir vfl ane war 
Vor der eraft aie venagilin 
die sie veriagitin 
Slahinde vn iaginde da 
wider hin mze ae horma 
Daz sie in die w'e&fic kertin do 
achadebaft laidio tu vniro. 
Do ai in der Weatie lagen 

vn zi alnen zilcn ]iflaj,'on 
Ir vire. do ir samistac 
baavfrrauie gelae 

S^AIaeriediv .e. ze viren banl 
ain man wa3 Saipbaal genant 
Der von Zara gcbom waz 
vä Juda dem kvnnc. der laz 
Holz in der vire. do daa ei^gie 
Moyses in balde vie 
vii beiuielC in vna de er vmbe got 
crfvoro alda. waz sin gebot 
vbir in gebieten wolde 
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dAE er in ribtcn solde 

Den hies goi nntuBm do 76 

nv diz gcschcln.'ii w.ij also 

Si {t. aidb.) bvop vndor in zi der se(l)ben sit 

tbk «riM Bibt uduB wen dvr nit 

Awonis T«tim »va Chore 

ich han in OTck gennonntt (m) .e. ' 80 

Der nidetfl vil sere 

mit mdigee betsea lere 

alnea retern sviie. der wardikjut («o) 

div an si waj tvr in gelait 

Du der aine u« «Ue w«r 85 

waz herzöge vbir al daz her 

der ander ir aller ewart 

Er wer oveh vea der «ellnn art 

vfi iliT vil fri üzin erlii wert 

•wie »in dar zvo oiht wer« gigart 90 

Ghote der edba nam tiok <n 
daz er dritehalp hrndert man 
Hatte, die ine varea bi 
V8 dem geilehte Ton levi 

Den er den (/. der) seibin erin iach 95 
dar nach tuaii ovi-h in ringen sack 
3^ Die raizter mit trmbea aitten * 
das ai oveb denrider atritteD 

Vn nach der erin \M;nllka:t 

Dar nach sin tvmbiz herze tttrait 100 

Id der so helii Steril 

wwrin vn geherit 

Mojrses TU aaroQ 

DT was dathaa vfi afaimn 

Zma» man .an erefijn m iriton 106 

die Waren von Rvben gebom 

Der isritboli« kindo waz 

der eltist am ala leb «s las 

vn oflc han Ton in geisait 

Die nabin. dvrcb die werdlkait ilO 
die der eltlat wwn do aolde baa 

Sölden mit warliaif i.rre mn 
Dez gewalteti bcrächaft 
ein mdirtan mit rebtir craft 

wall cz luissczcini 116 

Swer den gewalt in n«me 

Des at se rebto aoldin pflegia 

do vcrtrvoc der cdil gottia d^gin 

Ir Criec. ir lijndeiiodc. er apracb 

do er ir irretvom iraach 120 

Yfi ir nitlieben bas , 1 

nv nemt ivweriv rovohvaz 

Vii koiiiiut morgen l'rvo alber 

awes danne got mit tebti ger 



Der st danne hailio 

gotte vnde se rebti vnmailio. 

Do der ander morgen 
tlojaee wart des in ain 



4' wart ir hintcrrcdc groz 
wan .si der arbait verdroz 
vn -.vtl:]:! nldiv stlbin zil 
hindcrrcde vn mvrmils vil 
Dar vmbc got vf sie sande 
ain livr. das fr virbraada 
Ainc grozc schar . do tot 
Moyses da sin gebet 
ze gotte. das er tat« aehbi 

Den .--inoii die gcnade sin 
Tü getn in lioze siueu zora 
Das gesehaeb . do wart Tnluuni 
dergottis zorn vbir sine sobar 
Kv was mit im komea dar 
Ton egj'pte volkis vil 
Daz in da vor ie allir sU 
vn in (Jen selbiii Hivudon 
ze dienste waz gebvndea 
Naeb dieniatGebem rebte 

vi! (Jirnon vn knehte 
die alü dvrcb vlai^icbis gelvst 
Clagitia aebadeliebir Terlvst - 
Daz si des liattin mangil do 
ai aprachin dagelich also 
ibi bertia bwsen dagendir dol 
htj nr gedenkin wir. wi« wol 
Tna Waz . do wir dort aasia 
in Egypto vn azin 
Die edela nieh« wol berait 
die vns hie mvozin sin versait 
Da bi gcdonkin wir dos ovcb 
wie kvrbisae. bebin. gartialovdi 
A*" Knobelnvcli . ^ibvüe vil crivtervj] 
Die vus irl'riscbiin alliv zü 
BT lebiB wir dfrre als wir ala toi 
wir sehin niht wan himelbroti 

AUi zit TÜ alle tage 
wiy ir mrrmil tS ir clage 

So groz vn ir \ ngeinacu 

Daz man si maistic waiuen aach 

Vuz ez an Moysesen kam 

do der dea Volkes elage Temam 

die dnz livt von gelvslo trvoc 
in dvbte wnderlidi genvoc 
Das m got ane sadel bot 
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ze fVore de haiL'gc himelbrot 
Vn du niht kTudoii han virgvot 
Tx hwtio iMRiiik t^mbv mvot 

Er gienc abir nn die stat 
hia . da er got guaden bat 
Yd apraelt. berre wa hart dr 
mir also kvfm)berIIcho nv 
Dio bvrdt aolchir arbait 
frraldialiTiTfgdait 
Bin ich ze rattbr iB irkotm 
oder sint si von mir gebom 
Das ich so gar ir clagindo clage 
sol vf mir tragen als ich «ic trage 
Gnade, licrie bitte dich (sei) 
daz dv hie ron la'aisl mich 
Odw rieh in andira svo 
do sprach got. Moyses nv tvo 
Als ich dir sage, nim voa der schar 
ribinne msiioe« die dieh gw 
' dvoken in den sinnen diu 
das aie die viaistin sin 
▼S bring rie her. so gip ich in 
so wise lere tu solchin sin 
Duz si die bvrdi hclfint dir 
tragen, aldcs livtis gir 
sol daz llvt morgen ein jewert 
flaischis. des ir hene gwt 
Das ir hertir «Ule 
▼B ir nrfnnil geadlle 
Den sie alse kvme lant 
yon dorn gclvste den sie haut. 

Do MeyMe hin irider kam 
«r ilte beide rä nam 
iibinnio nun von alder diet 
an die ime do sin herse riet 
Daz in div holiste -wishait 
fvr die amlini wmrin (*o) berait 
TU biez si daz sie giengin 
mit im dan enpfiengin 
▼on poftc in ganzer rollMSt 
mit lero den hailigen gaiefc 
Oai geadiaeh. ri gi«i^|iB dan 
mit dem gotti.H dicniitnian 
tn das gezelt. do kam ieta 
got in einem woUcin da 
vbir aie. do sander in 
den hailigen gaist vn fvlt ir «ia 
des hailigen gaistes lore 
so daz si icmir merc 
variri n-clinizen widsagen 
die hvlfcn Moysesc tragen 
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4* Die brrdie. dio mit srbait 
got vf in aincn iiat gelait 
Do er bermleh im sine sehar 
do Moyses do fvorte dar 100 
Die sibinzic man nach gota gebotle 
frr das geselt Iiia a« gotte 
Dono M olden [si] hIn div warluitgiht 
ir swene dar mit im do niht 
Der b!es einer eldap 105 
der ander was genant Mcdap 
Der brvoder mvoterhalp do was 
Moyses . als ich oz loz 
I iii! clvlitia sich (Icj wirdie niht 
daz sie k-iMiin fvr gottis gcsiht HO 
Vn wolUin dvrh daz niht da bin 
den aanda oreh in ir ein 
Den hailigen gaist mit lere gar 
als den die waren komea dar 
wen si es niht dnit aadbs mittea 115 
'wan dcmvoteclichen {so) in gvotem aiMni 
Do kam ain wint von dem mer 
gewat. tS irarf in das her 
So Til gefrgils vn so vil 

daz ainor tagewaide zil 120 

Allvmbe das her fvr rn wider 

rirn vu vielin nidcr 

Vn flvgiii vf ilor prde hin 

zwai claftir höh vnder in 

Dan ir der man ia so vil las 195 

als danne nn sinem willen was 

Vü dem vf der seibin Tsrt 

d«r Togel elaine oder IftMl wart 



5* Das er se gerihte kme 

vn der livte clage Temnme 

Vn in nach i chte rihte die 

do er an daz gerihte gie 

Alse noch die ribtwe tvoot 5 

an daz gerihte er saz. do i^tvnt 

Vor im daz iivt den langin tac 

•wie reht er de) gorihtee pHae 

Kr niohte doch vollendin niht 

mit gerihte die gescbibt 10 

diT Ido mit ekge da wart gieait 

An don gerflit \ r t\ i gobit 
von manigem der da olagiti 

Der gottis vnvci-ragiti 

korti zi herbcrgen . do 15 
Sprach hin ze im sin iwcliir Jetro 
Ich han au dir geauhin daz dv 
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so gar ane not arbaitest av 
Dt bist rlnr diae knft 

dir sc^rpdclichon anr'PRf!inft 
Wie iiiohti«t dv vcrrüitoa 
Ällune gar Tinlihten 
swfiz von dir zc rihtenne ist 
Höre auaen rat tu habe den list 
das Tolgfst mir . dej ich 
her an wil vnderwisen dich. 

Dv äolt han in Jinrr pflege 
mit hvote daz livt vf dem wege 
Yn soU « reht« rihtoi gain gotte ) 
nach dem gottis gobotto J 
Yö in die rehtiii lere geben 
irie A nach gotte« gebotta leben 

9 Clainiv dinc ze rihtenne 
mit rehte ze Tertiihtenne 
Des wKre dir aiiiein gar se tü 
mit trivwen ich dir ratin wil 
Daz dv nomiat von alder achar 
gewaltige livte . die gar 
TOD herien tü von sinnen 

gOt vn dip w.Trlinit nilmicil 

Yn den valüch vü gitckait 
8i von rektem lierien Lot 

Daz dir die vcrrihtcn 

Clainiv dinc. vü slihten 

vi] manige elag«. dir dir geadiilit 

die ilv doch malif voirihlon niht 
Jegellch gesiebte daz aol tun 
Aiaea fmten dem es vndertan 
In aincm gewichte si 
TD aolt ovch »chaffen da bi 
das tegellchcr sinen gewalt 
tailc in die tailo manicvalt 
Jegelich fvrstc «ol nine 'eliaf 
alao mit wiahait tailun gar 
Daa ie tfsiat man tvln hau 
zchin man. den viulcrtnn 
Sin iegclicheni hvndert man 
Ast er tieh >oI aeniin aa. 

Die dannc hviulert manne pflegen 
die avln sich ovch dej bivregea 
Das iegeUeber aol swene ban 
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sebin man . der clage veraUhten 
Uae der der s^iinir geacfaibt 
verrihren vn ir clnge niht 
So aol ez an den atan 
dem die fim&io sin rndertan 
Werde cz da niht vcrrihtet 
xe rehte noch veralihtet 
So aol Diana siehin OTch da bi 
an den der vbir hvndert ai 
Von dem im icniii zeliant 
Der zi rehte si genant 
pfleger vbir tvaint man 
Von dem sol cz pflegin an 
Den fvraten . der mit herschaft 
Hat das gealebtis bobati kraft 
livge der [nilit wol] ze rehte aieb 
niht wol verrihten ane dicb 
So ribte dv danne als dicb got 
wise. vn sin hoch gebot 
So wirt de her mit dir verriht 
▼n dv mit in Terrihtet nibt, 
Moyses der Tolgete dnte 

(■.iiii,, '^'.Ti liirs rnte 

VII tcl gur ai^t er iiuc riet 

Er sirtaflte alda die diet 

Vnder die ribtfrrc do 

Vrlop nam do Jetro 

vB aebiet ven dan do beUip «Ida 



vn waj von .siner inlitt-r ; 
geschaiden vracliche dan 
AU ich von warhait han vemomen 
der dritte mannt wn; do kooien 
Daz div israbelsfiiiv diet 
▼on erst vz Egyptc schict 
Ton dieaiatUeboD sorgen m 

von I'aphidin gcin Sjnal 
Fvriiia in die w'eati aa 
Tfi berbergeten da 
Vor dem bcrt^e vf de velt. 
slvogen ai vf ir gezelt 
tB ir b-f ttia miMiieralt rf dMü plan 
do si sich hattin nidcr gelan 
Vn der andir tac irscliain 
Do wart Moyses in ain 
daz er gie vf dem (««) bero TOD dMEl 
Got rief ilcin rainen gvoten 
Vü hicz in duz er soite do 
Jaeobis b^ a dem Iter alao^ 
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AVizzint ir iht d&z ich ban 
gein ir bi dirre zit vil getan 
W«U ir m rabte hmrin mich 
TÜ min 'wol hvtin. so wil ich 120 
Mit iv rediu. vii ir svU mn 
fwr tl die weit di« irweltan min 

Aldiv erde div ist min 
von «Ider svlt ir sin 

Min «wactin min lunlie dfot JS& 
du Mge israhal. do aetuet 
Uoyaas der nune man 
ab dem berge wider dao 

6. 

ti' Der bat au den stvndcu 
■dien ebinre fmden 
Vfi mit im hin haim ;jctragcn 
diz waj oin maz so bi den tagen 
da mit man do mas ir körn 5 
N%' slvog do^ hohsten gt)f.s zorn 
xe tode tU des hcrs dvrcb daa 
Ir gitekait dea niht virgas 

kcrtin zallir zit an in j 
Talscb va zwifellicbcii »in. 10 j 

Von der herberfre do schiet 
daz livt der iiirabcischiil diot 
Vu kamen alse got gcbot 
In die w'sten asaerot 
Vn lie«a nider aicfa alda 15 ! 

moyra swpstir Maria 

^ aaron der brvodor »iti i 

taten MoTieae acbin I 

Grozcn bnc dvrch de er nam : 

die Morinnc vFi do von ir kam 20 1 

Tn das er got waj so trft ; 

frr St. dos Bvmdons vbcrlvt ; 
Vn hattins gciii im j^rnzin nit 

Do hicz 81 got ze der seibin zit r 

konen hin fnr das gesdt 25 i 

Do nam ninri.i ir znrrtis gelt 

\rau got spracli an der seibin vrist i 

Swer ain wiaaag« Tuder !▼ i»t j 

dem tvon icli mit I I/jm Iiru -i. (u'n \ 

die lere vu ovcii den vrülen mia 90 ' 

So rede ieh alle «trade | 

von ude se mrnde 

Mit Mojsea« minem man 

den getrinresten den ich vindea kan 

Vn den bazzit ii d \ n b das 35 

vn kerit an in irvrem liaz 

Vn wcl(tj ivcli luachia im gclich • 

(PrtUtor.) 



do tet got von im entwich 
Vö Bchun ir swestir Maria 
raaelio vor in baiden da. 
Do daz aaron irgacli 

er do sprach 

Gnade herre brtrodir tnin 

bitte g;ot vbir die swp>-tir din 
daz si geuQse . aibant do tet 
Moysee da aln gebet 
20 gotte. das er anderatunt 

si nerte. vn 

▼5 ir 

die gottis. 

flutte 
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an 

Hit 

k! Bolde 

mit rivwen ..aibintage 55 

vn se bvo mit elage 

All luvoz xi ovc'h ane vpcr 

sibin tage von dem her 

Geaehaiden vn gesvndirt sin 

mit schäme tvon ir broze tebin 60 

Dea si hat gein die getan 

diz geaehach irgan 

Alse der bohlte got gebot 

Mit 

& .Mvoätc div vrovwc do €5 
ir aehifide bvoxin gotte alao. 

Dar tiach vbir sibin tage 
wart aber nach der schamindon clage 
Ifaria gesvnt ala e 

do svmde sich dir dict niht me 70 
Si fvoren als got gebot. 
(fiie Sbnge» 25 Ferse dimrSft^ smd mUntriiiA,) 
0* Der botton wart mir nit irkaot 97 

mere. wan die ich han gpenant ' 

Caleph vii Josvn 

die apeher svmdin sich niht me 100 

Sie kertin haldi^ in daz lont 
da sie warin hin gesant 
Vn spehitin to wiaUcbtt kvr 
daz lant wider vn fvr 

Si fx-ndcn livte vü grot 1U5 
tH edil veste wel behvot 

(icmvrit vü gevesiit wol 

daz lant waj vaizt. nach wnsclii TOl 

Manigor ■wnschlivhen genvht 

vfi benidc uiaui^'O »voze frvbt 110 

Der sin liii 'Vtjili'n vn -aiiin vil 
diz wa^ der zit vü in dem zil 
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80 man die trvbin rifin siht 
Do ku»!iM ab div wwrkait gibt 

In e'ivon. vii fvntlcn sa 

den wn»cU gar nach ir \villca da 

Wui du ain rorhte frogti ia 

laif vri gr(i7(>n viigcwin 
vü vorlitlicLiti vngcmacb 
HUflB rinn v«3 gvaant enteh 
Den lMttin(*) *U ieb horti idiin 
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in Kgyptc oucli .c. gc^ekin 
D« er den livten dik» lut 
Frogtc mit uui-nigcr arbaif 
Ab ia \'\\ ofte tu mienige strnt 
wart Ton im mit wurhait kmt 
Von dcä ß;cglchtc fvnden lio 
in ebron drie min. die. 

.xm? 
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VL 

a 

ZTTM JÜNGERN TITUREL. 

KI l-DfcGiitU JiliL CUSiCüKIi. 

Zwei Pcrgiimentldättcr , f^ross Folio, in S]jaltcn zu 5G Zeilen, aus dem 13. Jalirh ändert. 
Kur <1i(' Ptrofilien, nicht alicr die Verse sind al»ge.setzt, die ensteni durch abwechselnd mthe 
und dunkrll limine Initialen ausgezeichnet. Die wohlcrhaltcueu Blätter sind iu der lland.schril't 
des Partöuopicr (Nr. 1. 204) vom und rfickwitriB als Sehotzbliltter verwendet Sie sind schön 
and ziemlieh s<HgfiUHg getdbrieben nnd durften an Alter aUen erhaltenm Titnrelhandscbriften 
voranstchen. Der Text gtimrat zumeist mit dem alten Druck, dem ein v r/üfrliche Handschrift 
zum Grunde liegt, dc.');.dcichcn auch die Stroydienzahi : .so finden sii Ii Au- In i lcn naeh Rtropho 
6781 in der Heidelberger Handschrift fehlenden Atrophen hier wie dort und auch der Öehluss 
ist in beiden ein anderer. Überhaupt stellt sich inuner deutlidier heraus, dass Hahn fDr seinen 
Äbdmck die unglacklichste Wahl getroffen hat^ und dass ebe neue kritische Ausgabe uaab- 
w 'i l'i 'm N if'iwciiditrkcit ist. Leider steht deren Erfüllung forner als je, denn di-^ Arbciü?- 
iind Uj[/lerlrLnidii.'I^fit nimmt ab. nielit zu. WeitLTpit'eiüb', AuAv.md von Zeit und Kraft <'rior- 
demde Arbeiten sind nicht mehr nach dem Gcschmaeke un.scror Zeit; sehr begreiflich, da 
man auf weit leichtere, minder anstrengende Weise doch zum erstrebten Ziel gelungen kann. 



1. 

5769 S wer nv der verte kvods. 

wil haben des walaiscn. 
oIj er den gral ur>'uiido. 
vnd er die saclde enrurbe in atrites fraiae. 
(idcr mit tuu'eiulcn die ovf in erliten. 
Ml wolt ich cz gewitfcn die mit rritugendcn 
tagende nikt verderbten. 

6770 Die t!i::on(lo >ii li nv seinen, 
vnd die vutugendc liiebeo. 
die lasen das nv scheinen, 
ob st der tiig^ciidc lere an üv\\ nv ziehen, 
so da« si woi bedenken sunder tvrale. 
daa kovadis triws vnd dka (nreibl brakte 

hints dem grale. 



5771 Swer noch manlichcn wirbst, 
frei aller rai.ssewciide 

sein sa-ldc niht verdirtiet. 
er kan uu^ wunsrlies werden niht eilende, 
als pureitul zetu jj;ralo kvndo viudcn. 
der gelichet iwradiae. dar aol man sich der 

cngelsehsr gesinden. 

5772 ^uvbclio mit der sUeto. 
triwe sonder wenken. 

der die mit nianlieit htete. 

SO das er kein vuiugeude aih bekreoken. 
an «clicheit der wirde niht enlJeae. 
der nohte wd erviadm« der vrovdon wonach 

an alle widerdrieie. 

5773 Psrcifal isjgvnen. 
, vant in einer klovse. 
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si want der saelden Ivnen. 
bot ir ir i'riTnt da lebendik so byse. 
brahl ab ■{ da gwte alt «r Arte, 
den ankcr alao adutneu ein vrovden 8chrik ir 

hertz allüe boi-{ürto. 

5774 S irkte von dem aacke. 

das oberlit vil drato. 
do sah der triwen arkc. 
daa si an di'son vrovdcu nibt cnbatc. 
wiA er pei ir vnd trefoiuent nv \vRro. 
▼nde ander ain jfeTerte das sagt ein ander piich 

mit gaazeu uuere. 

5775 Fb daa «r kvrapt sem gnde. 
vnd nnfortas -vy.irt ijolicnde. 
gesuntbait suader twaio. 

mit frag« Owe daa n nJht do was div lebende, 
sigovn 80 wier ir lait hie mit gerinj^et. 
si wart al dar gcveiset. da ir der bobstcn rrev- 

dea den orkitngat. 

5776 Si starp zo walde alaioe. 

sam do die rclitcn allt» 

die mit der werlt gemaiac 

nibt weiden atn die liTten aieh vor Talle. 

wan sicli nin - f"i •, r,u fivro gern rndrcnnct. 
dor wcrldc vrovdea suze. vil Lcrloii iiiut der 

atcttkait eatreDoet 

6777 Trcl'enzent man üüchto 
durch heilickcit die virre. 
aver des Ton im gervhte. 

lere an im nilit ii ro 

der was do vil in wa^ldcn gros vcrainet 
nv Tihdet man div lore . den lovten bi der kvndo 

wolgemeJnet 

6778 Der gcrelitc eiinden rain& 
swie den der tot erriodet. 
pd lovten eder (m) ein«. 

er wirt zc hovc der cnfjciscilar prslndct. 
in walde in vivr oder in dem wage ertrcnkoL 
dfl« gdovben relit in riwe. der tot in keiner 

gecb'ehdt bekrenfcet. 

6779 Wn wart sigovne fanden, 
al tot an renfge ralle. 

ao aeden aelbeu ^lüiulen. 
pei ir der ongoUchar mit vrorden schalle, 
die halt nibt lovtcr «int gcparadisct. 
iedoeb der engel gute, nein f^efiwr si miltek- 

liehen weiset. 

57^0 Die sei doch mgolicfa 
der engalaeliar dar wiaet 

io nacli Vi-irdo r;c1i-'. 

wirt si mit mcoigc der [ eagci ovcb gepreiseu 1" 



otlichrr hundert minr oder morc. 
dar nach der leip vordicut ovf erde bat- dar nach 

pivt man ir «re. 

5781 Oll 'üv ruin fifebivr«. 
«jgvu iht aber maiue. 
moat in helleSm. 

das in ovjron liort das ist it Uatne. 
da« kan der sele belibende 
gon dem fegofiire. le Mem sint die engel ai 

dar gebende. 

* Vntz das bcr ab geprinnct. 
ob ir daa oveh geachashe. 
awcr die warliait niinnct. 
der kan der pitterbait nibt worden rebc. 
dar man ao inoierlieh Mr lull« tdiriet 
div di«t des heran gralea. wa« der aelben not 

vil wol gefi^ 

* Bantgctat die bohsten, 
gOt hene nai h dir gcpildet. 

nim ms zv den erlösten. 
aUo das vn« div rac-ho sei vcnTÜdet. 
div da Laizct cwiklich goliellct. 
vnd deiner werden bulde. an ende ist inimer 

vngC6cllot. 

5782 Vil sa-lik sint »\ lebende. 

die dv niht paz erkennest. * 
pistu in puze gebende, 
daa dv ai gdieh dem gold« prennest. 
die Lie niht puz<'n vollen o-, f >lor erde, 
so gelich ü hene dem golde. das man niht an- 
dere preuMt wan se werde. 

5783 Das ez wirt karat riclier. 
vnd adelicber zieret 

va Ivhtet werdikleiehw. 
awa man edel .stain dar in M'i'wicret. 
got herre darum b so wirt da» golt geprennet. 
das die edoln worden da mit an hober wird« 

sein erkennet. 

5784 Da« golt ein Garat trabet, 
vnd ist doch also klaine. 

das ir novnhviulort. (.10) 
die we;,'ent aller marke niht wan ainc. 
als man die Garat ovz dem golde orbratet, 
es wirt ao lovtar raine. daa manaan kvnigeakrone 

wol erratet. 

5785 Dem bohsten kvnigo zcmcnde. 
ist nibt pei seinem trone. 

das er iht trübe* nemonde. 
ai aldar ez müz gelvtert schone, 
ovf erde aia «der in vegefivre. 
eder aller annden an«, ala «a der tovf gelovtert 

hatgeUvx«. 
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5786 ICvodrie lasvrsier. 
wol vert sjrgomen «de. 

tlo wart gelesen schirc. 
zcm gral dir «nfortuaen note wende, 
vnd dir «tMrlEa riw« p«rei£klM 
vor TTOTden kTadne. wjfjnumx gar vergas al 

•under twalet. 

5787 Das must ir langir raue> 
ovf tschofn.-inz nv werben, 
da? Villi KiiiiiT^ fraise. 

hvlfc Ucm der lange ein lebender sterben, 
het gedolt vod al die gnis gesmde. 
wlren vnd templeiM. die am tü notc litnn in 

atrite swinde. 

5788 Sigovnen wart Tergezzeo. 

das si'hüf div selbe vnn»ü««, 
nv wol 61 bat besezzen. 
der -miTdea aal mit al der cngcl grf xe. 
iedocb von herzen klagte cz kmdrie. 
das ai nibt aacb ir eade. vad ir begrebde wart 

•0 gar div freie. 

6789 Von GfbIc s pniduraehefte. 
ajgrae wart Uosarket. 
mit snaer werte krctie. 
SV dem ir triwe «o veate waa geetarket. 

der was geliclzon tf < liinnalitiilnnili.'r. 
Ii- paider triwe vil reicbc erkennet wart ze dem 

•arke pei einander. 

5790 Zwo rclje vz palsamente. 
eicb ovz dem sarcbo wunden 
grvn «am ein akmardente. 
entrungen -wachsende orz ir jiaidcr munden, 
zc pcrgc lioli sicli die geslozzen flahtcn. 
frctoldcl siitidcr bliclicn. du^ reifen kelt ir varbe 

nie geamahten. 

6791 Ob ir des niiit gelovbct. 
so Tragt in saluatcrre. 
der Bcbrifl vil vnberovbet 

ain der lanili; knrtiniL tinli \va\ s rrri'. 
in firankricb anschowc vnd katclaugeu. 
dar SV in Graswaldanc vn in piitanie man vin- 
dou oveh in apangen. 
579S Von vrovden gar der wilde, 
nv main Idi Ekmaten. 

I gen dem eich iamer zilde. 1* 

d('ii wn.« fr jiiie iiinzo vi! beraten, 
vnd warp dar vnder ducli nacli wci'dcni prisc. 
•an tacÜonahtnlander rüt er aine vnd in der 

seUten weiae. 

5793 W^old er den werden recben. 
auch amider helfe alaine. 



ovcb präft man an den frechen. 

das Oriha an kreften waa niht klaine. 

aeit Im wider gnp das ringerlino 

parcifal («o) vnd er Jeaeuten warp die hulde 



5794 Vnd den ovz Graswalde. 

alsus liet vberwunden. 
des wolt er der gezalde. 
bcliben an dem ]iri»e zc allen stunden, 
vor .'illon iloii die ritters pris crclianden. 
wan alle die im begegeuton. die waren oveh 
an preiae die gepfandeo. 

Wi9r> Ekvnat das liurfo. 

von im wol ze allen »tundeii. 
vil klein im das enborte. 
Kwifcl wan das crn et bete fanden, 
dar nacb atunt sta berze in allem kriege, 
geluke mit den anlden. fliege da* manlieb wan 

iht tri«gOb 

5796 W^ariimb gol ichs icngen. 
er sucbten vnd vandcn. 
iamer den vil strengen. 

wil der ovz kanndik an int nnden. 
da gegen den lei|> zepfaudc wil er aetsen. 
fiir den ovs Graawalden wil er ander niki 

deliain eigetsen. 

5797 Orilus man sagte. 

von im das vnder scheiden, 
vil kl(-in er des verz.Tgte, 
mit iaen vnd mit golde biez er sich klaiden. 
leip vnd 6ra von der etat prvrine. 
er hios im fride pannen. vor aUer dict dann für 

die hende aine. 

57'J6 Gcritcn wart div tioate. 
so prise vrol von in paiden. 

wan ^;i<•!l mit riclier ko.sfe. 

div sper zerbrochen mittäten von in schaidcn. 

iedoeh der aine kovm beleip aessen. 

de beten si godingen. daa ai cz n>\t dorn Kwertc 

»oldcn uczzen. ' 

5799 I}vrcb daa der von laiander. 

nv einer tioste perle, 
an im niht volge vaader. 
gestoine da gen atainen krefte kmie. 
der Ekvnat vil an dem swcrte kande. 
er EOoh es vs der Ii.'u<l«-u. die man ?.c koste 
gen tvscnt marken uaude. 

5800 Do kert er gen dem traken. 
vndgap dem eine wunden. 
Ekvnat den brakon. 

mit aail mit alle fnrt «r an den aConden. 
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orüus 2Ci rctz« ovf tode vare. 
das seil zc manigcr ralde. vni den braken zir- 
kelt offenburoL 

6801 Ovoli was ilcr Iirako lebend«, 
da niht ox was sein bilde, 
du aafl daii selbe gebende, 
tras von zlonlc tuatiig-on glnst vil wflde» 
von der varUc sunder vil der stainc 
von seiden rnd von golde. was dir kost ich 
««B d*r«B lüht M klMue. 

5802 "Vnd wa« nl-f> l.craiÄiBt 
mit golde riclicn i^pangen. 
dir Bwer Un ab gcslaiffot 
wurden so si niohten niht erlangen. 

das sail vor «logen siolier waa da scheoe. 
als ob der prake lege al irider sebende in einer 

liditea kroao. 

5803 Ekvnat zoiii liovlitc. 
waü üichcr aller wunden, 
der koat tü vaberonrbot 

was dt'r hchn so vrsic al vber ]n-nden. 
das er halt da brakeu niht cnvorhtc 
noek des ricken aaflea. nrie gnm im orilns da 

scbaden wordite. 

5804 Ir paidcr er da varte. 
div ovf den» liolme lugen, 
der brake der gebarte. 

sam fv i-A ivdlt ovf keiner verte wagCD. 
er nAz als ob er j>euil'ier riwe pti«ege. 
flvie orilna mit kaaie manigcn atarkan alak da 

gen im «aegc. 

5805 Der strängen bet da sorgen 1* 
▼on ^legen vfi von fivre. 

Jescuto vnd liiez ir porgcn. 
oriIii> 'Ich furstcn vil gehivrc. 
also wart ein ]iot an in gesendet, 
dir Strange «irt m^n aigen iran dr pLrt der in 

an preis« pfendet 

5808 Dir pete va« dem scbilte. 
ela flnst Ton aber henda. 

der si da paidc milte. 
waren liiz dns si da namen ende, 
die mit schirben kleine von in dncten. 
ieh «MB le paidan kandeo. ai div svert da «ol 

mit r«kte liBt«i. 

5807 Si sprTDgen zv der erde 
dnreh starker siege sieben 

ietwederre da begcnii' 

niichel gernor sterben danne Hieben. 

ir langer haz da werden niua gerochen 



se naatis wart erwendit der kämpf der in da 
paidcn wart gesprochen. 
Der iril sich vor plrvrine. 
ich wfpn mit tode rercndeOi 
ir vivres büke schine. 
mohten irol der snnne glitze pfenden. 
da von div stränge vcrbran an nllrn sitcn. 
Ekvnat so liebe nie geschach von kiatlichen 

«ten. 

5809 Dneh das von erste bebeadflu 
sieh was da mit arbeite, 
dem talfin der noch lebende, 
var TÜ manigir iar wan das gelaitc. 

-sv'jovnen herz gewnn dar ovf ein krie-ren 

daH frovt nv Ekvnaten. dos ers mit v\sul «ach 

von keime vHegflin. 

681'"' "Villi die pildistahen rij«en. 
von steinen krcfte riehen. 
JescQten der vnwisen. 

du von ;,'i'-si'liaidi d;is >i vükri'ftiklii'Iien. 
vnd ane uiaht gclak gar vnvorsunuon. 
ez waren kvmiük leide vnd nikt div stränge 
div da was vorbrvnnen. 
5811 Der prake ovch m&ate brinneo. 
der was von harmvcllo. 
von swambe was er innen, 
davon -^o vi«-ng er Iiic da- fivi äo snelle. 
der trako was da fivr rehlc gebende, 
owe das nv der krake was vor im alkte ao krank« 

lebend«. 

.'>äl2 £r liat 80 gar verbrennet. 

den braken sv der stränge. 

ob Kkvnat erkennet. 

ritterlichen preis, in mvz belangen. 

daa im der keim was gefivret. 

er streit sin vnerscbroken. »in hene ovf man» 
lieit wart da von getivret 
5818 Das er dar an goi ochen. 

was al-tn ritterlicken. 

Cr rl.'ilit !ni VII irc-jtrof'lipn. 

div lacbe ijiti^ noch luvte fvrpaz slicben. 

oder ieh mAs den sekaden groxor kiesen, 
ob soek der trakea tovsent v.n- vnd alle fivr 

da gegen mir pUe«en. 
5814 Swie vil ovs golde lovht«. 

ir ovgcn von rvliinc 
von dem helme strovhte. 
edidi« das si dolten smsrii« pin«. 
das swart das da pi kamant was gelotet, 
mit lak dam «ddn pmnnen das wa>n den traken 
hio nv kvmberg uotet. 
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8515 Ich enwaiE \vie 01 gpeh&ro. 
ovf die cli siege da giengen. 
ez wil die gar betorn. 
die nilit wan den doz in orn vicnpen. 
ir zwaior frivot Jcacuten vü JdauüitCen. 
ir Mm» kvnden klbfea. die Tin» m» Mgienge 

OTI 

5äl6 Der forste Ton laiandor. 
von erst krede entsitzC. 

du Ekvnat so irlaiider. 
die Strange furt mit den reicbea witMn 
du er gealgte tob der kreft d' «teine 



6176 



. par der slohtcn. 



der bcliielt die ücLuzln tovgea schone. 
▼Ute min der eogel brehte. benennet gral in 

cngelieehem done. 

6177 Der iar ein li«lbc6 tovseat. 
ban ieh ab also k^de 

Bwer in nv nibt vcrklovsent. 
TOT miner ovgen selie der bat es sunde. 
er ist BT körnen ailiie so lande beime 
min sei aem paradiae. sol varen haim dur iip 

wirt liie se leime. 

6178 ßiz an den tali der leiste. 
Tf erde memebea lebenee. 
dem leibe sunne glcste. 

mit der «clc püigt da got des gcbeuos. 
aller mensdien libe die so werbent. 
vf erde in ainen bulden. das si zei nbc kri.sten- 

lichen «terbeat. 

6179 Mein lip ist kiat der erde. 

mein sei got vatcr nennet, 
min lip min sei mit werde, 
got aebepfer Tat'.alraebtik vrol erkennet. 
SD gewalt SB kraft aa wisheit gar ovz rihte. 
Bit er nia menaeb ts erde, vn elliv dink von erst 

gcsciiuf ovs uibte. 

6180 Dn-eh das dir sele begemde. 

iät allfm wunder wn>!io:. 
der got den lip vi&s 'wcrndc 
▼on himel darvmb das er ai peidir a«be. 
die kröne .svlleri der Ivcifer \v:irt wai.si!. 
durch die selben vrovde die er verlos vorriet 

er TBS in fraise. 

6181 Da» Wirdes richcs vrOBe. 
vrurdon aU er geletzct. 

got hat mit witccu scboue. 



vns wider an die selbö ore gesetset 
sin gewalt sin Jcraft mit reht hat vberwundoo. 
den der Talaehe iwle. mit iTge se Tarelit bct orf 

TBS erfvoden. 

0182 Ich suche den gchivren 
sebquf«* aller dingen. 

an allen crcativren. 
TH viudet mau in allen sundei'lingen. 
ich Tinde in pei dem sossn vogelsange. 
pi aller Uunen Tarbe. smak vn wurtz vnd aller 

berpfen klänge. 
6188 Den blomen smak mit Tsrbe. 
Tud alle ir würzen gebende, 
ist got aloin begarbe. 

nach dem min sei ist aus mit suche lebende. 

sit da.s er elliv mmder also wwhot 

so kan ai nibt geraatea. e das si ^'ot ir vntter 

wirt gena^hot. 

< 1 34 Durch daa ao pin icb gerade. 

da» liie min lip ein endo, 
hab des s^t mich wen 1 de, 
daa aiir dea gral für ovgen iema» sende. 
io var icb an dem nivnden tage zo rcstcn. 
min sele ist doch ovf erde geain se lange hi bl 

geslen. 

•Jltiö De» wart man in do «ende. 
durch sine [let die starken, 
swi kovm »iz ducb cubemdc. 
waren riebe kvnde man in besarkea. 

do er verschier mit soüicni vvAc vx'\^y. 
dir klage wart iamorii richo. div bivild an ko^to 

gros nibt kleine. 

iIlSG NiniintT mcr rrospi^et. 
wart ieman von dem gralc 
dt das er wart gewetaet 
in ein lant da nienian richcit vale. 
bot vbor al dos richo groz noch klaine. 
Ton guter Ivte arbaite soiden ai av leben in der 

gematne. 

()1Ö7 Docli licz er .tti im vlndea 

goschi'iben ordenvnge. 

den alten rnd dea kinden. 

p\ver al div lant mit sunden rvii<.'c 

dem solde man groze wunden durch die hende. 

maebea rii der genwine. mit ItMb m^t er 

sin die wU eilende, 
öibö Vntz er div sunde geptizte. 

so was div wunde gehoilet. 

das ÜTt in aber grüztc. 

vnd bot in werdiktieher vngemailct 

hat mau in som der sunde nie ordahte. 
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dw I Iii das sdlic f»*!fc. ich wpn man «loi'h vil 
mariigc sunder vc^mabtc. 

6189 Ein kriek wart rieb do hebende, 
von discn Lerrcn swindc 

du priester Johan gebende, 
ms die beneheft OanTifeiet kinde. 
dnreh beillkoit dc^ gi .'dc< also ri'chc. 
ir ait bie kvuik vud herre. icb sol von reht iv 

leben dienfrtliebe. 

6190 Parcifal nifat swigen. 
bie kvnde gco dtsen nueren. 
danken vnde nig-cn. 

meid er nilit mit ^vo^;on loit g;ebBien. 
er sprach licrre ir Bult iv si-lhc er<>n. 
vnd iwcr wirde grozc so leint scLimpl die 

mase gen mir keren. 

6191 Dod landes to>;(. nv ichendeit 
WM mit grozer tugende. 
herre icb bin sehende. 

an iv vnd ovch an iwrri-^ klaion ivgende» 
kinl die oliir riebe niltt vorguldea. 
«D liaOilcait des grales wart v wol «in herre 

Ton schulden. 

619S Irr Wirde vnd iwr gebaren, 
▼fi iwr lip der starke. 

sol der liaiden vnren. 
iwr ftworl Jas füllet in dir- s-irke. 
die so riebe ^tent von iu da Itero. 
als ferafis irr pmder der si bat bie geralt vn» 

sagefacra. 

6198 Ditz iant ist so gcvirrct 
die leng« vnd ovob di wite 
ich fviht iz sei verirret, 
wan hetez bvadert kvnige die mit strite. 
ei taageliehe ver der haideoaehefta werten, 
es mTste si genfgsn ob sie daanoeb lebelich 

ernerten. 

6194 Nv mag es nibt getailet 
werden in manigiv stnke. 

se banf wfpr cz gcmailet. 
siner hohen vrirde vedcrfluke. 
dits landes worden gar vemAroten 
swenne es ein kvoik zcrlihrt don mIii i^n 
siech an ercn odei- toten. 

6195 ISat sol nivr einr kröne, 
vnd cinoiii (siule warten, 
dem kirniklichcn trone. 

mit lebenrnge sei nieman preeben scharten, 
vnd »ol das limt mit nihtiv minder machen, 
lieben vnd nibt ermeB. da4> «oldcn clliv hovbt 

mit krouc dachen. 



6196 "Vil lande wiit <remailet. 
vü an werdikait geletzet 
swenne man ri getailet 

rnd si mit manigem hnrron siiit bosetiet. 
Ivte die sint et geiicbes mrtes. 
der dvbet hin der sivbet her da von ■errinnet 
dem lande eren vn gutes. 

6197 Do lio bich zvbt gon svbte. 
bie schowen sunder trvbe. 

vil edler froht gen fruhte. 
ieh wan «ich da mit gansen lügenden vbe. 
anander paideotbalb si wJrde merten. 
parei&l was tobende, ir lit ovf erde vbcr alle 

di geberton. 

619Ö Ich wünsche des mit girde. 

vn dvhte mich aasldenbave. 

da« ich mit lobes wirdc. 

ze rehte wol iwr ingesinde wtere. 

vnd was ieb iensit mers iedoch geprtset 

nv pin ich hie wol .'^ulirruk'. das mir <len mvt 
ovf gen der hohe weiset. 
6199 Von discn Isnden witen. 

vn dnrch dns hofgcsinde. 

vnd das ich vinde striten. 

gen baidcnsebaft das es div diet eopfinde. 

herre ir lubt bie forsten hober tragendflL 

Infel septer krono danne ez ii> mmt ron keiner 

wasr der sagende. 

6800 Ksht idi nv den genosen. 

des niiisf ovch mich gcnvgcn. 
der hohütcu vnd die grozcn. 
der kristenbeit ein sattin korme trvgen. 
( vf der w.Tge .'.n winlc jrr ri in tnarko. 
ei vamt wol mit kielen so ien geiaistcn mTgoa 

nibt di parke. 

I 6201 Ir lobt mich alzo verro. 
was priester Jolmn ichondc 
ieaas der kristen herre. 
von dem i^jt iwcr kvnft da her gesebeheade. 

svv.ns (Irr mit \vi! das «t vil stivto. 

si tunücn an dem gralc daa parcil'al da kvniges 

namen Itarte. 

6202 "Vn irrwalt zc sincn banden, 
zchcn iar vnd niht ucre 

I den namen mnst er wenden. 8' 
als man die ptcbsto wandelt in g-otos ere. 
priester Johon wart or nv gencnnot 
vntse er gewflebs an kroAen der von dem 
gralc ze Icvnige wart erkennet 

6203 Das p.irc ilal niht State, 
die orc haben «oldo. 
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dos machten .sundcn grate. 
d&8 sin mutcr sterben nach im dolde. 
Tater mvter boI man pictcn ei o. 
horzcnlaudo ein sterben num do parcifal ver- 
warf ir lere. 

6204 Sin schulde vielt der mazen. 
durch iiino vritzo kranke 
doch wolt das reht niht lazen. 
er niust cz buzcn sus mit disein wanke, 
das er da kvni<^e namen niüste miden. 
sin name der mit dem torle kTndo sich gen par- 
cifal nv riden. 

6305 Svn der ferafizen. 

vnd vrrepans de tschoicn. 

der bciaglü priscn 

so das in niait vnwirde mit ir poien 

nach im die parcifalcs k!nt dir hohütcn. 

vber al den Löf da waren vnd dar zv an man- 

hait wol die grosten. 
6206 Durch hailikait des gralcis. 

TFUchs do immer mere. 

dir wirdc parcifales 

vil p.is danno aller kvnigc wirdc vnd erc. 
wau si dovht ob man sio wo^r enbernde. 
80 wser da« kvnikrichc. dcheino weile an seiner 

wil de wei nde. 

BDe mit was vngeswachet 
fruht die ferafizen 
ir paider wer bedachet, 
schuf vbor al die iungon vn die gri«en. 
der alte pricater Johan der vil werde, 
noch was er solher wirde baz danne alle kvnige 

sint ovf erde. 

Swaa si dar kindc brahtcn. 
vnd div si noch gewunnen. 



ich main der wir gedahten. 
bic vor das si gelichten wol der sunncn. 
kondwiramvrs vnd vrrepans de tschoien 
der paider fruht an ercu. wuchs »am lilicn für 

di oster gloiea 

Immer mer zv nemende. 
pischof Patriarchen, 
dem trone wol gezemende. 
bcgundo ir aller wirdc für sieb starchen, 
swcr da pricster Johan wcson aolde. 
das viudet man noch bivto. an dem gral geschri- 

ben da mit golde. 

Svs leben sit (so) mit oren. 
in priester Johans lande, 
ir swldo kari sich nieren. 
sicher aller sundc vnd aller schände, 
swer sieh al da mit hovbct sunden letzet 
der wirt vntz er gcbvzcc von den Ivien au da5 

velt gosctzct. 

Jedoch si mvzen sterben, 
awio si der prvnne lungct. 
wan das si uilit verderben 
an der sele mvgen gar vngestunget 
bclibent vor aller helle quäle, 
in dem vcgefivrc Ivtort sich ir kleinen sunden 

male. 

Cz ist vor allem male, 
ich main das vbel haizet. 
swer sich der .sunden strale. 
vcrsnidcn lat das er zer helle erbaizet. 
das ist ein mal dns ewiklichen brennet, 
vattcr sun hailigcr gaist. mache vns die himel 

frovde erkennet. 

AMEN. 
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